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Die Wahlsieger von Dedinghausen 
 

    
   BM Arne Moritz (CDU)     RM Bernhard Hörstmann-        Eva Irrgang (CDU,            Karin Adamczewski 

 Jungemann (CDU)                      Landrätin) (Kreistagsmitglied, CDU) 
 

 
OV Bernhard Schäfers (CDU) 

In dieser Oktober-Ausgabe berichtet D.a. ausführlich über die Kommunalwahl 

vom 13. September. Vorab das Wichtigste in Kürze: 
 

 Arne Moritz löst Christof Sommer im Amt des Bürgermeisters von Lippstadt ab. 

Dedinghausen wählt ihn mit 56,7%. 

 Bernhard Hörstmann-Jungemann vertritt weiterhin Dedinghausen (und Bökenförde) 

im Rat der Stadt. Dedinghausen wählt ihn mit 37,8 %. 

 Eva Irrgang bleibt Landrätin im Kreis Soest. Dedinghausen wählt sie mit 55,7%. 

 Karin Adamczewski vertritt Dedinghausen (u.a.) im Kreistag zu Soest. Dedinghausen 

wählt sie mit 42,1%. 

 Die Wahlbeteiligung liegt in Dedinghausen mit 66,4% deutlich über dem Durchschnitt 

in der Stadt, im Kreis und im Land. 

 Bernhard Schäfers bleibt Ortsvorsteher. Die CDU erreicht in Dedinghausen 6 

Stimmen mehr als die SPD und kann ihn somit als OV vorschlagen. 

Monatliche Dorfzeitung für 
 Dedinghausen; seit 1972 
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Bürgermeisterwahl:  
Arne Moritz, der Kandidat der CDU und der 

FDP wird neuer Bürgermeister Lippstadts 
 

(HWW) Es war der erwartet spannende Wahlabend bis klar war, dass Arne 
Moritz der Nachfolger von Christof Sommer im Amt des Lippstädter 

Bürgermeisters werden würde. 
 

 
 

Zunächst einmal gebührt dem Wahlsieger der ver-
diente Applaus: „Herzlichen Glückwunsch, Herr 
Moritz!“ 
Die Erwartungen an die Wahl waren mit einer 
gehörigen Portion Skepsis behaftet. Würde ein 
Neuling in Lippstadt gegen zwei alteingesessene 
BM-Kandidaten bestehen können? 
Nun, er bestand. Dabei spielte das traditionelle 
Wahlverhalten Lippstadts – insbesondere in den 
Dörfern um Lippstadt – eine ziemlich große Rolle. 
Hier wählt man CDU - und das seit Jahren! 
Das kann an den Wahlergebnissen abgelesen werden. 
Der „Neuling“ bekam knapp 10 % weniger Stimmen 
als der „alte Hase“ Sommer. Davon konnten aber – 
möglicher Weise auf Grund des traditionellen 
Wahlverhaltens – die beiden Gegenkandidaten nicht 
wesentlich profitieren. 
In Dedinghausen „verlor“ Moritz gegenüber Sommer 
8,6%, in der Gesamtbetrachtung waren es 9,4%. 
Davon konnte Sabine Pfeffer (SPD) 6,6% in 
Dedinghausen und 6,0% im Stadtgebiet gewinnen. 
2014 war Marlies Stotz für die SPD als BM-
Kandidatin angetreten. Michael Bruns (Linke) konnte 
sein eigenes Ergebnis von 2014 um 2,0% in 
Dedinghausen bzw. 3,4% im Stadtgebiet verbessern. 
Die These von der CDU-Lastigkeit in den Dörfern 
Lippstadts ist u.a. dadurch zu belegen, dass der 
Stimmenanteil von Moritz in den Dörfern 6,1 % über 
dem Ergebnis in der Kernstadt lag. In der Kernstadt 
kam Moritz auf 48,6%. Das hätte in die Stichwahl 

geführt. Davor „bewahrten“ uns die Dörfer und 
hievten das Gesamtergebnis auf 51,6%. 
Allerdings ist das Bild, welches die Dörfer vermitteln 
nicht einheitlich.  
In Tabelle 5, an anderer Stelle dieser Zeitung, gibt es 
dazu weitere Informationen. 
Zum Kern der Betrachtung: 
Arne Moritz gewann fast alle Wahlbezirke (wie auch 
die CDU-Fraktion). Nur in Lipperbruch konnte 
Sabine Pfeffer mehr Stimmen gewinnen als Moritz – 
46,9% zu 45,7%. Dabei schaffte Moritz in nur 4 
Wahlbezirken keine 50%. (Kernstadt, Overhagen, 
Lipperbruch und Benninghausen) 
Den größten Vorsprung schaffte Moritz gegenüber 
Pfeffer in Rebbecke mit 60,3% (53 zu 9 Stimmen). 
Den geringsten Abstand gab es in Benninghausen. 
Hier hatte Moritz nur 2 Stimmen (=0,3%) mehr als 
Pfeffer. 
Sabine Pfeffer kam in 6 Bezirken auf über 40% 
(Overhagen, Lipperbruch, Esbeck, Benninghausen, 
Cappel und Kernstadt). Übrigens konnte Frau Pfeffer 
ihr Wahlergebnis von 2004 leicht verbessern (+1,8% 
in Dedinghausen und +2,7% im Gesamtergebnis). 
Damals war sie gegen Wolfgang Schwade unter-
legen. 
Der Linke-Politiker Michael Bruns konnte, relativ 
betrachtet, sein Ergebnis von 2014 deutlich steigern. 
In Dedinghausen bekam er 52 statt 29 Stimmen, in 
der Stadt legte er fast 1000 Stimmen zu. Sein bestes 
Ergebnis mit 10,4% holte er in Rixbeck. 
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Ratswahlen:  
Die CDU bleibt stärkste Kraft –  

im Rat (deutlich) und im Dorf (sehr knapp)! 

Die SPD legt in Dedinghausen deutlich zu – die 

CDU holt ihr schlechtestes Ergebnis - Grüne bleiben 

dritte Kraft im Dorf – FDP und AfD landen Achtungs-

erfolge - Linke, BG und die CDL spielen im Dorf kaum 

eine Rolle – die Wahlbeteiligung stieg um 4,5% !  …. 
 

(HWW) Ein paar Besonderheiten weist die Ratswahl vom 13. September schon auf. Schau’n Sie selbst … 

Bei der letzten Kommunalwahl am 25. Mai 2014 war 
es für die CDU in Dedinghausen die zweitschlechtes-
te Ratswahl seit der kommunalen Neuordnung von 
1975. Nur der Bökenförder Brinkhaus holte bei 
seiner ersten Wahl 1994 ein schlechteres Ergebnis. 
Nun ist Brinkhaus seinen „Rekord“ los. Nie war die 
CDU in Dedinghausen schwächer als am 13. Sep-
tember. Lediglich 37,76% der Stimmen konnte man 
erreichen. Übrigens liegt das CDU-Topergebnis mit 
66,2% schon 45 Jahre zurück. (1. Wahl zum Kreistag 
zu Soest 1975) 

Dennoch: Die CDU hat in Dedinghausen die Wahl 
gewonnen. Zwar mit nur 6 Stimmen Vorsprung, aber 
gewonnen – Herzlichen Glückwunsch! 
Die SPD holte ihr bestes Ergebnis bei einer Rats-
wahl. Das ist erstaunlich und sicherlich der Kandida-
tin Anne Sellmann zuzurechnen. Erstaunlich ist das, 
weil es für Anne Sellmann als Politikneuling gegen 
zwei Trends und gegen erfahrene Konkurrenz ging. 
Einmal musste sie gegen den SPD-Abwärtstrend und 
die CDU-lastige Grundstimmung ankämpfen und 
andererseits stand neben dem aktuellen Mandatsträ- 

 

 

Bernhard 

Hörstmann-

Jungemann, 

Ratsmitglied für 

Dedinghausen 
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ger Bernhard Hörstmann-Jungemann auch noch die 
erfahrende Cordula Ungruh (Listenplatz 1 bei den 
Grünen) mit auf dem Wahlzettel. 
Drittstärkste Kraft im Dorf und in der Stadt sind 
weiterhin die Grünen. Sie gewannen in 
Dedinghausen knapp 4% hinzu und kamen mit 119 
Stimmen auf 12,14%. Damit schaffte Cordula 
Ungruh zwar nicht die Ergebnisse wie seinerzeit 
Ulrich Detering (von 1989 bis 1999 Werte zwischen 
17,1% und 23,3%), aber aufs Gesamtergebnis bezo-
gen waren die Grünen noch nie so stark wie diesmal.  
Sie kamen auf 15,26% und ziehen mit 10 Personen in 
den neuen Rat ein. 
Überraschend verdrängte die FDP die BG vom 4. 
Platz – sowohl in Dedinghausen als auch im 
Gesamtergebnis. Beide Parteien sind nun aber mit 
vier Personen im Rat vertreten. Die FDP gewann im 
Stadtgebiet leicht und verlor in Dedinghausen etwas 
(s. Tab. 1.1). Die BG verlor im Stadtgebiet wenig, in 
Dedinghausen aber über 4%. 
Die Linke und die CDL verloren auf einem ohnehin 

schwachen Niveau noch einmal Stimmen und Pro-
zentpunkte. Dennoch konnte die Linke ihre beiden 
Sitze im Stadtrat verteidigen. Die CDL verlor hinge-
gen zwei ihrer drei Sitze. 
Erstmals war die AfD zur Ratswahl in Lippstadt 
angetreten. Sie schafften aus dem Stand 3 Mandate. 
Das scheint manch einem Beobachter verwunderlich. 
Waren doch die Kandidaten kaum bis gar nicht 
bekannt und es wurden im Wahlkampf kaum bis  
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keine inhaltlichen Infos gegeben. Trotz dieser 
Unwägbarkeiten wurde die Partei in Dedinghausen 
von 35 Personen und in der Stadt von 1.427 Personen 
gewählt. Das führte zu 3,57% in Dedinghausen und 
zu 5,34% im Gesamtergebnis. Das kann dann eigent-
lich nur an vorhandenen Grundeinstellungen der 
Wähler gelegen haben. 
Der Rat unserer Stadt (siehe Tab. 1.2) besteht nun für 
die nächsten fünf Jahre aus acht politischen Gruppie-
rungen. Da dürfte die ein oder andere Mehrheitsfin-
dung schwierig werden. 
Außerdem blähte sich der Rat auf. Auf Grund der 
Tatsache, dass die CDU 22 der 25 Wahlkreise ge-
wann, mussten 12 Überhangsmandate zum Ausgleich 
für andere Parteien vergeben werden. Somit besteht 
der Rat nunmehr aus 62 KommunalpolitikerInnen. 
Übrigens hat auch der Bürgermeister Stimmrecht im 
Rat. 
Dedinghausen ist überproportional im Rat vertreten. 
Bernhard Hörstmann-Jungemann kam über sein 
Direktmandat in den Rat. Für die Grünen zieht der 
Neu-Dedinghauser Sven Schumacher in den Rat ein. 
Sein 10. Listenplatz reichte gerade noch zum Rats-
mandat. Gleiches gilt für Michael Hasse. Sein 3. 
Platz auf der AfD-Reserveliste reichte auch gerade 
zum Ratsmandat. Schumacher hatte in Esbeck/ 
Rixbeck kandidiert und 10,56% erreicht. Hasse kam 
im Wahlbezirk 2 (Pappelallee) auf 9,22%. 
Cordula Ungruh wohnt zwar (noch) nicht in Deding-
hausen, ist dem Dorf aber sehr verbunden und im 
AK Dorfgarten aktiv. 
Anne Sellmann schaffte den Einzug in den Rat 
(noch) nicht. Bei der SPD zog die Reserveliste bis 
Patz 16. Anne Sellmann stand auf Platz 17. Sollte 
in nächster Zeit ein SPD-Ratsmitglied ausschei-
den, bekäme Frau Sellmann das Ratsmandat.  
Erste Erkenntnisse über die zukünftige Ratsarbeit 
bzw. den Umgang miteinander wird man am 2. 
November gewinnen können. Da findet die konsti-
tuierende Sitzung des Rates statt. 
 

Vergleicht man die Ergebnisse der Ratswahl (s.Tab 
1.1), so erkennt man auch hier Auffälligkeiten. 
Die Wahlbeteiligung lag in Dedinghausen weit über 
dem Durchschnitt. +14,5 % über Landesdurchschnitt, 
+15,3% über Bökenförde +18,3% über dem Ergebnis 
von Lippstadt und gar 24,3% über der Wahlbeteili-
gung der LP-Kernstadt. 
Vergleicht man speziell Bökenförde mit Dedinghau-
sen – wir bilden ja einen Wahlbezirk zur Kommu-
nalwahl – so fallen auch hier deutliche Unterschiede 
auf.  
In Dedinghausen verlor die CDU mit Hörstmann-
Jungemann 7,96% - in Bökenförde gewann er 7,13%.  
In Dedinghausen gewann die SPD mit Anne 
Sellmann 8,55% - in Bökenförde verlor sie 11,81%. 
Die Grünen lagen in Dedinghausen und Bökenförde 

mit 12,14% und 12,47% gleich auf. Nur ihre Zuge-
winne waren unterschiedlich: Dedinghausen + 
3,92%; Bökenförde + 7,32% 
Für die BG haben sich die Verhältnisse gedreht. 
Bisher war in Dedinghausen (6,25%) mehr zu holen 
gewesen als in Bökenförde (4,15%). Nun ist es 
umgekehrt: Bökenförde 3,06%; Dedinghausen 
1,94%. 
Ähnlich verhält es sich bei der Linken. In Deding-
hausen ging es von 3,70% auf 2,14% und in Böken-
förde von 3,49% auf 4,38%. 
Die FDP glich sich in den beiden Dörfern in etwa an. 
In Dedinghausen kam sie nun auf 4,08% und hatte 
zuvor 4,63%. In Bökenförde kam sie auf 5,25% und 
hatte zuvor 9,63%. 
Die CDL spielt in beiden Dörfern kaum eine Rolle. 
In Dedinghausen gewann man mit 12 Stimmen 
1,22% und in Bökenförde mit 6 Stimmen 1,31%. 
Ratsneuling AfD kam in den beiden Dörfern unge-
fähr gleich an. In Dedinghausen gewann man mit 35 
Stimmen 3,57% und in Bökenförde mit 18 Stimmen 
3,94%. 
Um die Bedeutung der Ratswahl für das politische 
Klima in unserem Dorf veranschaulichen zu können, 
sei ein Gedankenspiel erlaubt. Würde man den 
geltenden Regeln entsprechend die Stimmen aus 
Dedinghausen nehmen und in eine Sitzverteilung 
umrechnen, so käme das Schaubild in TAB 1.3 dabei 
heraus. 

Im Vergleich zur Wahl 2014 gäbe es da doch einige 
Veränderungen. Die CDL käme wieder nicht in den 
fiktiven Rat. Die BG und die Linke fielen raus. 
Die Veränderungen der anderen fünf Parteien sind in 
der Tabelle 1.3 abzulesen. 
 

Werden wir bei der Wahlanalyse wieder konkreter.  
Indirekt mitgewählt werden bei jeder Ratswahl auch 
die Ortsvorsteher. Jene Partei, die in einem Ort die 
meisten Stimmen erhält, darf dem Rat einen OV vor-
schlagen. Theoretisch könnte der Rat mit koalieren-
den Mehrheiten den Vorschlag überstimmen und eine 
andere Person wählen, das ist aber noch nie vorge-
kommen. 
In Dedinghausen stellt seit 1975 die CDU den OV. 
Das wird sich nicht ändern. Die CDU ist in Deding-
hausen wieder die stärkste Partei geworden – auch  
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wenn es nur 6 Stimmen Unterschied waren. 

Wilhelm Schulte-Remmert war der letzte Bürger-

meister der selbstständigen Gemeinde Dedinghausen 

und wurde nach der Eingemeindung in die Stadt 

Lippstadt (1.01.1975) erster Ortsvorsteher von 

Dedinghausen. 

Josef Stratmann trat seinerzeit die Nachfolge des 

verstorbenen Wilhelm Schulte-Remmert an. Er war 

von August 1980 bis Februar 2008 OV.  

Ralf Henkemeier wurde am 1.03.2008 als Nachfolger 

von Josef Stratmann zum OV vom Rat gewählt.  

Seit dem 9.04.2018 ist nun Bernhard Schäfers 

Ortsvorsteher von Dedinghausen. 
 

Bernhard Hörstmann-Jungemann (CDU) ist das 8. 

Ratsmitglied aus dem Wahlbezirk Dedinghausen/ 

Bökenförde. Er geht nun in seine 2. Ratsperiode. 

Seine Vorgänger/innen waren: 

Franz Bolte (CDU, Bökenförde); 05.75 – 09.79 

W. Schulte-Remmert (CDU, Ded.); 05.75 – 09.79 

Fritz Westig (SPD, Dedinghausen); 11.76 – 09.79 

Klaus Panzer (CDU, Dedinghausen); 09.79 – 10.94 

Annegret Dittmann (SPD, Ded.); 09.79 – 10.89 

Reinhold Brinkhaus (CDU, Bök.); 10.94 – 09.04 

Jan Walter Hammer (CDU, Ded.); 02.02 – 05.14 
 

D.a. wünscht unseren neuen Ratsmitgliedern und 

dem Ortsvorsteher alles Gute und hofft auf ein feines 

pol. Händchen und auf gute Zusammenarbeit. 

 

 
 

Bisher gewann die CDU sowohl in Dedinghausen als auch in Lippstadt alle zehn Ratswahlen. Im Rat ging es 

1989 und 2014 etwas knapp zu. CDU und SPD trennten nur zwei Mandate. In Dedinghausen ging es diesmal 

sehr knapp zu. Beachtenswert ist auch das diesjährige Ergebnis der Grünen auf Stadtebene.  
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Landratswahl:  
Eva Irrgang (CDU) schafft die Verteidigung 

ihres Amtes schon im ersten Wahlgang  

und geht jetzt in ihre 3. Amtszeit als Landrätin 

im Kreise Soest 
 

(HWW) Warum eine Person abwählen, die sich nichts hat zu Schulden kommen lassen und 

zudem der Partei angehört, die man immer schon gewählt hat?  

Und die Gegenkandidaten entpuppten sich dann doch nicht als die Schwergewichte, als die sie 

gern gesehen worden wären. Der SPD-Kandidat, Christian Klespe war großen Teilen der Wählerschaft gänzlich 

unbekannt (wenn sie denn nicht in Möhnesee wohnten oder intensiv das Wirken des Kreistages beobachteten). 

Auch sein Wahlkampf änderte da nichts. Gleiches galt für Ilona Kottmann-Fischer (Grüne).  

So war es nur logisch, dass Eva Irrgang im Amt bestätigt wurde. Herzlichen Glückwunsch! 

Den Wählern wurde der 2. Wahlgang am 27. September erspart. Viele wären eh nicht gegangen. 
 

 
 

Ein kurzer Blick in die jüngere Vergangenheit der 

Landratswahlen: 

Eva Irrgang wurde im August/September 2007 erst-

mals zur Landrätin gewählt. Im 2. Wahlgang gewann 

sie gegen Dr. Ulrike Gilhaus (SPD). Im 1. Wahlgang 

waren noch Theo Kremer (BG), Christof Rasche 

(FDP) und Dietmar Schwalm (Linke) angetreten. 

Ihre 2. Amtszeit begann mit einem Wahlsieg im Mai 

2014. Der Wahlausgang ist der Tabelle oben zu 

entnehmen. 
 

Ein kurzer Blick in die Ergebnislisten der Landrats-

wahl vom 13. September 2020: 

Das Wahlergebnis für Dedinghausen und das 

Gesamtergebnis ist der Tabelle oben zu entnehmen. 

Eva Irrgang gewann alle 28 Wahlkreise – 23 davon 

gewann sie mit absoluter Mehrheit – in 8 Wahlkrei-

sen erreichte sie mehr als 60%. Ihr bestes Ergebnis 

holte sie in Rüthen mit 65,33%. Ihr schlechtestes 

Ergebnis wiederfuhr ihr in Soest. In der Stadt des 

Kreissitzes gewann sie die Wahl mit 49,39%.  

In Lippstadt sah das Ergebnis so aus: 

Eva Irrgang (CDU) 53,50% - Christian Klespe (SPD) 

25,61% - Ilona Kottmann-Fischer (Grüne) 20,90% 

Damit lagen in Lippstadt Herr Klespe und Frau 

Kottmann-Fischer leicht über dem Gesamtergebnis 

(Klespe +1,79%; Kottmann-Fischer +1,24%). Frau 

Irrgang lag dementsprechend knapp unter ihrem 

Gesamtergebnis (-3,03%). Im Vergleich Dedinghau-

sen zum Gesamtergebnis sah das ähnlich aus. 

Christian Klespe holte in seinem Heimatort 

Möhnesee sein bestes Ergebnis mit 26,69%. In 

Lippstadt, Soest und Warstein kam er über 25%. Sein 

schlechtestes Ergebnis kam aus Geseke mit 19,78%. 

Ilona Kottmann-Fischer schaffte mit 25,21% in Soest 

ihr bestes Ergebnis. In Werl konnte sie sogar mit 

23,03% 0,15% mehr Stimmen gewinnen als ihr SPD-

Konkurrent. In Wickede kam sie dagegen nur auf 

14,48%. 

Interessant ist auch ein Vergleich der Wahlbeteili-

gungen in den 14 Städten und Gemeinden des 

Kreises Soest:  

Im Gesamtdurchschnitt wurde eine Wahlbeteiligung 

von 53,29% erreicht. 

Am niedrigsten lagen die Werte in Lippstadt 

(47,96%) und Werl (48,16%). Die höchsten Werte 

lieferten Welver (66,09%) und Rüthen (63,67%). 

Auffallend war auch, dass mit 2,18% die ungültigen 

Stimmen höher als bei den anderen 3 Wahlen lagen. 

 

 
Eva Irrgang 

Landrätin im 

Kreis Soest 
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Kreistagswahlen:  
Die CDU bleibt stärkste Kraft –  

im Kreistag und im Dorf! 

Die SPD und noch mehr die CDU verlieren – die 

Grünen gewinnen stark – BG, Linke und SO! verlieren 

etwas – FDP und AfD gewinnen wenig dazu - im Kreistag 

bleibt es eng – neugebildete Wahlkreise verunsicherten 
 

(HWW) Im neugebildeten Wahlkreis 5 (Dedinghausen, Bökenförde, Bad Westernkotten und 

Teile von Erwitte) gab es keine bei uns aus der letzten Wahl und dem Wahlkampf bekannte Persönlichkeit. In 

Unkenntnis der zu wählenden Personen war klar, dass bei den Wählern hier die Parteienpräferenz 

ausschlaggebend war.  
 

 
 

Seit 2009 vertrat, der nunmehr 50-jährige Esbecker, 

Michael Luig (CDU) unseren Wahlkreis (Dedinghau-

sen, Bökenförde, Esbeck, Rixbeck, LP-Süd). Davor 

vertrat die Esbeckerin Brigitte Richter (CDU) den 

Wahlkreis. Man kannte sich und hatte kurze Wege 

zum Ansprechpartner bzw. zur Ansprechpartnerin. 

Das ist seit dem 13. September vorbei. 

Von den acht WahlkreiskandidatenInnen waren in 

Dedinghausen nur wenige wenigen bekannt. Nur 

zwei „verirrten“ sich im Wahlkampf nach Deding-

hausen und stellten sich der Dorfbevölkerung.  

Dabei kam zum Gespräch mit dem SPD-Kandidaten 

Alfred Hense niemand (vergl. D.a.532/31) und zum 

Dorfgang mit dem Grünen Dennis Gockel (vergl. 

D.a.532/32) nur wenige. 

Das Desinteresse war offensichtlich gegenseitig. 

Am 13. September gewann Karin Adamczewski 

(CDU) den Wahlkreis 5, vertritt nun Dedinghausen,  
 

 

Karin 

Adamczewski 

Kreistags-

mitglied für 

Deding-

hausen 
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Bökenförde, Bad Westernkotten und Teile Erwittes 

im Kreistag zu Soest. Herzlichen Glückwunsch! 

Betrachten wir das Wahlergebnis der 10. Kreistags-

wahl (nach der kommunalen Neuordnung, 1975) 

etwas genauer: 

Die CDU verlor in Dedinghausen und im Wahlkreis 

etwa gleich viel (Tab. 3.1) allerdings deutlich mehr 

als im Gesamtergebnis. Außerdem gewann die CDU 

alle 28 Wahlkreise! Das hat – wie bei der Lippstädter 

Ratswahl – zur Folge, dass durch Ausgleichsmandate 

für die anderen Parteien der Kreistag auf 68 Sitze 

anschwoll. 

Auch die SPD verlor – in Dedinghausen und im 

Wahlkreis - 3,5% bzw. 2,7% - im Kreis Soest aller-

dings 7,6%. Das beide Berliner Koalitionsparteien 

Einbußen verkraften mussten, ist offensichtlich dem 

Bundestrend geschuldet. Da passte es auch, dass die 

SPD höhere Einbußen im Gesamtergebnis hatte. 

Die Grünen sind im Kreis Soest ganz klar die dritte 

Kraft. In Dedinghausen und im Gesamtergebnis 

erreichten sie hohe Zugewinne (8,3% und 8,9%). Im 

Wahlkreis fiel dagegen der Zugewinn mit 2,96% eher 

mäßig aus. Das ist vor allem einer starken FDP im 

Wahlkreis geschuldet. Hier gewann sie starke 11,8% 

hinzu und wurde mit 14,97% hier dritte Kraft. Erwit-

te aber auch Bökenförde waren und sind FDP-

Hochburgen. 

Wenn am 12.11. der neue Kreistag erstmals zusam-

menkommt, sind die Piraten nicht mehr dabei. Sie 

traten zur Wahl nicht an. 

Die Berliner Koalitionsparteien sind mit 6 Mitglie-
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dern weniger präsent. Gleich 5 Mal traf es die SPD 

und einmal die CDU. Diese 6 Sitze gewannen die 

Grünen dazu. Die FDP gewann 2 Sitze und die AfD 

einen. Die Linke, die BG und die SO! verteidigten 

ihre Mandatszahlen. 

 

Das Politische Klima in Lippstadt zeigt sich sehr 

differenziert 
 

 
 

(HWW) 11 der 18 Lippstädter Stadtteile (incl. der 

Kernstadt) weisen in der Tabelle 5 positive oder 

negative Extremwerte auf. 24 Extremwerte gibt es in 

der Tabelle. Diese teilen sich knapp die Hälfte der 

Stadtteile. Dedinghausen gehört nicht dazu. 

Dedinghausen kommt den Extremwerten hier und da 

jedoch nahe.  

Der Linke BM-Kandidat Michael Bruns holt in 

Dedinghausen sein zweitschlechtestes Ergebnis. Nur 

in Rebbecke geben noch weniger ihre Stimme für ihn 

ab. Was für die Linke möglich war, zeigt Rixbeck 

(s.o.). 

Sven Schäpermeier holt für die BG bei uns sein 

drittschlechtestes Ergebnis. Das ist für die BG 

bedauerlich und zeigt wieder einmal, dass es auf die 

zur Wahl stehende Person entscheidend ankommt. 

2014 trat hier Daniel Cramer an. Er holte mit 6,25% 

dreimal mehr Stimmen. Was für die BG möglich 

war, zeigt Hörste (s.o.). 

Anne Sellmann holte für die SPD das viertbeste 

Ergebnis aller 18 Bezirke in Dedinghausen. Auch das 

ist ein Beleg für die Bedeutung der zur Wahl 

stehenden Person.  

Mit der Wahlbeteiligung (66,37%) liegt Deding-

hausen an 5. Stelle im Stadtgebiet. In der Kernstadt 

dagegen gingen nur 42,03% zur Wahl. 

Bei allen anderen Merkmalen liegt Dedinghausen im 

Mittelfeld der Betrachtungen. 
D.a. 533/11 
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Letzte Kommunal- 

Wahlkampf-Aktionen 
 

(HWW) Nach den Wahlkampf-Aktivitäten, über 

die D.a. in der September-Ausgabe berichtete, 

geschah nicht mehr viel in Dedinghausen. 

Die SPD und die Grünen boten sich zu Gesprä-

chen mit der Dorfbevölkerung an Infoständen vor 

der Bäckerei Bals an. 

Am Sonntag, dem 30. August, stellten sich der 

Kreistagskandidat Alfred Hense, die BM-

Kandidatin Sabine Pfeffer und die Ratskandidatin 

Anne Sellmann am SPD-Infostand der Dorfbevöl-

kerung. Eine Woche später, am 6. September, 

standen an gleicher Stelle die beiden Grünen-

Kandidaten Cordula Ungruh (Rat) und Sven 

Schumacher (Kreis) den Bäckereibesuchern Rede 

und Antwort. 

Am 13. September stellten sich alle Fünf den 

WählerInnen – mit unterschiedlichen Erfolgen, 

wie auf den Seiten zuvor zu lesen ist. 
 

Zwei Tage vor dem Info-Stand-Termin, hatte D.a. 

beim Heften der September-Ausgabe überra-

schenden Besuch. Anne Sellmann, die schon zum 

Stamm der D.a.-HefterInnen gehört, hatte Sabine 

Pfeffer mitgebracht. Die BM-Kandidatin hielt 

nicht nur die neue Ausgabe in die Kamera, sie half 

über eine halbe Stunde auch fleißig mit. 

Da kann man nur sagen: „Tun Sie es ihr nach!“ 

Am 30.10. um 17 Uhr ist es wieder soweit. 
D.a. 533/12 

 

 

 

 

 

 
 

betrafen, besonders berücksichtigt: Thorsten Bremer, Jule 

Menke und Maike Glennemeier sowie die Meldungen zum 

Lehrschwimmbecken und dem Bahnhof. 
 

 

 
 

 
(‚Der Patriot‘; 23.09.2020) 

 
(o. 30.08.20) (u. 28.08.20) 

 
 

(‚Der Patriot‘; 11.09.2020)

… 

 

Drei Personen und 

zwei Themen 
 

(HWW/WS/JK) In der lokalen 

Presse wurden drei Personen und 

zwei Themen, die Dedinghausen 
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… 

(Oben ‚Der Patriot‘; 02.09.2020 - unten ‚Der Patriot‘; 25.09.2020) 

 

In dieser Zeitung lesen Sie auf Seite 21 die Ratsvorlage zum 

Schwimmbadproblem und auf Seite 28 eine Sachdarstellung zu 

den Bahnhöfen aus dem Landtagsbüro von Jörg Blöming. 
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Beispiele guter Taten: Spenden aus Dedinghausen 
 

Spendenübergabe an 

Pastor Ulrich Möller 
 

Der Schützenverein Dedinghausen hat Pastor Ulrich 

Möller eine Geldspende in Höhe von 600€ übergeben. 

Das Geld stammt zum größten Teil aus einer Hutsamm-

lung, die während des letzten Winterballs durchgeführt 

wurde, sowie aus der Kollekte des Feldgottesdienstes, 

der im Juli auf dem Schützenplatz stattfand. Außerdem 

wurde der Betrag vom Schützenverein aufgestockt.  

Das Geld wird für caritative Zwecke in der Pfarrge-

meinde Esbeck, Rixbeck, Dedinghausen verwendet. 

Pastor Ulrich Möller bedankte sich herzlich für die 

Spende und wies darauf hin, dass es auch in unserer 

unmittelbaren Umgebung Menschen gibt, die unschul-

dig in Not geraten sind. 
 

Für den Schützenverein 

Markus Schulte 
 

Eine tierisch coole 

Geschichte 
 

Die A2 Jugend hat 150€ an das Tierheim Lippstadt 

gespendet. Das Geld kam aus der Mannschaftskasse 

und summierte sich aus Strafen und Beiträgen.  

Am Sonntag, d. 30. August haben Trainer Carmine 

Azzarone und Jannik Husemann das Geld an die 1. 

Vorsitzende vom Tierschutzverein Sabine Mann 

überreicht und dabei eine kleine Führung im Tierheim 

am Margaretenweg erhalten.  

Frau Sabine Mann zeigte sich sehr erfreut. 
 

Hubert Husemann 

 

Bescherung am Kindergarten 
 

„RingRing RingRing RingRing!“ 
 

Lautstark und rollend überraschten die Kindergar-

tenkinder Dedinghausens im Auftrag des Fördervereins 

ihren Kindergartenleiter Martin Britt mit einem 

„Turtlebus“. 

So können nun auch die Kleinsten weitere Ausflüge 

entspannt erleben! 

Und so soll das neue Kindergartengefährt, das bis zu 

sechs Kindern einen gesicherten Platz bietet, schon an 

den kommenden Waldtagen eingeweiht werden. 

Also, liebe Dedinghäuser, winkt und hupt alle fleißig, 

wenn der rollende Minikindergarten euchen Weg 

kreuzt! 

Marisa Surendorf 
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Kolping erkundet die Umgebung der Wewelsburg 
 

Die 2. Wanderung im Jahr 2020 

führte uns am Sonntag den 06. Sep-

tember in die Nähe der Wewels-

burg. 

15 Wanderfreunde trafen sich wie 

immer um 11 Uhr auf Schulte-

Remmerts Hof. Das Wetter war 

wiederum schön, zwar etwas kühl 

aber sehr sonnig 

Vom Parkplatz an der Wewelsburg 

ging es über Fahrstraßen, Schot-

terwege und Pfade durch Felder, 

Wiesen und Wald. Willi hatte wie 

immer den ca. 12 km langen 

Rundweg geplant.  

Dass es dieses Mal zu leichten „Verwanderungen“ 

kam, war nicht auf die Fehlleitungen von Willi 

zurückzuführen, sondern eher auf die nicht immer 

eindeutigen Hinweise am Wegesrand. Nichts desto 

trotz fanden wir letztendlich doch zu unserem 

Ausgangspunkt zurück. Die Wewelsburg selbst 

haben wir nicht besucht, das Bauwerk war aber auch 

nicht Ziel unserer Tour.  

Abschließend fanden wir ein Plätzchen in einem 

Café in Salzkotten. Diese Belohnung gehört einfach 

dazu, zumal Kolping die Kosten für den Kaffee 

übernommen hat. Gute Idee von unserer Kassiererin 

Steffi.  

Die nächste Wanderung wollen wir wahrscheinlich 

im November durchführen, wenn das Wetter passt. 

Den Termin teilen wir Euch über „Whatsapp“ oder 

von „Mund zu Mund“ mit. 
 

Bis dahin, Andreas Müting  

(für die Kolpingsfamilie Esbeck)

 

Abschlüsse in Giovanni’s Kampfsport-Akademie 
 

(HWW) D.a. hat bereits mehrmals über Giovanni’s Kampfsport-Akademie 

berichtet. Immer mal wieder sind auch DedinghauserInnen in der Akademie 

aktiv.  

Am Samstag, den 19.09.2020, haben 10 Kinder und am Sonntag, den 

20.09.2020, 6 Erwachsene die Prüfung in Shaolin-Wing Tsun Kung Fu 

absolviert. Die Prüfung war zunächst für März geplant gewesen. Auf Grund 

der Corona-Pandemie wurde sie in den September verschoben.  

Die 16 Schüler wurden in Bewegungsform, Freikämpfe und Bruchteste 

bewertet. Alle Schüler haben die Prüfungen in verschiedenen Schülergraden 

erfolgreich absolviert.  

Wer Interesse hat, bei Giovannis Kampfkunst Akademie mit zu machen, 

kann sich gerne bei Giovanni Carfagna melden oder sich über seine Web Seite Informieren www.giovannis-

kampfkunstakademie.de beschaffen. 

 
 

 
 

   
Erfolgreiche „Shaolin-Wing Tsun Kung Fu“ Absolventen. 
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Ein Abend an der Bienenhütte 
 

Die Kolpingfamilie hat eingeladen zur Bienen-

hütte. Dort begrüßten Bernhard Schäfers und Herr 

Schulte (verantwortlicher Imker für die Bienen-

stöcke vor Ort) ca. 15 Interessierte. Bei herrlich 

lauem Spätsommerwetter konnten alle gut 

draußen mit Abstand Platz nehmen.  

Zunächst gab es ein paar Informationen über die 

Bienenstöcke. Auch die Bienenkönigin wurde 

entdeckt. Julius Ahlke, mit 7 Jahren als jüngster 

den weißen „Bienenanzug“ an-

ziehen. Herr Schulte hat zuhause 

die Möglichkeit Honig zu 

schleudern und in Gläser zum 

Verkauf abzufüllen. 

Dann konnten sich alle ein wenig umschauen. 

Schön ist es dort geworden. Die Häuschen sind 

frisch gestrichen, neuer Rasen eingesät, 

bienenfreundliche Blumen und Pflanzen angelegt. 

Auch einige Infotafeln und Bienen und Honig sind 

aufgestellt.  

Fertig ist die Anlage aber noch nicht, es soll 

noch eine Toilette gebaut werden, an den 

Häusern muss noch ein bisschen was 

gestrichen werden. Fleißige Helfer und 

Spenden sind immer gerne gesehen. Ziel soll 

sein, dass der „Garten“ im nächsten Jahr am 

Wochenende geöffnet ist für Spaziergänger, 

Radfahrer etc. Des Weiteren ist in Planung 

dort Aktionen mit dem Kindergarten und der 

Schule zu organisieren. Dies bietet sich mit 

dem nahen Wald gut an.  

D.a. 533/16 

 
 

 
 

  
Imker Schulte klärt auf… 

 

 
 

  
Zahleiche Infotafeln sorgen an der Bienenhütte für fundiertes 

Wissen. 

Teilnehmer, 

durfte sogar 
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Auch Kindergeburtstage können dort 

nach Absprache stattfinden. 

Mit einer kleinen Getränkerunde wurde 

der nette und informative Abend been-

det. 

Danke sagen wir Bernhard Schäfers, 

Herrn Schulte und Magdalene Wahner 

für die Organisation. 
 

Cordula Schlepphorst-Dickhut 

(Fotos: JD) 
 

Welcome to my Bee-Day! 
 

So lautete das Motto zu Roberts Geburtstag am 12.09.2020. 
 

Sieben Freunde/innen und meine 

zwei Brüder hatte ich eingeladen, 

um mit mir auf Forschertour zu 

gehen. 

Nachdem wir uns mit Kuchen und 

Getränken gestärkt hatten, mar-

schierten wir zur Bienenhütte. 

Dort angekommen, gab der Imker 

uns Imkeranzüge. Jetzt konnte 

unser Bienenlehrgang starten.  

Als Erstes zeigte er uns einen 

Bienenschaukasten in dem unge-

fähr 3000 Bienen leben und erklär-

te, dass man die Königin am 

weißen Punkt auf dem Rücken 

erkennen kann. Weiter ging es zum Bienenflughafen, 

wo die Bienen starten und landen um Nektar zu 

sammeln. Besonders cool fanden wir, dass wir mitten 

im Gewimmel stehen konnten ohne, dass die Bienen 

uns stechen wollten. Der Imker erklärte uns auch, 

dass in einem Bienenstock bis zu 60.000 Bienen 

leben. Im Winter werden die Tiere mit Zuckerwasser 

gefüttert. Im Frühjahr plant der Imker dann den 

Honig seiner Bienen zu schleudern.  

Nach der spannenden Führung gingen wir in den 

Wald und sammelten Materialien um Bienentränken 

zu bauen. Als wir fertig waren, gingen wir alle nach 

Hause und aßen Pommes und Chicken Nuggets. 

Es war ein toller Tag!  

Vielen Dank an das Bienenhütten-Team.  

Bee happy ;-)                         Robert und Paul Blanke 

  

 
 

    
Jeder kam beim Kindergeburtstag an der Bienenhütte auf seine Kosten. 
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 (Daniel Militzer) 
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(Alexandra Ahlke) 
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   D.a. gibt Tipps zu Ihrem Recht   . 
 

 

Aktuelle Urteile XLIII 
 

„Frecher 
Juden- 

Funktionär“ ist 
Volksverhetzung (BverfG, 

Beschl. v. 07.07.2020  – 1 BvR 
479/20 -). 

 

Der Beschwerdeführer richtet sich 
mit seiner Verfassungsbeschwerde 
gegen die strafgerichtliche Verurtei-
lung wegen Volksverhetzung und 
Beleidigung aufgrund eines Interne-
tartikels.  
 

Es lag folgender Sachverhalt 
zugrunde: In 2016 veröffentlichte 
der WDR einen Fernsehbeitrag 
darüber, dass eine NRW-Gemeinde 
ihr Amtsblatt von einem Verleger 
herausgeben ließ, dessen Inhaber 
als Geschäftsführer eines anderen 
Verlags auch Schriften mit rechts-
radikalem Hintergrund veröffentlicht 
haben soll. Der Vorsitzen-de der 
jüdischen Gemeinde H. forderte 
deshalb in dem Beitrag des WDR, 
dass die Gemeinde P. ihr Amtsblatt 
künftig von einem anderen Verlag 
herausgeben lassen sollte.  
 

Das nahm der damalige Vorsitzen-
de der Partei „DIE RECHTE“ im 
Gebiet O. zum Anlass, auf einer 
von ihm verantworteten Internetsei-
te, den Vorsitzenden der Jüdischen 
Gemeinde H., als „frechen Juden-
Funktionär“ zu bezeichnen. Darüber 
hinaus rief er dazu auf, dass man 
jegliche Kooperation mit der Jüdi-
schen Gemeinde H. unverzüglich 
einstellen solle. Zudem würde seine 
Partei den Einfluss jüdischer 
Lobbyorganisationen auf die deut-
sche Politik in allerkürzester Zeit auf 
genau Null reduzieren. Zuvor brach-
te er noch zum Ausdruck, dass die 
von dem vorerwähnten Verleger 
geführte „Deutsche Verlagsgesell-
schaft“ diverse zeitgeistkritische 
Bücher im Programm habe, darun-
ter auch eines „über vorbildliche 
und bewährte Männer der Waffen-
SS“.   
 

Wegen der vorgenannten Äußerun-
gen verurteilte das Amtsgericht 
Bielefeld den Beschwerdeführer 
wegen Volksverhetzung und Belei-
digung zu einer Freiheitsstrafe von 

sechs Monaten ohne Bewährung. 
U.a. auch, weil bereits mehrere ein-
schlägige Vorstrafen vorlagen. Die 
Berufung dagegen wies das Land-
gericht Bielefeld zurück und die 
dagegen eingelegte Revision 
verwarf das OLG Hamm als offen-
sichtlich unbegründet.  
 

Mit der wiederum dagegen gerichte-
ten Verfassungsbeschwerde rügte 
der Beschwerdeführer eine Verlet-
zung seiner Meinungsfreiheit aus 
Art. 5 I S.1 GG. Das BVerfG nahm 
die Verfassungsbeschwerde aller-
dings nicht zur Entscheidung an, 
weil sich die Auslegung und 
Anwendung des § 130 I StGB durch 
die Fachgerichte innerhalb des 
fachgerichtlichen Wertungsrahmens 
bewegten und die Verfassungsbe-
schwerde damit offensichtlich 
unbegründet sei.  
 

Zwar greife die strafrechtliche Sank-
tionierung in die Meinungsfreiheit 
des Beschwerdeführers ein, dieser 
Eingriff sei aber gerechtfertigt. Nach 
Art. 5 II GG unterliege das Grund-
recht der Meinungsfreiheit den 
Schranken, die sich aus den allge-
meinen Gesetzen ergeben. Art. 5 I 
und II GG gewährleisteten die Frei-
heit der Meinung als Geistesfreiheit 
unabhängig von der inhaltlichen 
Bewertung ihrer Richtigkeit und 
Gefährlichkeit.   
Art. 5 I und II GG erlaubten dabei 
nicht den Zugriff auf die Gesinnung, 
sondern ermächtigten erst dann 
zum Eingriff, wenn Meinungsäuße-
rungen die rein geistige Sphäre des 
Für-richtig-Haltens verlassen und in 
Rechtsgutverletzungen oder 
erkennbar in Gefährdungslagen 
umschlagen. Dies sei der Fall, 
wenn sie den öffentlichen Frieden 
bzw. eine friedliche öffentliche Aus-
einandersetzung gefährdeten und 
so den Übergang zu Aggression 
oder Rechtsbruch markierten. 
 

Für die Beurteilung von Äußerun-
gen sei nach allgemeinen Grunds-
ätzen ihre konkrete Wirkung im 
jeweiligen Kontext zu betrachten. 
Dabei geböten die besonderen 
Erfahrungen der deutschen 
Geschichte, insbesondere die 

damals durch zielgerichtete und 
systematische Hetze und Boykott-
aufrufe eingeleitete und begleitete 
Entrechtung und systematischer 
Ermordung der jüdischen Bevölke-
rung Deutschlands und Europas, 
eine gesteigerte Sensibilität im 
Umgang mit der abwertenden 
Bezeichnung eines anderen als 
„Juden“.    
 

Die Gerichte haben insoweit ihre 
Bewertung der bestraften Äußerun-
gen als ein Aufstacheln zum Hass 
gegen die jüdische Bevölkerung 
eingehend und differenziert 
begründet. Dabei haben sie sich 
insbesondere auch nicht auf die 
allgemeine ideologische Ausrich-
tung des Beschwerdeführers und 
der von ihm vertretenen Partei DIE 
RECHTE, sondern auf die Äuße-
rung selbst gestützt. Sie haben 
nachvollziehbar darauf hingewie-
sen, dass das Ziel des Beschwer-
deführers, zum Hass mittels 
Bezugnahme auf gegen die jüdi-
sche Bevölkerung gerichtetes nati-
onalsozialistisches Gedankengut 
und Methoden aufzustacheln, 
insbesondere aus der Verwendung 
von seitens der nationalso-
zialistischen antisemitischen Propa-
ganda verwendeter Termini 
(„frecher Jude“), aus der positiven 
Hervorhebung der „Männer der 
Waffen-SS“ und aus dem unmittel-
bar an die Äußerung angeschlos-
senen Boykottaufruf gegenüber der 
vom Betroffenen geleiteten jüdi-
schen Gemeinde deutlich wurde. 
Das Landgericht habe zudem 
zutreffend darauf hingewiesen, 
dass die auf die Äußerung folgende 
Ankündigung, den Einfluss 
jüdischer Organisationen auf die 
deutsche Politik „in allerkürzester 
Zeit auf genau Null reduzieren“ zu 
wollen, in ihrer Militanz an national-
sozialistische Vernichtungsrhetorik 
anknüpft. Derartige Äußerungen 
tragen die Gefahr in sich, die politi-
sche Auseinandersetzung ins 
Feindselige und Unfriedliche 
umkippen zu lassen. 

 

Meinhard Brink  
(Rechtsanwalt),  

Am Birkhof 50, Dedinghausen 

§ 
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Fortbestand des Lehrschwimmbeckens gesichert? 
 

(HWW) Nun, soweit ist es noch nicht. Allerdings sind erste Schritte unternommen worden, um diesen Wunsch 

vieler Dedinghauser und vieler anderer am Dedinghauser Schwimmbad Interessierter zu realisieren. 

Der Stadtrat befasste sich am 07.09.2020 mit dem Thema. Auf Antrag der CDU-Fraktion vom 21.07.2020 

diskutierte er über den „Erhalt und Sanierung des Schwimmbades in Dedinghausen“. 
 

Letztlich folgte der Rat dem Beschlussvorschlag: 

„1.  Das städtische Schwimmbad in Dedinghausen ist zu sanieren, um den in Lippstadt benötigten Bedarf 

an Schwimmflächen langfristig sicherzustellen. 

2.  Die Verwaltung wird beauftragt, Fördermittel für die erforderlichen Sanierungsmaßnahmen zu 

akquirieren.“ 
 

In der Sachdarstellung wird der Hintergrund, die Entwicklung der Diskussion um das Lehrschwimmbecken und 

die aktuelle Situation verständlich und nachvollziehbar dargestellt. Deshalb veröffentlicht D.a. im Folgenden 

den kompletten Teil der Ratsvorlage: 
 

„Mit Schreiben vom 21.07.2020 weist die CDU-

Fraktion auf ein angekündigtes Sonderförderpro-

gramm des Landes NRW zur Stärkung der Sportinf-

rastruktur hin und beantragt, die Sanierung des Lehr-

schwimmbeckens Dedinghausen aus diesem Pro-

gramm zu finanzieren. Auch die Projekte Kanustre-

cke und „Lippstädter Welle“, sowie die Installation 

eines Bewegungsparcours in Bad Waldliesborn über 

dieses Programm, sollen geprüft werden. 

Inzwischen liegt der Verwaltung der entsprechende 

Förderaufruf vor. Das MHKBG NRW stellt den 

Kommunen rund 47 Millionen Euro (Bewilligung 

2020) im Rahmen des „Investitionspaktes zur Förde-

rung von Sportstätten“ zunächst für die Jahre 2020 

und 2021 zur Verfügung. Entsprechende Anträge 

müssen bis zum 16.10.2020 bzw. bis zum 15.01.2021 

gestellt werden. 2020 übernimmt das Land zusätzlich 

den Eigenanteil der Kommunen. 
 

1. Schwimmbad Dedinghausen 

1972 wurde an der Grundschule in Dedinghausen ein 

Schwimmbad als sogenanntes Lehrschwimmbecken 

gebaut. In den letzten 48 Jahren wurden regelmäßig 

die laufenden und notwendigen Unterhaltungsarbei-

ten durchgeführt. Das Bad befindet sich heute aber in 

einem abgenutzten Zustand. Denn es haben sich im 

Laufe der Zeit erhebliche bauliche und technische 

Mängeln angehäuft, die nicht mehr im Rahmen der 

Unterhaltung beseitigt werden können und die eine 

grundlegende Sanierung erforderlich machen. 

Insbesondere im energetischen Bereich erfüllt das 

Bad nicht mehr die heutigen Standards. Aber auch 

die Schwimmbadtechnik ist so veraltet, dass z.B. 

erhebliche Frischwassermengen vergeudet werden. 

Darüber hinaus entsprechen weder Raumbedarf noch 

Raumaufteilung modernen Anforderungen. 

Seit Errichtung des CabrioLi soll der Badebetrieb nur 

noch solange aufrechterhalten werden, bis größere 

Sanierungen anstehen. Danach soll das Bad in 

Dedinghausen nach den ehemaligen Planungen 

grundsätzlich aufgegeben werden und die Nutzungs-

zeiten im CabrioLi zur Verfügung gestellt werden. 

In den Jahren 2017/2018 hat die Stadt gemeinsam 

mit der Hochschule Paderborn, den Lippstädter 

Sportvereinen und vielen interessierten Bürgerinnen 

und Bürgern die Sportentwicklung geplant. Im 

Abschlussbericht wird festgestellt, dass Schwimmen 

zu den zentralen und nachgefragtesten Sportarten im 

Freizeit- und Breitensportbereich gehört und unter-

schiedlichste Ziel- und Altersgruppen anspricht. 

Dazu gehören Schwimmkurse für die Jüngsten, 

Sport- und Schwimmangebote der Vereine aber auch 

unterschiedlichste Gesundheitsangebote. Ein großer 

Teil der bestehenden Angebote ist momentan lang-

fristig überbucht und zwingt Interessierte, entweder 

lange Wartezeiten in Kauf zu nehmen oder möglich-

erweise auf Angebote in umliegenden Kommunen 

auszuweichen. 

Auch von den Schulen wurde wiederholt darauf hin-

gewiesen, dass es bereits heute erhebliche Engpässe 

gäbe, um den zwingend vorgeschriebenen Schwimm-

unterricht an bieten zu können. Die von der Verwal-

tung durchgeführten Bedarfsermittlungen kommen 

zu dem Ergebnis, dass mögliche Schließungen von 

Lehrschwimmbecken nicht im CabrioLi aufgefangen 

werden können. Denn dort fehlen die Zeitfenster, die 

für eine Aufnahme der Dedinghauser Nutzungen er- 
 

 
Soll nun doch erhalten und saniert werden – unser 

Lehrschwimmbecken. (Foto: HWW) 
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forderlich wären. 
 

Im Ergebnis kommt die Sportentwicklungsplanung 

beim Schwimmen zu der Feststellung, dass eine 

Erhöhung von Schwimmzeiten und des Schwimman-

gebotes sowie die Verbesserung der räumlichen 

Gegebenheiten unumgänglich sind, um sich im 

Schwimmbereich langfristig und nachhaltig aufzu-

stellen. 

Es sind mindestens die Schwimmflächen zu erhalten, 

die heute vorhanden sind. 

Aus Sicht der Verwaltung sind eine umfassende 

Sanierung und somit der Erhalt des Bades in Deding-

hausen unumgänglich und notwendig. Nach Prüfung 

des Programmaufrufs sind die Voraussetzungen für 

eine Antragstellung grundsätzlich gegeben. 

Die Maßnahme wird voraussichtliche Kosten in 

Höhe von 3.100.000 Euro verursachen. Die für das 

Programmjahr 2020 maximal erreichbare Förderung 

beträgt 1.500.000 Euro. 

Die Verwaltung hatte bereits nach den ersten Hin-

weisen auf das neue Förderprogramm damit begon-

nen, einen entsprechenden Förderantrag vorzuberei-

ten. 

Die Haushaltsmittel für die Sanierung der Schwimm-

halle in Dedinghausen sind derzeit nicht im Haushalt 

bzw. der Investitionsplanung vorgesehen. Beim 

Fachdienst Gebäudewirtschaft gibt es auf Grund der 

bereits sehr umfangreichen Sanierungs- und Neu-

baumaßnahmen im Jahr 2020 und auch den folgen-

den Jahren keine freien Personalkapazitäten. 

Die Sanierung der Schwimmhalle wird daher nur 

durch eine Verschiebung bereits geplanter Baumaß-

nahmen möglich werden. Hierüber sollte beraten 

werden, wenn die erhoffte Förderung tatsächlich 

erfolgt.“ 

 

 
 

Lippstädter Herbstvergnügen 
vom 16. – 25. Oktober 2020 

 

Lippstadt. Die traditionelle Lippstädter 
Herbstwoche kann aufgrund des Ver-
botes von Großveranstaltungen bis 
zum 31. Dezember 2020 bekanntlich 
nicht stattfinden. Erfreulicherweise 
gibt es eine Alternative: Der Schau-
stellerverein Lippstadt e.V. veranstal-
tet vom 16. – 25. Oktober das 
"Lippstädter Herbstvergnügen". Im 
Herzen der Stadt, rund um die Mari-
enkirche sowie auf dem Rathaus- und 
Marktplatz wird in einem extra gesi-
cherten Bereich und unter Berück-
sichtigung der aktuellen Hygiene- und 

Infektionsschutz-Maßnahmen für 10 
Tage ein temporärer Kirmes-Frei-
zeitpark errichtet. 
Hier bieten eine Vielzahl von Karus-
sells, Schieß- und Spielgeschäfte 
sowie Imbissstände jedem Besucher 
Vergnügen, Freude und Leckereien 
und bringen nicht nur Kinderaugen, 
sondern auch die schöne Innenstadt 
zum Leuchten. "Kirmesfans dürfen 
sich zudem auf das traditionelle 
Willenborg Riesenrad, vor dem histo-
rischen Rathaus, freuen", so Walter 
Burghard vom Schaustellerverein 
Lippstadt e.V.. 
Auch Shoppingbegeisterte kommen 
auf ihre Kosten: am Sonntag, 18. 
Oktober 2020 öffnet das erste Mal in 
diesem Jahr der Lippstädter Einzel-
handel die Türen. Von 13 – 18 Uhr 
freuen sich die Geschäfte in der 
Innenstadt auf den verkaufsoffenen 
Sonntag. Der Kirmes-Freizeitpark im 
Herzen der Stadt ist täglich von 14 – 
22 Uhr und sonntags von 12 – 21 Uhr 
geöffnet. 
 

Energieberatung zum Thema 
Starkregen 

Online-Seminar informiert zu 
Starkregen, Rückstau und 

Überflutungsschutz 
 

Lippstadt. Wie kann ich mein Haus 
vor den Folgen von Starkregenereig-
nissen, die durch den Rückstau der 
Wassermassen entstehen, wirksam 

schützen? 
Um diese und andere Fragen rund 
um die Themen Starkregen, Rück-
stau und Überflutungsschutz geht es 
im Rahmen der Energieberatung der 
Stadt Lippstadt am Montag, 5. Okto-
ber 2020. In Kooperation mit der 
Verbraucherzentrale NRW bietet die 
Energieberatung der Stadt Lippstadt 
Interessierten die Möglichkeit, an 
einem kostenlosen Online-Vortrag ab 
18 Uhr teilzunehmen. 
Durch Starkregenereignisse kann 
sich Wasser auf Straßen und Hofflä-
chen aufstauen und von außen oder 
aus Richtung des Abwasserkanals in 
Gebäude eindringen. Ohne passende 
Sicherung kann das Abwasser unter 
Umständen sogar bis zur Kellerdecke 
ansteigen. Dabei entstehen oft große 
Schäden: Möbel und Elektrogeräte 
werden zerstört, tief liegende Räume 
durch das Schmutzwasser beschä-
digt und Erinnerungsstücke vernich-
tet. „Für alle Schäden durch Rückstau 
haften Grundstückseigentümer 
selbst! Hausbesitzer sollten ihre  
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Immobilie deshalb rechtzeitig vor der 
Gefahr eines unkalkulierbaren Rück-
staus und einer Überflutung bei 
Starkregen schützen“, empfiehlt 
Fatma Öksüz, Leiterin des Projekts 
Klimafolgen und Grundstücksentwäs-
serung der Verbraucherzentrale 
NRW. 
Die Veranstaltung wird online über 
die Plattform Cisco WebEx stattfin-
den. Interessierte können sich über 
klimabuendnis@stadt-lippstadt.de 
anmelden oder wenden sich telefo-
nisch an Birgit Specovius, Telefon-
nummer 02941 980 445. Kurz vor der 
Veranstaltung bekommen alle Teil-
nehmenden einen Teilnahmelink 
zugeschickt. 
Weitere Informationen zur kostenlo-
sen Vortragsreihe der städtischen 
Energieberatung gibt es bei der städ-
tischen Umweltberatung unter der 
Telefonnummer 02941 980 600 und 
unter 
www.lippstadt.de/energieberatung. 
 

„WasserWegeWinkel“-Route 
in Lippstadt erfolgreich 

gestartet  
Über 60 Teilnehmer erkundeten die 

Streckenführung in Lippstadt 
 

Lippstadt. Ausgelassene Stimmung 
herrschte am So., 6.09. in der 
Lippstädter Innenstadt. Spaziergän-
ger, Familien mit Kindern und zahlrei-
che Radfahrer lockte das gute spät-
sommerliche Wetter in den Grünen 
Winkel – beste Grundlage für die 
Eröffnung der neuen überregionalen 
Radroute "WasserWegeWinkel".  
"Was für eine tolle Idee, wir holen 
schnell unsere Räder und kommen 
dann nochmal wieder", so ein Ehe-
paar aus Lippstadt, die gerade zu 
Fuß im Grünen Winkel unterwegs 
sind. Anschließend informierten sie 
sich am Info-Point von Lippstadt Mar-
keting über die Eröffnungstour. Samt 
Stempelkarte startete ihre Tour dann 
am frühen Mittag. An jedem der fünf 
Entdeckerhotspots – Burgruine 
Lipperode, Stadtpark Grüner Winkel, 
Rathausplatz, Aussichtspunkte 
Pastorat und Anglerweg in der Hellin-
ghauser Mersch – konnten Stempel 
gesammelt werden. 
Reger Austausch herrschte an den 
einzelnen Entdeckerhotspots 
zwischen interessierten Radlern, aber 
auch Spaziergängern und den 
Lippstädter Stadtführern. Man freute 
sich ausführliche Informationen und 
Anekdoten über den jeweiligen 
Standort zu erfahren. 
Stolz gaben die Radler ihre vollen 
Stempelkarten am Rathaus wieder ab 

um an der Verlosung teilzunehmen. 
Die Preisträger freuen sich über die 
vom Lippstädter Fahrradhändler 
Löckenhoff + Schulte GmbH gespon-
serten Hauptgewinne: eine Ortlieb 
Satteltasche, ein ABUS Zahlen-
schloss und einen SIGMA Fahrradta-
cho, sowie fünf "Fahrrad-Präsent-
körbe" von Lippstadt Marketing. 
Die offizielle Faltkarte zu der neuen 
Radroute "WasserWegeWinkel", 
sowie die Karte zur Lippstädter Eröff-
nungsrundtour sind in der Stadtinfor-
mation im Rathaus erhältlich. 
 

Erneute Zertifizierung 
Städtischer Baubetriebshof ist 

„Entsorgungsfachbetrieb“ 

 

Lippstadt. Über die erneute Zertifizie-
rung zum „Entsorgungsfachbetrieb“ 

können sich die Mitarbeiter des städ-
tischen Baubetriebshofes an der 
Welser Straße freuen. Damit erhält 
der Baubetriebshof für seine Tätigkei-
ten im Bereich der Abfallentsorgung 
zum mittlerweile zwanzigsten Mal in 
Folge die Auszeichnung. Die Über-
prüfung durch einen Sachverständi-
gen der technischen Organisation für 
Sicherheit, Qualität und Umwelt-
schutz (TÜO) findet jährlich im Rah-
men der Eigenüberwachung der 
Entsorgungsfachbetriebsverordnung 
statt. Nach erfolgreicher Zertifizierung 
erfolgt der Eintrag in ein bundesweit 
einheitliches elektronisches Register 
über zertifizierte Entsorgungsfachbe-
triebe. 
Nachgewiesen werden muss bei der 
Überprüfung unter anderem die 
Zuverlässigkeit und Sachkunde des 
Personals. Baubetriebshofleiter 
Daniel Utzel erklärt, was dahinter-
steckt: „Es müssen ausreichende 
Kenntnisse für den fach- und sachge-
rechten Betriebsablauf nachgewiesen 
werden, dazu gehören beispielsweise 
bestimmte Qualifizierungen für Füh-
rungskräfte und Fortbildungen. 
Außerdem muss es standardisierte 
und schriftlich fixierte Einarbeitungs-
pläne geben.“ 
Im organisatorischen Bereich steht 
neben den Gefährdungsbeurteilun-
gen für alle Tätigkeiten und die dazu-
gehörige jährliche Unterweisung 
unter anderem auch das sauber 
geführte Betriebstagebuch im Fokus, 
in dem Art, Menge und Herkunft der  

 
Anlässlich der Eröffnung der „WasserWegeWinkel“-Route, die im Prin-

zip entlang der Lippe verläuft, wurde der Lippstädter Teil um eine 

Nordschleife und zu einem Rundkurs um das nördliche Lippstadt 

ergänzt. Wer das Radfahren liebt, etwas für seine Gesundheit machen 

will und dabei auch noch seine nähere Umgebung kennenlernen möchte, 

dem sei diese Radtour empfohlen. 
 

 
Zur Freude von Leiter Daniel Utzel 
und seinen Mitarbeitern ist der städti-
sche Baubetriebshof zum zwanzigs-
ten Mal in Folge als zertifizierter „Ent-
sorgungsfachbetrieb“ ausgezeichnet 
worden  

Foto: Julia Scharte/ Stadt Lippstadt 
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Abfälle, besondere Vorkommnisse 
und Betriebsstörungen sowie Eigen-
kontrollen dokumentiert werden. 
Auch Fahrerhandbücher mit den 
wichtigsten Verhaltensregeln sowie 
Notfall-, Brandschutz- und Alarmie-
rungspläne müssen vorliegen. „Die 
Einhaltung und Erfüllung behördlicher 
Auflagen, öffentlich-rechtlicher und 
der Anforderungen, die von der 
Fachkraft für Arbeitssicherheit gestellt 
werden, sind für die Prüfung maßgeb-
lich und wir freuen uns, dass wir 
diese kontinuierlich seit vielen Jahren 
ohne Beanstandung abschließen“, so 
Daniel Utzel über die erneute Bestä-
tigung der Arbeit des Baubetriebsho-
fes. 
 

Internationaler Hansetag  
in Riga 

Künstler können sich für HANSE-
artWORKS 2021 bewerben 

 

Lippstadt. Die Hansestadt Riga ist 
Gastgeberin des 41. Internationalen 
Hansetags vom 19. bis 22. August 
2021. Im Rahmen des Hansetages 
findet auch wieder die HANSEart-
WORKS - Ausstellung statt, zu deren 

Teilnahme sich 
Künstler aller interna-
tionalen Hansestädte 
bewerben können. 
Zum Ausschreibungs-
thema „Das neue Gold 
der Hanse“ können 
sich die Künstler der 
verschiedenen Han-
sestädte mit dem his-
torischen Wert der 
Hansestädte ausei-
nandersetzen und der 
Frage nachgehen, 
welche Werte wichtig 
sind und wie diese 
gelebt werden kön-
nen.  
„In der Ausstellung sollen gegenwär-
tige und historische Werte der Han-
sestädte in Beziehung gesetzt 
werden, um sich mit neuen Werten im 
Netzwerk der Internationalen Hanse 
visuell auseinanderzusetzen“, heißt 
es im Ausschreibungstext zur 
nächsten „HANSEartWORKS“. Die 
Hansestadt Riga möchte die Künstle-
rinnen und Künstler bitten, darüber 
nachzudenken, was heutzutage das 
Allerwertvollste ist und was heute in 

einer globalen Welt an Stelle von 
Gold treten könnte. Die Ausstellung 
findet im Ausstellungssaal „Riga Art 
Space“ im Zeitraum vom 20.08. bis 
19.09. 2021 statt.  
Die Bewerbungsfrist für Lippstädter 
Künstler läuft bis zum 16.11.2020. 
Bewerbungen können beim Fach-
dienst Kultur und Weiterbildung, 
Geiststr. 2, 59555 Lippstadt, Tel. 
02941/980-282, kultur@stadt-
lippstadt.de eingereicht werden.  

 

 
 

Kurzfilme erzählen Geschich-
ten zur Wiedervereinigung 

Schicksalhafte deutsche Teilung 
ging vor 30 Jahren zu Ende 

 

Kreis Soest (kso.2020.09.29.573.fg) . 
Was bewegt die Menschen im Kreis 
Soest, wenn sie an 30 Jahre Wieder-
vereinigung denken? Dieser Frage 
ging der Kreis Soest nach, fing hierzu 
Stimmen auf und fügte diese in zwei 
Drei-Minuten-Filmen zusammen. 
Lebenswege und Schicksale ehemals 
Ostdeutscher werden darin themati-
siert, ebenso wie Sichtweisen von 
Westdeutschen. Zudem berichten 
Mitglieder des Internationalen Garni-
sonsclubs von ihren Erlebnissen.  
„Das Thema Wiedervereinigung ist in 
den Medien zum Jubiläum sehr stark 
vertreten. Mit unseren Kurzfilmen 
legen wir den Fokus mehr auf unsere 
Region, auf den Kreis Soest. Es geht 
um persönliche Erinnerungen unserer 
Bürgerinnen und Bürger, die erzäh-
len, wie der Mauerfall für sie war. 
Denn mit diesen Berichten bewahren 
wir uns die Geschichte“, erklärt Land-
rätin Eva Irrgang. 

Diese Beiträge stehen stellvertretend 
für die coronabedingt abgesagte jähr-
liche Feier zum Tag der Deutschen 
Einheit des Kreises Soest und des 
Internationalen Garnisonsclubs 
Soest. 
Ab dem 3. Oktober 2020 sind die 
Kurzfilme auf den Internetseiten des 
Kreises Soest unter www.kreis-
soest.de/wiedervereinigung und über 
die Social Media-Kanäle zu sehen. 
Einen Trailer hierzu gibt es schon ab 
dem 29. September zu sehen. 
 

Kreis hat neuen Personalrat 
Anne Sellmann ist dabei 

 

Kreis Soest (kso.2020.09.30.576.tw). 
1.490 wahlberechtigte Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Kreisverwal-
tung Soest waren am Dienstag, 29. 
September 2020, aufgerufen, einen 
neuen, 13-köpfigen Personalrat zu 
wählen. Er setzt sich zusammen aus 
drei Vertreterinnen und Vertretern der 
Beamten und zehn Vertreterinnen 
und Vertretern der Beschäftigten. 
Ver.di ist im neuen Personalrat mit 
acht Mitgliedern, komba mit fünf Mit-

gliedern vertreten. 
Für die neue Mitarbeitervertretung 
konnten 1.125 tariflich Beschäftigte 
und 365 Beamtinnen und Beamte 
ihre Stimme abgeben, seit Ende 
August bereits per Briefwahl. Insge-
samt hatten sich 25 Beamtinnen und 
Beamte um die drei Beamten-Sitze 
und 46 Kandidatinnen und Kandida-
ten um die zehn Plätze der tariflich 
Beschäftigten beworben. 
914 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
machten von ihrem Wahlrecht 
Gebrauch, 262 Beamtinnen und 
Beamte und 652 Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer. 36 Stimmen 
waren ungültig.  
Bei den Beamten erzielte die komba-
Liste eine Mehrheit. Auf sie entfielen 
140 Stimmen, die Kandidatinnen und 
Kandidaten von ver.di erhielten 112 
Stimmen. Somit ziehen für die komba 
zwei Vertreterinnen in den Personal-
rat ein, und zwar Antje Schmitz und 
Anja Besse. Ver.di entsendet eine 
Vertreterin, und zwar Tatjana Blöink. 
 
Lesen Sie auf Seite 25 weiter. 

 

 
Die Galerie „Riga Art Space“ aus der Luft  

(Foto: Riga City Council) 
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Kommunalpolitiker vor Ort 
 

Unsere Kommunalpolitiker sind erreichbar: 

 

 

 

Sprechstunden - der kurze 

Draht zur Kommunalpolitik 
 

Bürgermeistersprechstunden im Stadthaus 
 

(HWW) Die nächste Sprechstunde findet am Do., 
den 8.10.2020 statt. 
Zwischen 16 Uhr und 18 Uhr besteht die Gelegen-
heit, im Stadthaus mit Herrn Sommer zu sprechen.  
Das städtische Pressereferat empfiehlt, Gesprächs-
termine unter Telefon 980-373 zu vereinbaren. 
 

Die Ratsfraktionen sind erreichbar: 
 

 CDU  Tel. 980-451 ; Fax: 980-456 
  eMail: cdu.fraktion@stadt-lippstadt.de 
  www.cdu-lippstadt.de 
 

 SPD  Tel.: 980-452 ; Fax: 980-455 
  eMail: spd.fraktion@stadt-lippstadt.de 
  www.spd-lippstadt.de 
 

 Bündnis 90/Die Grünen  
   Tel. : 980-453; Fax : 980-457 
   eMail: gruene.fraktion@stadt-lippstadt.de 
   www.gruene-lippstadt.de 
 

 FDP  Tel. 980-285 ; Fax: 980-287 
  eMail: fdp.fraktion@stadt-lippstadt.de 
  www.fdp-lippstadt.de 
 

 BG  Tel: 0176 5036 8221; Fax: 923 793 
  eMail: info@bg-lippstadt.de 

  www.bg-lippstadt.de 
 

 AfD  Tel:; Fax: 
 eMail:.de 

  www..de 
 
 

 DIE LINKE 
 Tel. : 01707545045; Fax : 980-291 
  eMail: fraktion@die-linke-lippstadt.de 

www.die-linke-kreis-soest.de/nc/ 
lippstadt/stadtrat 

 

 Christdemokraten CDL  
  Tel. 01725189120 
  eMail: info@christdemokraten-lippstadt.de 
  www. christdemokraten-lippstadt.de 

Ratstermine 
 

Die Termine des Rates und seiner 
Ausschüsse. 

Alle Sitzungen sind öffentlich. 
 
 

Die nächsten Termine nach der Wahl vom 
13.09.2020 

 

Die pol. Gremien der Stadt machen nach der Wahl 
vom 13. September zunächst einmal Pause. In den 
Ratsfraktionen müssen die Weichen für die nächsten 
5 Jahre gestellt werden. 
Weiter geht es … 
 

Rat 
  Mo., 02.11.:  18.00 Uhr  Evangelisches 

Gymnasium, Beckumer Straße 61 
 

Achten Sie aber bitte auf Ankündigungen in der 
Tagespresse, denn Änderungen und Ergänzungen 
können sich immer ergeben.                           (HWW) 
 

(HWW) Nach § 18 Abs. 1 der Geschäftsordnung für 
den Rat und die Ausschüsse der Stadt Lippstadt ist in 
die Tagesordnung einer jeden öffentlichen Ratssit-
zung eine Fragestunde für Einwohner aufzunehmen. 
Selbiges gilt für die Sitzungen des Kreises. 
Eine Aussprache findet nicht statt. 
 
 

 

 
Fortsetzung von Seite 24: 
 

Bei den Beschäftigten hatte ver.di mit 415 Stimmen die 
Nase vorn. Für die komba entschieden sich 211 wahlbe-
rechtigte Beschäftigte. Im neuen Personalrat sind damit 
die ver.di-Kandidatinnen und Kandidaten Thomas 
Demmer, Detlev Viefhues, Anne Sellmann, Ralf 
Nachtigall, Andrea Schulze-Kettermann, Markus Steiger 
und Oliver Ferber vertreten. Von der komba-Liste waren 
Ulf Pabst, Pascal Köhler und Jan Schrubba erfolgreich. 
Die konstituierende Personalratssitzung ist für Montag, 5. 
Oktober 2020, terminiert. Dann wird unter anderem auch 
der oder die Vorsitzende gewählt. Bei der Wahl im Jahr 
2016 zählte der Personalrat ebenfalls 13 Köpfe. Damals 
stellte die komba-Liste bei den Beamten zwei 
Vertreterinnen, die ver.di-Liste einen Vertreter. Im 
Beschäftigtenbereich dominierte ver.di mit sieben Sitzen, 
die komba erhielt drei Plätze. 
 
 

 

 
BM Arne 

Moritz 
 

info@arne-
moritz.de 

OV Bernhard 
Schäfers 

 

Am Birkhof 63 
Tel.: 01711988981 

RM Bernhard 
Hörstmann-
Jungemann 

Zum Eichenhain 6 
Tel.: 01701265130 

Sitzungskalender  
der politischen Gremien  

im Kreis Soest  
 

Do., 01.10., 17.00 Uhr Kreisausschuss 
Mo., 05.10., 17.00 Uhr Jugendhilfeausschuss 
Do., 08.10., 17.00 Uhr  Letzte Sitzung des „alten“ 

Kreistages 
Do., 12.11.,  17.00 Uhr Erste Sitzung des „neuen“ 

Kreistages 
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Kommunalwahl 

und die 

Wirkungen 
 

Die Kommunalwahl ist schon Geschichte. Zwar sind 
die gewählten Personen noch nicht in ihre Ämter 
eingeführt und die Gremien haben sich noch nicht 
konstituiert, aber kaum jemand redet noch über die 
Wahl vom 13. September. Das wollen wir an dieser 
Stelle kurz noch einmal ändern. 
Da wäre zunächst einmal eine überdurchschnittliche 
Wahlbeteiligung, auf die wir mit Recht stolz sein 
können. Konsequent weiter gedacht gibt es aber hier 
zwei Haken.  
1.) 1975 lag die Wahlbeteiligung bei 91%, 

1979+1984 bei 78% und 1989+1994 bei 70%. 
Wenn wir da mal wieder hinkommen würden, 
könnten wir wirklich stolz auf unser gemeinsames 
Demokratieverständnis sein. 

2.) Bei der Wahl am 13. September gingen 498 Dorf-
bewohnerInnen nicht zur Wahl. Damit ist die 
Gruppe der Nichtwähler mit 33,63% die größte 
politische Gruppe in Dedinghausen. Gefolgt von 
der CDU mit 24,98%, SPD mit 24,58%, Grüne 
mit 8,04% und dem Rest mit zusammen 8,77%. 

Die Gefahr, die mit dem politischen Desinteresse 
einhergeht, ist bekannt. Versuchen wir in Deding-
hausen den Trend zu stoppen. Mehr Diskussion über 
dörfliche Belange könnte da helfen.  
Schaut man auf den zurückliegenden Wahlkampf 
kommt man um die Feststellung nicht herum, dass es 
hier deutliche Defizite gab. Das lag sowohl im Ange-
bot der Parteien und Kandidaten als auch an der 
Nachfrage der WählerInnen. 
Das politische Desinteresse mündet in der Politik-
verdrossenheit und letztlich in der politischen Belie-
bigkeit. Es gibt jetzt schon Parteien und Gruppen, 
denen das ins Kalkül passt. 
Gefördert wird Politikverdrossenheit auch durch die 
Entfremdung zwischen Wählern und Kandidaten. So 
geschehen durch die Wahlkreisneueinteilung bei der 
Kreistagswahl. In Dedinghausen waren von den acht 
KandidatenInnen niemand persönlich bekannt und 
nur zwei besuchten unser Dorf im Wahlkampf. Ge-
fördert wird die Politikverdrossenheit auch durch 
das Verhalten der AfD-Kandidaten. (Nicht bei ihren 
Anhängern, wohl aber bei allen Demokraten – bis 
hin zur Hetze.) Sie verweigerten sogar persönliche 

Angaben und Portraits. 
* Übrigens hat die Diskussion um dieses Ver-
halten die D.a.-Redaktion dazu veranlasst, mehr 

Transparenz zu üben. Unter dem Motto „Meinung 
braucht Gesichter“ werden zukünftig z.B. Kommen-
tare nicht nur mit Namen versehen, sondern auch mit 
Portraits. 
Zurück zu den Auswirkungen der Kommunalwahl: 
Eine demokratische Gesellschaft braucht den politi-
schen Disput und ein entspanntes und offenes 
Verhältnis zwischen Wählern und Gewählten. 
Überall da, wo direkte Bezüge und Begegnungen 
existieren, gehen Anfeindungen und Hetze zurück. 
Also, noch einmal … mehr Diskussionen über (nicht 
nur) dörfliche Belange könnten da helfen. 
Ein ganz anderer Ansatz wäre die Überlegung den 
Ortsvorsteher direkt zu wählen. 
 

OV direkt wählen 
 

Das könnte jedenfalls der Politikverdrossenheit auf 
lokaler Ebene entgegenwirken. Und das würde 
wahrscheinlich die Wahlbeteiligung wieder in die 
Höhe der 70er, 80er Jahre hieven. 
Aber ist das politisch gewollt? Ziemlich sicher nicht 
von allen im Landtag vertretenen Parteien. Denn die 
müssten das Wahlrecht ändern. 
Spielt man ein Szenario mit der Wahl vom 13. Sep-
tember durch, dann könnte man behaupten: 
- Bernhard Schäfers wäre mit einer deutlicheren 

Mehrheit als nur 6 Stimmen in eine weitere Amts-
zeit gestartet.  

- Bernhard Hörstmann-Jungemann hätte in 
Dedinghausen keine Mehrheit mehr bekommen. 

Die CDU steckt in einem Dilemma. Nie war die 
Akzeptanz bei einer Ratswahl niedriger als nach 
dieser Wahl. Genau betrachtet ist es nicht die gene-
relle Akzeptanz, die der CDU abhanden zu gehen 
scheint. Dem Ratskandidaten fehlt die Akzeptanz. 
Noch hat ihm der OV einen 6-Stimmenvorsprung 
gerettet. Man muss kein Prophet sein, dass nach 
seinen Verlusten von 11,3% bei den letzten beiden 
Wahlen, 2025 das politische Kräfteverhältnis im 
Dorf kippen wird. 
Nicht nur Bernhard Schäfers hat ihn gerettet, auch 
die Tatsache, dass ihn mit Anne Sellmann ein 
Politikneuling herausforderte. Wenn Frau Sellmann 
die nächsten 5 Jahre nutzt, wird sie anders in die 
nächste Kommunalwahl gehen können. Zudem wird 
sie sehr wahrscheinlich zwischenzeitlich in den Rat 
als Nachrückerin einziehen und dort Erfahrung 
sammeln. Für Dedinghausen ergeben sich so oder so 
positive Perspektiven. 
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   Ein Kommentar 
 

     (von Heinz-W. Wellner) 



D.a. 533 Meinungen Oktober 2020 

Der Ortsvorsteher hat das Wort: 
 

Weitere Heimat- 

Scheck für 

Dedinghausen in 

2020 beantragt! 
 

Auch im Jahr 2020 hat 

Dedinghausen wieder drei 

Heimat Scheck gemeinsam 

mit den Vereinen und auch 

Privatpersonen beantragt. 

Wie auch schon im letzten Jahr hoffen wir, nun auf 

einen positiven Bescheid, um einige Projekte umset-

zen zu können.  

Gerne bin ich bereit als Ortsvorsteher, wie schon in 

2019 bei der Formulierung und der Umsetzung und 

Beantragung eines Heimat-Scheck euch zu unterstüt-

zen. Doch der Antrag ist von jedem selbst zu stellen.  

Ich bin stolz, dass es uns gelungen ist Fördergelder 

für die Projekte Bühne, Tonanlage, Bepflanzung und 

Imkerbedarf für die Bienenhütte, Dorfwagen erhalten 

zu haben. 

Gerne nehme ich weitere Ideen entgegen, um dieses 

gemeinsam zu besprechen und gegeben falls auch 

umzusetzen. Neben dem Heimat-Scheck, sind weite-

re Fördertöpfe vorhanden, auf die wir zurückgreifen 

können.  

Packen wir es an. Nur gemeinsam sind wir stark! 
 

Seniorennachmittag im Bürgertreff 

Dedinghausen am 17.11.2020 fällt wegen 

Corona aus! 
 

Leider ist es nicht möglich den Seniorennachmittag 

im Bürgertreff zu veranstalten. Sicher ist es mir / uns 

nicht leicht gefallen, diese Veranstaltung abzusagen. 

Doch denke ich dass die Gesundheit im Vordergrund 

steht und das Risiko zu hoch ist, diese Veranstaltung 

durchzuführen.  

Daher bitte ich um Verständnis für diese Entschei-

dung. 

Bleiben Sie gesund, damit wir uns im nächsten Jahr 

Wiedersehen. 
 

Mit freundlichen Grüßen  

 Euer Ortsvorsteher  

 Bernhard Schäfers 

 

 
 

Liebe Dedinghäuserinnen und Dedinghäuser, 
 

ein spannender Wahlsonntag liegt hinter uns. 
 

Auf diesem Wege bedanke ich mich für das entgegengebrachte Vertrauen bei allen 

Wählerinnen und Wählern. 
 

Eine derartige Unterstützung hat mich überwältigt und ist 

eine außergewöhnliche Motivation, mich für unser Dorf 

einzusetzen und den Weg in der Politik weiter zu gehen. 

Mit 66,37 % lag zwar die Wahlbeteiligung deutlich höher als 

der Lippstädter Gesamtdurchschnitt von 48,08%. In Zahlen 

heißt dies jedoch, dass 498 Dorfbewohnerinnen und 

Dorfbewohner den Urnengang nicht angetreten haben. Wer 

jetzt noch denkt: “Warum soll ich wählen gehen, es ändert 

sich ja doch nichts?!“- hat seine Meinung hoffentlich beim 

Anblick dieses Wahlergebnisses geändert. 
 

Bei der Kommunalwahl 2025 werde ich mich wieder zur 

Wahl stellen. Bis dahin setze ich mich weiter für unser 

schönes Dorf ein, so, als hätte ich bereits einen Sitz im 

Stadtrat erreicht. 
 

Es dankt noch einmal herzlich 
 

   Anne Sellmann 

 
Bernhard Schäfers 

 

Letzte Meldungen: 
 
(HWW) Entgegen der Ankündigung auf 
Seite 57, findet das Finale im A-Jugend-
Kreispokal nicht am 17. sondern am Sa., 
24. Oktober statt.  
Um 16 Uhr wird das Spiel der JSG Esbeck/ 
BW Rixbeck-Dedinghausen/Hörste-Garfeln 
auf dem Sportplatz in Esbeck angepfiffen. 
 
Die TTV-Jungen-Mannschaft verlor am 
29.09. auch ihr drittes Spiel. In Knebling-
hausen ging man mit 3:9 von der Platte. 
Nun steht am 2.11. das Spiel um den 
letzten Platz in Warstein an. 
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CDU-Landtagsabgeordneter Jörg Blöming:  

„Große Investitionen in die Bahnhöfe in Lippstadt und 

Dedinghausen!“ 
 

4,7 Millionen Euro für laufende und kommende Maßnahme stehen bereit;  

1,2 Mio. Euro für Lippstadt und 3,5 Mio. Euro für Dedinghausen  
 

„Wenn wir mehr Menschen für den ÖPNV begeis-
tern wollen, muss dieser auch attraktiver werden – 
gerade bei uns im ländlichen Raum. Hierzu wird jetzt 
in Lippstadt und Dedinghausen ordentlich investiert“, 
erklärt der heimische CDU-Landtagsabgeordnete 
Jörg Blöming als Mitglied des Verkehrsausschusses 
des Landtags. 
 

In Lippstadt laufen die Maßnahmen hierzu bereits. 
Bis Ende des Jahres sollen die Arbeiten zur Verlän-
gerung der Bahnsteige und die Ausbesserung der 
Beleuchtung endgültig abgeschlossen sein. Hier 
fließen rund 1,2 Mio. Euro aus den sog. Leistungs- 
und Finanzierungsvereinbarungen (Bundesmittel). 
 

Seit 2009 gilt für die Finanzierung des Bestandsnet-
zes die zwischen der Bundesrepublik Deutschland 
(vertreten durch das Bundesministerium für Verkehr 
und digitale Infrastruktur / BMVI) und den Eisen-
bahninfrastrukturunternehmen des Bundes (DB Netz 
AG, DB Station&Service AG, DB Energie GmbH) 
sowie der Deutschen Bahn AG abgeschlossene 
Leistungs- und Finanzierungsvereinbarung (LuFV).  
 

So sollen in den Jahren 2020 bis 2029 insgesamt 63,4 
Mrd. Euro für Ersatzinvestitionen in das Bestands-
netz bundesweit eingesetzt werden. 
 

„Aber auch der Bahnhof in Dedinghausen profitiert 
gewaltig! Hier geht es um eine Modernisierung der 
Bahnsteige an Gleis 1 und 2 (Länge 185 m, Höhe 76 
cm), eine barrierefreie Anpassung der Zuwegungen 
und um die Erneuerung des Wetterschutzes, der 
Bahnsteigausstattung, der Wegeleitung und der 
Beleuchtung. Das Projekt hat kürzlich Baurecht 
erhalten. Aktuell werden noch die letzten Einzelhei-
ten mit dem Zweckverband Nahverkehr Westfalen-

Lippe (NWL) abgestimmt. Geplanter Baubeginn ist - 
Stand jetzt - in 2022. Hier fließen Investitionen von 
rund 3,5 Mio. Euro über die Förderinitiative zur 
Attraktivitätssteigerung der Barrierefreiheit von 
Bahnhöfen.  
 

Über diese Investitionen freue ich mich und werde 
mich auch weiterhin für einen attraktiven ÖPNV in 
der Stadt Lippstadt und im gesamten Wahlkreis 
einsetzen!“, erklärt der MdL Jörg Blöming aus 
Erwitte abschließend. 
 

Hinweis: 
MdL Jörg Blöming steht in ständigem Austausch mit 
dem Konzernbevollmächtigten der DB AG, Herrn 
Werner Lübberink und dem zuständigen Bahnhofs-
manager für Lippstadt, Herrn Jörg Seelmeyer, um 
Verbesserungen für den Bahnverkehr in seinem 
Wahlkreis zu erreichen. Hier findet ein regelmäßiger 
Austausch statt. 
 
Maximilian Spinnrath 
Büroleiter 

 

 
Soll für 3,5 Mio. Euro modernisiert werden. 

(Foto: HWW) 
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Kalendarisches      
Do., 01.10. Vollmond  

Sa., 03.10. D.a. 533 erscheint 

Sa., 03.10.  Tag der deutschen Einheit 

So., 04.10. Erntedanktag  

Sa.,  10.10. Beginn der Herbstferien  

Fr., 23.10. Redaktionsschluss für D.a. 534 

So.,  25.10. Ende der Sommerzeit 

So., 25.10. Ende der Herbstferien  

Sa., 31.10.  Reformationstag 

Sa., 31.10.  D.a. 534 erscheint 

Sa., 31.10. Vollmond  

So., 01.11. Allerheiligen mit Gräbersegnung 

***** 

Entsorgungstermine Oktober 2020  
Dedinghausen 
Do., 01.10.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr  

Di., 06.10.;  07.00 Uhr Blaue Tonne 

Do., 08.10.;  07.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 

Do., 15.10.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr  

Do., 22.10.;  07.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 

Do., 29.10.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr  

Rixbeck 
Mo.,  05.10.;  07.00 Uhr Blaue Tonne  

Mi., 07.10.;  07.00 Uhr Biotonne + Gelber Sack 

Mi., 14.10.;  07.00 Uhr  Restmüll 

Mi., 21.10.;  07.00 Uhr Biotonne + Gelber Sack  

Mi., 28.10.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr 

***** 

Namenstage im Oktober    
 4. Okt. Franz v.A. 

 8. Okt. Brigitta 

 9. Okt. Günter 

13. Okt. Eduard 

14. Okt. Burkhard 

16. Okt. Hedwig 

19. Okt. Laura 

21. Okt. Ursula 

28. Okt. Alfred, Georg 

29. Okt. Margarete, 

Linda 

30. Okt. Dorothea 

***** 

Dämmerschoppen im Oktober   
Am Mi., den 14. Oktober 2020 und am Mi., 28.10, 

gibt es wieder in der Gastwirtschaft Kehl einen 

Dämmerschoppen ab 17 Uhr. 
***** 

Krammarkt in Lippstadt     
Am Do., den 8. Oktober 2020, wird in der Zeit von 

7.°° bis 13.°° Uhr in Lippstadt Krammarkt gehalten. 

Corona-Absagen     
Der Bürgerring sagt den Schnatgang (geplant für den 

3. Oktober) ab. 

D.a. sagt den Putenskat (geplant für den 11. 

Dezember) ab. 

***** 

Sporttermine im Oktober 2020   
27.9.-11.10. Tennis: French Open, Paris 

07.10. Fußball: D - Türkei 

10.10. Fußball: NL: Ukraine - D  

11.10. Formel I: Eifel / Nürburgring 

11.10. Motor: DTM 7. Lauf, Zolder 

13.10. Fußball: NL: D -Schweiz 

18.10. Motor: DTM 8. Lauf, Zolder 2 

20. + 21.10. Fußball: CL; 1. Gruppenspieltag 

22.10. Fußball: EL; 1. Gruppenspieltag 

24. + 25.10. Ski alpin: Weltcup Auftakt, Sölden 

25.10. Formel I: Portugal / Portimao 

27. + 28.10. Fußball: CL; 2. Gruppenspieltag 

29.10. Fußball: EL; 2. Gruppenspieltag 

***** 

Öffnungszeiten  
Schwimmbad Dedinghausen 

 

Jeden Montag – Erwachsene – 1,20 m Wassertiefe 
18.30 Uhr – 19.30 Uhr 

19.30 Uhr – 20.30 Uhr 
 

Jeden Freitag – freies Schwimmen – 1,80 m 
16.30 Uhr – 17.30 Uhr 

17.30 Uhr – 18.30 Uhr 

18.30 Uhr – 19.30 Uhr 
 

In den Schulferien und an Brückentagen ist das Bad 

geschlossen. 

***** 

Historischer Kalender für Oktober  
01.10.1949:  Mao Zedong ruft auf dem Platz des 

Himmlischen Friedens in Peking die Volks-

republik China aus. 

08.10.1958:  In Stockholm wird erstmals erfolgreich 

ein Herzschritttmacher implantiert. 

15.10.1880:  Das Datum gilt offiziell als Vollendung 

des Kölner Doms. Die Grundsteinlegung 

erfolgte 1248. 

19.10.1972:  Literaturnobelpreis für Heinrich Böll 

20.10.1971:  Friedensnobelpreis für Willy Brandt 

26.10.1861:  Johannes Philipp Reis stellt in Frankfurt 

erstmals ein „Telephon“ vor. 

31.10.1517:  Luther veröffentlicht in Wittenberg 

seine 95 Thesen (vornehmlich) gegen den 

Ablasshandel. 
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Neu-WG-Gründung 
 

An der Ehringhauser Straße werden Personen für 

eine Wohngemeinschaft gesucht. 

Es stehen zwei Einzelzimmer (voll möbliert und mit 

allen Versorgungseinrichtungen) und 

Gemeinschaftsräume zur Verfügung. Im Einzelnen: 

- 19 m² im Obergeschoss, 320,-€, Warmmiete 

- 14 m² im Erdgeschoss, 250,-€, Warmmiete 

- Ein großes Bad mit WC unten 

- Ein kleines Bad mit WC oben 

- Ein Wohnzimmer 

- Ein Esszimmer mit Einbauküche 

Waschmaschine und Trockner sowie der Garten  

stehen ebenfalls zur gemeinschaftlichen Nutzung. 
 

Interessenten/innen melden sich bitte bei 

Petri Hausverwaltungen 

Tel.: LP / 966922 

eMail: Vermietung@Petri-Hausverwaltungen.de 

Grundstück in 
Dedinghausen gesucht! 

 

Wir suchen ein Grundstück, auf dem 4 Minihäuser 
gestellt werden können. 

Minihäuser sind Modulhäuser mit bis zu maximal 
100qm Wohnfläche. 

Wir sind 4 Pärchen, die aktuell mit ihren Familien in 
Dedinghausen wohnen. 

Unseren Lebensabend wollen wir zwar baulich 
getrennt, aber in einer Art Wohngemeinschaft 

zusammen verbringen. 
Die Grundstücksgröße sollte ca. 800-1.200qm 

betragen. Auch Grundstücke mit ungewöhnlichen 
Abmessungen oder Zuschnitten sind für uns 

interessant. 
Wir würden uns riesig freuen, wenn sich in unserem 

schönen Dorf dafür eine Gelegenheit findet! 
 

Anrufe gerne unter der Nummer 0170 6754126, 
Sascha Tschorn 

Gesucht  
 

Bei der Sportplatz-Einweihung wurde mein Elektro-
Roller entwendet, falls jemand etwas gesehen hat 

oder den Roller gefunden hat, bitte melden. 
 

0170 5534262 

Eigentumswohnung 
gesucht 

 

Suche eine Eigentumswohnung in Dedinghausen. 
Gerne mit Balkon und Garage. 

 

Bitte alles anbieten. Tel. 015112527490 

 

Kostenlose Kleinanzeigen in D.a.  

Telefonische Anzeigenannahme unter ... 

02941 / 13750 (HWW) oder E-Mail an … 

D.a.HWWellner@gmx.de 

Liebe und Erinnerung sind das was bleibt. Sie lassen viele 

Bilder vorüberziehen und uns dankbar auf die gemeinsam 

verbrachte Zeit zurückzuschauen. 
 

Herzlichen Dank 

sagen wir allen, die unsere liebe Verstorbene im Gebet bedacht 

und sie auf ihren letzten Weg begleitet haben. 

Wir danken auch für die vielen tröstenden Worte, gesprochen 

oder geschrieben. Für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft 

und für das Gefühl nicht allein zu sein. 

Unsere Familie war sehr über die liebevolle Anteilnahme 

überrascht. Dankeschön, das tat gut. 
 

       Im Namen der Familie Familie Grothe 

 Familie Dulitz 

 
 

Eva-Maria 

Dulitz 
 

* 12.03.1928 

† 07.09.2020 

Dedinghausen, im September 2020 

Wer so tut, als 

bringe er die 

Menschen zum 

Nachdenken, den 

lieben sie.  

Wer sie wirklich 

zum Nachdenken 

bringt, den 

hassen sie. 
 

Aldous Huxley 

(*26.07.1894 

+22.11.1963; 

britischer 

Schriftsteller) 

 

D.a. sucht … 
- Personen, die für die Dorfzeitung Fotos 

von Veranstaltungen, Versammlungen 
oder aus dem Dorf machen … 

- Personen, die kleinere (und größere) Ge-
schichten für die Dorfzeitung schreiben … 

- Personen, die uns beim Zusammenlegen 
und Heften der Dorfzeitung helfen … 

 
Gern dürfen sich auch - oder besonders - 

jüngere DorfbewohnerInnen bei der 
Redaktion melden! 

Tel.: 13750  / eMail: D.a.HWWellner@gmx.de 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung !   

 

Der Bürgerring Dedinghausen e.V. lädt alle Vereinsvorstände,  
Delegierte sowie alle Bewohnerinnen und Bewohner zur 

Jahreshauptversammlung am 
 

Freitag, den 30. Oktober 2020 
um 20 Uhr 

in den Gasthof „An der Bahn“ ein. 
 

Tagesordnung: 
  

1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 

2. Bericht des 1. Vorsitzenden 

3. Bericht des Kassierers 

4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes  

5. Wahl eines Kassenprüfers 

6. Berichte Ortsvorsteher / Ratsmitglied 

7. Berichte aus den Vereinen und Gruppen 

8. Verschiedenes 

 
Die Versammlung wird nach der aktuellen Corona – Verordnung des Landes 

NRW durchgeführt! 
 

Für den Vorstand 
Markus Schulte 
( Schriftführer ) 

 

D.a. 533  Oktober 2020 

Bürgerring 
Dedinghausen e.V. 

 

 Bürgerring Dedinghausen     Thingstraße 5 a    59558 Lippstadt    Tel.: LP / 22011 
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Einladung 
zur Jahreshauptversammlung der 

Tennisabteilung 
 

Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder der Tennisabteilung, hiermit laden wir Euch 
erneut zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung ein: 

 

Freitag, den 30. Oktober 2020, 20:00 Uhr, Gaststätte Kehl  
 

Die Tagesordnung wird sein: 
 

1. Begrüßung 
(Das Protokoll der Jahreshauptversammlung 2019 wurde am 25.03.2019 durch den 
Abteilungsvorsitzenden an alle Mitglieder versendet) 
 

2. Berichte 2019: 
a) Vorsitzender 
b) Sportwart 
c) Jugendwart 
d) Kassenbericht 
 

3. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 
 

4. Wahlen für jeweils zwei Jahre: 
a) 2. Vorsitzende/-r (bisher Ann-Kathrin Schulte – für ein Jahr –) 
b) Geschäftsführer/-in (bisher Matthias Gudermann) 
c) Jugendwart/-in (bisher Michael Wallmeier) 
d) 2. Beisitzer/-in (bisher Heinz Timmermann – für ein Jahr –) 
e) Ein/-e Kassenprüfer/-in (Daniel Stiens scheidet aus) 
 

5. Pflege der Anlage, Arbeitseinsätze 
 

6. Investitionen, Renovierungen 
 

7. Verschiedenes 
 

Der Vorstand freut sich über Eure Teilnahme! 
 
 
 
 
Mit sportlichen Grüßen  
für den Abteilungsvorstand 
Peter Becker 

D.a. 533/34 

Denkt bitte daran einen Mund- und Nasenschutz mitzubringen. 

Leider muss das Grünkohlessen der Tennisabteilung, geplant 

am 06.11.2020, aufgrund der Covid-19 Pandemie abgesagt 

werden.   

Peter Becker 
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Bericht Abteilungsversammlung  
SV BW Rixbeck-Dedinghausen Fußball 04.09.2020 

 

Jugendtrainer planen Landesligaaufstieg für 2034! 
 

Am Freitag, den 04.09.2018 fand die jährli-

che Abteilungsversammlung der BW-

Fußballabteilung statt. Auf Grund der aktu-

ellen Situation rund um die Corona-

Pandemie fand die Versammlung unter den 

gültigen Hygienebedingungen, nicht wie 

üblich im Vereinslokal Kehl, sondern dieses 

Mal im Bürgertreff Dedinghausen statt.  

Der Abteilungsvorsitzende 

Hubert Husemann konnte 

trotz dessen die stattliche 

Anzahl von 65 Teilneh-

mern zur ersten offiziellen 

Abteilungsversammlung 

des neuen Fusionsvereins 

begrüßen. Neben dem 

amtierenden Abteilungs-

vorstand waren auch Mit-

glieder des geschäftsfüh-

renden Vorstands anwe-

send. 
 

Als ersten Tagesordnungspunkt begrüßte Hubert 

Husemann die anwesende Versammlung und zog 

eine kurze Bilanz über die abgelaufene, wegen der 

Pandemie aber abgebrochene Saison. Er ging in 

seiner Begrüßung auf die erschwerten Rahmenbedin-

gungen ein, unter denen sowohl der Trainings- als 

auch der Spielbetrieb wieder aufgenommen werden 

konnte. 

Des Weiteren wurde natürlich auch die Einweihung 

des neuen Kunstrasenplatzes „Am Kusel“ hervorge-

hoben, mit dem sowohl der Grundschule aber im 

Besonderen den Fußballern des BWRD nun ganzjäh-

rig optimale Trainings- und Spielbedingungen zur 

Verfügung stehen. 
 

2. Protokoll der letzten Versammlung: 
 

Auf das Verlesen der Zusammenfassung der letztjäh-

rigen Abteilungsversammlung wurde einstimmig 

verzichtet, da diese auslag und auf dedinghausen.de 

und in D.a. 522 veröffentlicht wurde. 
 

3. Geschäftsbericht: 
 

Geschäftsführer Ralf Neu-

haus verlas den Geschäfts-

bericht der Abteilung, in 

dem er einen sportlichen 

Rückblick auf die abge-

laufene Saison gab und auf 

die sonstigen Veran-

staltungen der Fußballab-

teilung einging. 

- Aktuell gibt es in der Abteilung 390 Mitglieder, 

davon sind 268 aktive Fußballer. 

- Gespielt wurde in acht Jugendmannschaften, 

davon vier Mannschaften unter der Regie von 

BWRD: G-Junioren, F-Junioren, E-Junioren, die 

C2-Junioren. D-, C1- und A2-Junioren liefen 

unter VS Germania Esbeck, während der VfL-

Hörste-Garfeln verantwortlich für die A1-Junioren 

war. 

- Im Seniorenbereich waren die 1. Senioren-, 2. 

Senioren sowie die Damenmannschaft als SG mit 

Ehringhausen am Start. 

Abgerundet wurde der Spielbetrieb durch die umtrie-

bige Alte Herren-Mannschaft. 
 

4. Berichte der Mannschaften: 
 

Folgende Betreuer/Trainer/Mannschaftsverantwort- 
 

 
               Versammlung unter den gültigen Hygienebedingungen 
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liche verlasen ihre teilweise launigen 
Berichte der abgelaufenen Saison und 
gaben einen kurzen Ausblick auf die 
neu gestartete Saison 2020/21. 
Bei diesen Berichten wurde durch den 
Trainer der G-Jugend das forsche Ziel 
„Landesligaaufstieg 2034“ ausgerufen, 
welches ab sofort das langfristige Ziel in 
der sportlichen Entwicklung des Vereins 
ist.   
 

G-Jugend: Tobias Kruse 
F-Jugend: Carsten Jütte 
E-Jugend:  Jürgen Dickhut 
D-Jugend: Jürgen Dickhut 
C-Jugend: Frank Risse / Sven  
 Lenkheit 
B-Jugend: Frank Risse 
A-Jugend: Frank Risse 
Damen: Jörg Ritzel 
1. Mannschaft: Alex Brock  
2. Mannschaft: Thomas Vromen 
Alte Herren: Christian Kißler 
 

5. Kassenbericht: 
 

Die Abtei-
lungs-Kassier-
erin Desi 
Brokmann 
lieferte der 
Versammlung 
die Zahlen der 
zurück-
liegenden Sai-
son und konnte 
der Versamm-
lung von einer gesunden Finanzlage der 
Abteilung berichten. 
Da die Umsätze der Fußballabteilung 
ein Teil der Kasse der Gesamtvereins 
sind und in dessen Bilanz miteinfließen, 
erfolgte entsprechend die Kassenprü-
fung im Frühjahr 2020 und die 
Entlastung im Zuge der Versammlung 
des Gesamtvereins. 
 

6. Bericht der Kassenprüfung: 
 

Wie in TOP 5 erwähnt, wurde die Kasse 
bereits im Frühjahr vor der JHV des 
Gesamtvereins durch die beiden 
Kassenprüfer Sven Menke und Florian 
Oel geprüft und für in Ordnung 
befunden. 
 

7. Wahlen: 
 

In diesem Jahr stand die Wahl des 1. 
Vorsitzenden an. Dieses Amt hatte bis-

her Hubert Husemann in-
ne, der auch nach Überga-
be der Versammlung an 
den Wahlleiter Uli Hage-
mann (2. Vorsitzender 
BWRD), durch diese ein-
stimmig wiedergewählt 
wurde. 
Folgende weiter Positio-
nen wurden durch die Ver-

sammlung gewählt: 
 

Abteilungskassiererin: Desi Brockmann, Wieder-
wahl 

Beauftragter Jugendmannschaften:  
 Frank Risse, Wiederwahl 
Schriftführer/-in: Hannah Brede für Volker 

Schmücker 
Beisitzer: Ronny Becker, Wieder-

wahl 
 Jörg Ritzel, Neu im Amt 

für Hannah Brede, Elmar 
Hense, Neu im Amt 

 

Da Sven Menke als Kassenprüfer turnusgemäß aus-
schied, wurden Jannis Stellmacher und Marvin 
Begere als neue Kassenprüfer gewählt. 
Alle Wahlen erfolgten einstimmig! 
 

8. Verschiedenes: 
 

- Jahreskarten für die Spiele der Seniorenmann-
schaften werden abgefragt und für 30,-/Karte 
personalisiert ausgegeben. 

- Der Vorsitzende Hubert Husemann verab-
schiedete die beiden ausgeschiedenen Vorstands-
mitglieder Volker Schmücker (l) und Dominik 
Dreising (r) jeweils mit einem Präsent und 
bedankte sich für die geleistete Arbeit im 
Vorstand. 

- Der Torjäger Pokal der D.a. wurde durch Christi-
an Sellmann verliehen. Manuel Risse nahm diesen 
stellvertretend für den eigentlichen Sieger des 
Pokals Alexander Startmann, der nicht anwesend 
sein konnte, in Empfang. 

- Hubert Husemann bedankte sich ausdrücklich bei 
der „Rentnertruppe“ für die Instandhaltung des 
Sportgeländes. 

 

 
Tobias 
Kruse 

 
Carsten 

Jütte 

 
Jürgen 

Dickhut 

Frank Risse 

 
Sven 

Lenkheit 

 
Jörg Ritzel 

 
Axel Brock 

 
Thomas 
Vromen 

 
Christian 

Kißler 
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- Hubert Hus-

emann ging 

noch einmal 

auf das Hy-

gienekon-

zept wegen 

der Covid-

19-Pande-

mie ein. Das 

Konzept,das 

durch den 

Vorstand 

ausgearbei-

tete wurde, 

hat gegriffen und die Maßnahmen werden ständig 

überprüft und den neuesten Ge-

gebenheiten und Vorgaben an-

gepasst. 

- Es konnten weiterhin neue Part-

ner für Bandenwerbung an den 

Sportplätzen gewonnen werden. 

- Getränkepartner ist Fa. Agethen 

aus Lippstadt; Rolf Ost fungiert 

als „Getränkewart“. 

- Weiterhin läuft die durch 

Thomas Vromen initiierte Akti-

on „Wir suchen dich“, bei der in 

regionalen Betrieben per Aus-

hang um interessierte Spieler 

geworben wird. 

- Für den Förderverein der Fuß-

ballabteilung stellte Vorstands-

mitglied Egbert Vossebürger die wichtige Tätig-

keit des Vereins für die Fußballabteilung vor und 

warb um neue Mitglieder, damit der Verein auch 

weiterhin in der bekannten Form seine Unterstüt-

zung leisten kann. 

- Stephan Palm machte den Vorschlag einen Unter-

stand bzw. eine Hütte am Kunstrasenplatz auf-

zustellen, um die Bewirtung bei Spielen dort zu 

optimieren. Dieser Vorschlag wurde positiv auf-

genommen; muss aber einer genauen Prüfung 

unterzogen werden, da sich der „Zuschauerbe-

reich“ auf dem Schulgelände der Grundschule 

befindet.  

- Hubert Husemann machte Werbung für den 

Besuch der Saisonspiele aller Mannschaften des 

BWRD und schloss, nachdem es keine weiteren 

Wortmeldungen mehr gab, die Versammlung 

gegen 22:30 Uhr. 

Für den Abteilungsvorstand 

Volker Schmücker (Fotos: CS) 

 

Nachrichten aus der BW-Fußballabteilung: 
 

1. Mannschaft freut sich über neu befüllten Betreuerkoffer 
 

Ein großes Dankeschön gilt Dr. Stephan Rinn von der Königsau-Apotheke  
für das Befüllen des Betreuerkoffers. Damit ist die 1. Mannschaft auch in der  
neuen Saison 2020/21 medizinisch immer bestens versorgt! 
 

Information des Vorstandes zur Nikolaus- und Weihnachtsfeier 
 

Aufgrund der aktuellen Situation rund um die Corona-Pandemie sehen wir uns leider dazu ge-
zwungen, die diesjährige Nikolausfeier und die Weihnachtsfeier der Fußballabteilung des SV BW 
Rixbeck-Dedinghausen abzusagen. 
 

Hannah Brede 
 

 
Christian Sellmann (l) überreicht 

den D.a.-Torpokal für Alexander 

Stratmann stellvertretend an 

Manuel Risse. 

 
BW-F-Vorstand mit Betreuern und Trainern (vorn v.l.): Thorsten 

Hagemann, Hubert Husemann, Ronny Becker und Desiree Brockmann; 

(Stehend rechts): Hannah Brede (neue Schriftführerin) 
 

Für seine Handlungen sich allein verantwortlich fühlen und allein ihre 

Folgen, auch die schwersten, tragen, das macht die Persönlichkeit aus. 
 

Ricarda Huch 

(*18.07.1864 +17.11.1947; deutsche Schriftstellerin, Dichterin, Philosophin und Historikerin) 
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Jahreshauptversammlung 
des Fördervereins Dedinghausen e.V. vom 17.09.2020  

im Gasthof an der Bahn 
 

Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des Fördervereins Dedinghausen e.V. fanden sich elf stimm-

berechtige Mitglieder im Gasthof an der Bahn ein. 
 

TOP 01 - Der erste Vorsitzende Bernhard Schäfers 

begrüßte die Anwesenden und eröffnete die Jahres-

hauptversammlung.  
 

Er stellte laut TOP 02 die satzungsgemäße, fristge-

rechte Einberufung und die Beschlussfähigkeit der 

Jahreshauptversammlung fest. 
 

Den Bericht über das abgelaufene Geschäftsjahr 

TOP 03 übernahm der 2. Vorsitzende Axel Behne. 

Infolge der Corona Pandemie konnte der Förderver-

ein nur eingeschränkt tätig werden. Im Geschäftsjahr 

2019 wurde eine mobile Audioanlage angeschafft, 

die teilweise über einen Heimatscheck finanziert 

wurde. Sie leistete bereits bei div. Veranstaltungen 

im Dorf gute Dienste. Die Anlage ist bei B. Schäfers 

untergebracht und kann von allen Vereinen im Dorf 

ausgeliehen werden. 

Desweitern wurde der Bücherschrank an Nünnerichs 

Ecke durch den Förderverein repariert. Es wurde ein 

zusätzlicher Boden eingezogen, somit können mehr 

Bücher eingestellt werden als vorher. Die Pflege und 

Verwaltung des Bücherschrankes werden von Agatha 

und Bernhard Schäfers übernommen. 

Zwischenzeitlich war der orangefarbene Sessel 

abhandengekommen, obwohl er fest verankert war. 

Er wurde glücklicherweise in der Nähe der Grund-

schule gefunden und steht jetzt wieder an Ort und 

Stelle. 
 

Kassierer Andreas John verlas unter TOP 04 den 

Kassenbericht. Er berichtete über die Ausgaben der 

verschiedenen Projekte des Vereins im vergangenen 

Geschäftsjahr. Der Kassenbestand weist aktuell einen 

positiven Bestand aus. 

Die Prüfung der Kasse durch die beiden Kassenprü-

fer Heinz Hüppmeier und Jan-Walter Hammer wurde 

am 27.08.2020 durchgeführt.  

Beide Kassenprüfer bescheinigten eine ordnungsge-

mäße Kassenführung und hatten keine Beanstandun-

gen. J.-W. Hammer bat daher die Versammlung um 

Entlastung des Vorstandes TOP 05. Diese wurde mit 

7 JA Stimmen, 0 NEIN Stimmen und 4 ENTHAL-

TUNGEN erteilt 
 

Unter TOP 06 wurden keine schriftlichen Anträge 

eingereicht.  
 

Daher ging man direkt zu TOP 07 Neuwahlen über. 

Folgende Positionen standen zur Wahl: 

Erste/r Vorsitzende/r, Kassierer/in, Beisitzer/in und 

Kassenprüfer/in. Um die Wahl der/s ersten Vorsit-

zenden durchführen zu können, wurde Axel Behne 

einstimmig zum Wahlleiter gewählt. 

Die Versammlung schlug eine Wiederwahl von 

Bernhard Schäfers zum ersten Vorsitzenden vor.  
 

 
Der alte, neue Vorstand des Fördervereins (v.l.): 

Carmen Eilfeld (Schriftführerin), Bernhard Schäfers 

(1. Vorsitzender), Axel Behne (2. Vorsitzender), 

Andreas John (Kassierer) 
 

 
Auf Corona-Abstand: Insgesamt 11 JHV-Teil-

nehmer*innen folgten den Ausführungen des 

Vorstandes. 
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Bernhard Schäfers stellte sich zur Wahl und wurde 

mit 10 JA, 0 NEIN und 1 ENTHALTUNG durch die 

Versammlung wiedergewählt. Er nahm die Wahl an 

und übernahm auch wieder die Leitung der Ver-

sammlung. 

Andreas John, aktueller Kassierer, wurde auch zur 

Wiederwahl vorgeschlagen. Er stellte sich zur Wahl 

und wurde mit 10 JA, 0 NEIN und 1 ENTHAL-

TUNG durch die Versammlung wiedergewählt. 

Andreas John nahm die Wahl an. 

Für den Beisitzer Posten wurden 

aus der Versammlung Markus 

Schulte, Monika Behne und 

Ulrike Hüppmeier vorgeschla-

gen. Markus Schulte und Moni-

ka Behne stellten sich nicht zur 

Wahl. Ulrike Hüppmeier stellte 

sich zur Wahl und wurde mit 10 

JA, 0 NEIN und 1 ENTHAL-

TUNG durch die Versammlung 

gewählt. Sie nahm die Wahl an. 

Zur neuen Kassenprüferin wurde 

Monika Behne vorgeschlagen. 

Monika Behne stellte sich zur 

Wahl und wurde mit 10 JA, 0 

NEIN und 1 ENTHALTUNG durch die Versamm-

lung gewählt. Sie nahm die Wahl an. 
 

Unter TOP 08 Verschiedenes ging Bernhard 

Schäfers nochmals auf die Audioanlage, die im Jahr 

2019 erworben wurde, ein. Diese wurde in der Ver-

gangenheit bereits beim Winterball des Schützenver-

eins und der JHV Tischtennis eingesetzt. Für 2020 ist 

eine Erweiterung der Anlage um zwei zusätzliche 

Boxen, zwei Ständer und entsprechende Schutzhüllen 

geplant. Evtl. sollen auch noch zwei Wandhalterun-

gen im Bürgertreff angebracht werden. 

Ein Heimatscheck für Tische für den Bürgertreff 

wurde bereits beantragt. Die Tische sind passend zu 

den Stühlen, die bereits durch ein gemeinsames 

Projekt von Seniorengemeinschaft und Förderverein 

angeschafft wurden. 

Der Nutzungsvertrag des Bücherschrankes wurde 

von der Stadt Lippstadt auf den Förderverein über-

tragen. Die Pflege und Verwaltung des Bücher-

schrankes übernimmt Fam. Schäfers, ein entspre-

chendes Schild mit den Kontaktdaten wurde bereits 

angebracht. 

Bühnenprojekt - hier lobte Bernhard Schäfers noch-

mals den Zusammenhalt aller Vereine durch das das 

gemeinsame Projekt umgesetzt werden konnte. Die 

neue Bühne steht allen Vereinen zur Verfügung. 

Sanierung Bürgertreff - hier werden Förderverein 

und Bürgerring gemeinsam prüfen, welche Förde-

rungen hierfür in Frage kommen. Der FöV wird den 

Bürgerring bei diesem Projekt tatkräftig unterstützen. 

Der FöV wird einen Spendenaufruf starten, zur 

Erhaltung/Sanierung des Bürgertreffs. Unsere aktuel-

le Satzung soll nochmals geprüft und überarbeitet 

werden. 
 

Den Abschluss bildete TOP 09, der Vorsitzende 

Bernhard Schäfers bedankte sich bei allen Anwesen-

den und schloss die Jahreshauptversammlung um 

20:45 Uhr. Anschließend gingen die Mitglieder in ein 

gemütliches Beisammensein über. 
 

Für den Vorstand Carmen Eilfeld (Schriftführerin); 

(Fotos: WS) 

 

 Katholische Frauengemeinschaft    Haslei 26    59558 Lippstadt    Tel.: LP / 10944 
 

Gemeinschaftsmesse der KFD in Rixbeck 
 

Zur nächsten Gemeinschaftsmesse der KFD Esbeck am 7. Oktober um 8.30 Uhr in Rixbeck laden wir recht 

herzlich ein. Coronabedingt fällt das geplante Frühstück jedoch aus. 
 

Der Vorstand freut sich auf euer Kommen. 
 

Liebe Grüße eure Christina Grothe 

 
Gewählte Unterstützer und Prüfer des Vorstandes (stehend v.l.): Guido 

Lauber (Beisitzer), Heinz Hüppmeier (Kassenprüfer), Ulrike Hüppmeier 

(Beisitzerin), Monika Behne (Kassenprüferin) 
 

 

Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands 
 

Frauengemeinschaft der Pfarrei Esbeck 
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Protokoll der JHV Breitensportabteilung des SV Blau-
Weiß Rixbeck-Dedinghausen e.V. vom 24.09.2020 

 

1. Begrüßung 
 

Um 19:30 Uhr begrüßte Wilhelm Happe die Anwe-
senden und eröffnete die JHV 2020. Danach wurde 
Herr Alfons Reckmann für seine langjährige Funkti-
on und persönliches Engagement in der Breitensport-
abteilung geehrt. 
 

2. Jahresbericht des Vorstandes 
 

Anne Christ informierte über die Aktivitäten 2019. 
Es bestehen 5 Kindergruppen, 3 Erwachsenengrup-
pen, 1 Volleyball-Hobbyteam, 1 Rad und Wander-
gruppe und im Sommer Sportabzeichenabnahme. 
Das Vorstandsteam traf sich regelmäßig, um Termine 
und verschiedene Maßnahmen zu besprechen und 
vorzubereiten (1000x1000 Euro, Waffelwagen, 
Kibaz). Am 23.5.2019 Teilnahme an der Verschmel-
zungsversammlung des SV Blau-Weiß Dedinghausen 
e.V. und des SV DJK Rixbeck 1972 e.V. Die Fusion 
trat am 1.07.2019 in Kraft. 
Als Dankeschön für ihren Einsatz unternahmen die 
Übungsleiter eine Kultur u. Kneipentour durch Lip-
pstadt. 
Am 24.8.2019 fand das alljährliche Beachvolleyball-
turnier statt. Es war gut besucht und der Meterpokal 
ging an die Rixbecker Mannschaft. 
Am 5.11.2019 fand die Kibazstunde (Kinderbewe-
gungsabzeichen) gemeinsam mit dem Bewegungs-
kindergarten Zwergenburg Rixbeck statt. Viele 
Kinder aus dem Sportverein und dem Kindergarten 
nahmen daran teil. Es war ein schöner Nachmittag. 
Am 7.11.2019 wurde das Team des Waffelwagens 
unterstützt. 
Das Projekt „Flohzirkus“ wurde ab November ange-
boten und sehr gut angenommen. Initiiert wurde 
diese Veranstaltung von Wilhelm Happe und Kai 
Slabke (unterstützt von der 1000x1000 Aktion). 
Die Weihnachtsfeier Blau-Weiße Nacht des neuen 
Sportvereins Blau-Weiß Rixbeck-Dedinghausen e.V. 
war ein gelungener Abschluss 2019. 
 

3. Berichte der Übungsleiter 
 

Die Übungsleiter berichten über ihre Sportstunden 

und gemeinsame Aktivitäten im Laufe des Jahres. 
Die Gruppen sind überwiegend gut besucht. Nach der 
Coronapause wurde ab September unter Einhaltung 
des Hygienekonzeptes wieder gestartet. 
Besonders die Kindergruppen sind sehr gefragt. Mitt-
lerweile kommen die Kinder von außerhalb, sogar 
aus Soest und Umgebung. Durch die Coronapande-
mie gibt es begrenzte Teilnehmerzahlen, als Lösung 
wird z.B. in 2 Gruppen alle 2 Wochen geturnt und 
gespielt. 
Damengymnastik sowie Prellball sind weiterhin 
beliebt, Jedermannsport findet bis November draußen 
statt und dort ist die Altersgruppe von 19-71 Jahren 
vertreten. 
In den Zumbastep und Volleyball - Mixed Gruppen 
werden dringend neue Teilnehmer gesucht. Leider 
mussten diese Stunden häufig kurzfristig abgesagt 
werden. 
Am 16.02.2020 wurden die Sportabzeichen 2019 in 
der Gaststätte Kehl verliehen. Insgesamt sind es 42 
Sportabzeichen, 3 Minisportabzeichen und 2 Famili-
ensportabzeichen. 
 

4. Kassenbericht 
 

Der Kassenbericht war in Ordnung und wurde im 
Vorfeld geprüft. 
 

 
Die BW-B-Vorsitzenden Wilhelm Happe und Anne 
Christ wurden für ein weiteres Jahr wiedergewählt. 

(D.a.-Archivbild) 
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5. Entlastung des Vorstandes 
 

Es gab keine Beanstandungen und der Vorstand 
wurde entlastet. 
 

6. Vorstandswahlen 
 

Vorsitzende:  Wilhelm Happe und Anne Christ 
Kassenwart:  Barbara Weide 
Schriftführer: Susanne Schliewe 
Beisitzer:  Nadine Kussmann 

Der gesamte Vorstand wird für 1 Jahr wiedergewählt. 
Als zusätzliche Beisitzer werden Kai Slabke und 
Sandra Müller gewählt. 
 

7. Wahl der Kassenprüfer 
 

Isabell Stach bleibt noch für ein Jahr. Dominik 
Fritsch wird dazu gewählt. 
 

8. Verschiedenes 
 

- Gratulation Dominik und Sandra zur Hochzeit. 
- Corona-Konzept für die Sportstunden wurde noch-

mal erörtert. HÄNDEDESINFEKTION ! 
- Fragestellung, ob und wie der Flohzirkus weiterhin 

stattfinden kann. Ein Antrag wird gestellt. 
- der Stadtsportbund hat eine Plattform initiiert, wo 

alle Kindergruppen gelistet sind. Ob wir daran teil-
nehmen wollen, und ob das auch für alle anderen 
Gruppen demnächst gedacht ist, wird Olli Scholz 
abklären. 

- der Waffelwagen kann zurzeit nicht stattfinden. 
- Kerstin Beckschulte kommt vom Jugendamt und 

stellt sich vor. Ihr Fachbereich ist das Kindeswohl. 
Sie ist unser Ansprechpartner für aufkommende 
Fragen und für die Führungszeugnisse. 

- um mehr Infos von den Übungsleitern an den 
Schriftführer wird gebeten (für die D.a. etc.) 

- für die Kindergruppe 6-9 J. wird zeitnah ein neuer 
Übungsleiter gesucht. 

- für die Volleyball Mixed Mannschaft wird weiter-
hin ein Trainer gesucht. 

- ein Erste Hilfe Kurs wird gewünscht. Turnusgemäß 
wird er nächstes Jahr wieder angeboten. Wie der 
Kurs wegen Corona stattfinden kann, ist noch nicht 
bekannt. 

 

Um 21:30 Uhr wurde die Versammlung von Wilhelm 
Happe geschlossen. 
 

Für den Vorstand 
Susi Schliewe 

 

Programm   Oktober   2020 
 

 

Für die Sportgruppen wurden Hygienekonzepte entwickelt, um weiterhin mit 
Spaß am Sport & Spiel teilnehmen zu können. 
Bitte wenden Sie sich an die Übungsleiter. 

Susanne Schliewe 

Do., 01.10. 15.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen 

Do., 01.10. 17.00 - 18.30 Uhr Prellball Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 05.10. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (4-7 J.)      Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 05.10. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars (8-15 J.)    Turnhalle Dedinghausen 

Di., 06.10. 16.00 - 17.00 Uhr Kinderturnen (ca. 6-9 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Di., 06.10. 17.00 - 18.00 Uhr Kinderturnen (ca. 4-6 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Di., 06.10. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen 

Di., 06.10. 19.00 - 20.00 Uhr Zumba Step Turnhalle Dedinghausen 

Di., 06.10. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Mixed Turnhalle Dedinghausen 

Mi., 07.10. 15.45 - 16.45 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen 

Mi., 07.10. 19.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Sportplatz Haslei 

Do., 08.10. 15.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen 

Do., 08.10. 17.00 - 18.30 Uhr Prellball Turnhalle Dedinghausen 

Herbstferien vom 12.10.2020 bis 23.10.2020 
Mo., 26.10. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (4-7 J.)      Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 26.10. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars (8-15 J.)    Turnhalle Dedinghausen 

Di., 27.10. 16.00 - 17.00 Uhr Kinderturnen (ca. 6-9 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Di., 27.10. 17.00 - 18.00 Uhr Kinderturnen (ca. 4-6 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Di., 27.10. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen 

Di., 27.10. 19.00 - 20.00 Uhr Zumba Step Turnhalle Dedinghausen 

Di., 27.10. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Mixed Turnhalle Dedinghausen 

Mi., 28.10. 15.45 - 16.45 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen 

Mi., 28.10. 19.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Sportplatz Haslei 

Do., 29.10. 15.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen 

Do., 29.10. 17.00 - 18.30 Uhr Prellball Turnhalle Dedinghausen 

D.a. 533/41 



D.a. 533 Vereine & Gruppen  Oktober 2020 

 

Jedermannsport 
 

Die Jedermannsportgruppe spricht Männer an, die 
sich bewegen und fithalten wollen. Wir sind offen für 
alle Altersgruppen; daher kommt es vor, dass Väter 
mit Söhnen gemeinsam sporttreiben. Unsere 
Altersstruktur ist zurzeit von 19 bis 71 Jahren, wobei 
die „Älteren“ in der Mehrheit sind. 
In den Sommermonaten von April bis Oktober sind 
wir mittwochs auf dem Sportplatz am Haslei. Nach 
einer individuellen Aufwärmphase spielen wir 
Fußball auf die Kleinfeldtore. Dabei spielt es keine 
Rolle, ob die Teilnehmer „Profis“ sind, die früher 
aktiv oder auch aktuell in einer Mannschaft spielen 
oder „Fußballneulinge“ sind.  
Die konstanten Teilnehmerzahlen bestätigen, dass die 
gegenseitige Akzeptanz vorhanden ist und sich alle 
mit dem Angebot wohlfühlen. Es werden auch keine 
Standesunterschiede gemacht. Hier spielt der Arzt 
oder Lehrer mit dem Hartz IV Empfänger, der 
Rentner trifft auf den Studenten oder Schüler. Alle 
haben das gemeinsame Ziel, Spaß an der Bewegung 
zu haben. 
Natürlich gehört ein gemeinsamer Ausklang des 
Abends beim Bier und evtl. auch einer Grillwurst 
dazu. Der gesellige Teil des Abends ist ein wichtiger 
Teil des Vereinslebens. 

Im Winterhalbjahr treffen wir uns dienstagsabends 
um 20:00 Uhr in der Christian-Andersen-Sporthalle. 
Hier wird nach einer intensiven Aufwärmphase, circa 
45 Minuten, Fußball gespielt. Danach folgt 
Gymnastik, die auf die Bedürfnisse der Teilnehmer 
abgestimmt ist. Die letzte halbe Stunde wird ein 
Abschlussspiel, je nach der Teilnehmerzahl, 
Volleyball mit abgewandelten Regeln oder z.B. 
Tennisfußball gespielt. Dieses dient der Entspannung 
und Beruhigung des Kreislaufs. Alternativ können 
auch Circletrainingsaufbauten in das Programm 
aufgenommen werden, um die Kondition zu 
verbessern. 
 

Neue Teilnehmer sind gerne gesehen. Wir wollen 
keine Konkurrenz für Fußballmannschaften sein, 
sondern ein Angebot für Sportler, die sich fithalten 
wollen oder Trainingsmöglichkeiten suchen. Dabei 
ist das soziale, integrative Engagement ein wichtiges 
Ziel. Gerade für Mitbürger aus anderen 
Ursprungsländern bietet sich die Gelegenheit, über 
den Sport in die soziale Integration unserer 
Gesellschaft zu kommen. 
 

Wilhelm Happe 

 
 
Die Dorf-Universität Dedinghausen bietet ab Oktober einen fortlaufenden 

Abendkurs "Gewaltfreie und wertschätzende 

Kommunikation" an:  
 
 

 4 Abende, jeweils Donnerstag, 19:00 Uhr bis ca. 21:00 Uhr 
 Termine: 08.10, 05.11., 03.12, und 14.01.2021, weitere Termine folgen! 
 Ort: Lippstadt-Dedinghausen  
 Kursgebühr: 60,-€ 
 Kursleitung: Angelika Gahmann, Mediatorin 
 Die nötigen Hygienemaßnahmen werden selbstverständlich eingehalten! 
 Anmeldung: telefonisch unter 02941- 9241033, oder mob 0151-15792253, oder per Email: 

beratung@angelika-gahmann.de 
 Der Ort wird bei Anmeldung bekannt gegeben. 

 

„Reden sinnlos?“, solch ausweglos erscheinende Situation kennen wir alle. Im Miteinander kann es schon mal 
zu Meinungsverschiedenheiten bis hin zu ernsthaften Konflikten kommen, ob im familiären Bereich, unter 
Freunden, Nachbarn, in beruflichen oder anderen Zusammenhängen. Der Kursleiterin ist es eine 
Herzensangelegenheit Menschen auf ihrem Weg zu einem friedvollen und wertschätzenden Miteinander zu 
begleiten (Konfliktprävention). Das ist auch der Grundgedanke der " Gewaltfreien Kommunikation" nach 
Marshall Rosenberg, die inzwischen weltweit erfolgreich praktiziert wird.  
Im Kurs wollen wir uns Schritt für Schritt, mit Freude und alltagstauglich, einen wertschätzenden Umgang mit 
uns selbst und anderen zu eigen machen.  

Angelika Gahmann 

Breitensport   -   Gruppen – Termine – Infos 
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Liebe Leserinnen und Leser, 
 

wie schön, dass die Feste im Kirchenjahr nach einem festen Rhythmus 

gefeiert werden. Viele Dinge in unserem Leben wurden in diesem Jahr 

in ihrem gewohnten oder gewünschten Ablauf gestört. Es gibt Paare, 

die ihre Hochzeit auf das kommende Jahr verschoben haben. Die 

fünfte Jahreszeit, der Karneval, der bekanntlich in Dedinghausen eine 

seiner Hochburgen hat, wird im kommenden Jahr sicher anders als 

sonst verlaufen. Konfirmationen und Kommunionen wurden 

verschoben.  Was aber bleibt, sind die festen Termine: Ostern, 

Pfingsten, Weihnachten, Erntedank.  

Bei den ersten drei kirchlichen Hochfesten müssen wir Corona- 

bedingt phantasievoll die üblichen Formen der Gottesdienste 

verändern. Aber das bevorstehende Erntedankfest wird am ehesten in 

den althergebrachten Formen gefeiert werden können. Traditionell 

finden sowieso viele Erntedankgottesdienste im Freien statt, so auch 

der Gottesdienst der Evangelischen Kirchengemeinde. Diesmal sind 

wir am 4. Oktober auf die Wiese vor der Stiftskirche in Cappel 

eingeladen. Intuitiv verbinden wir mit dem Erntedankfest aber mehr 

als den prächtig geschmückten Altar im Gottesdienst. Die Natur selbst 

präsentiert sich vor unseren Augen in bester Erntedankfeststimmung. 

So empfinde ich es 

jedenfalls, wenn ich durch 

die Felder zur Arbeit radele.  

Ich bin dankbar, dass ich 

dann nach wie vor Gottes 

Segen vom Anfang der Bibel 

spüre: „Solang die Erde 

steht, soll nicht aufhören 

Saat und Ernte, soll nicht 

aufhören Frost und Hitze, 

Sommer, Winter, Tag und 

Nacht“. Gott hat Noah einst 

versprochen, an dieser 

Verheißung festzuhalten. 

Wachstum und Gedeihen sind letztlich ein Geschenk Gottes. Wir 

dürfen daran mitarbeiten. Wir haben uns zu entscheiden zwischen  

zerstörerischem oder bewahrendem Handeln. Wenn wir Erntedank 

feiern, geben wir unsererseits Gott mit unserem Dank zu verstehen: 

wir wollen dazu beitragen, unsere Schöpfung zu bewahren. 
 

Ihre Pfarrerin Lilo Peters 
 

 

 
 
Lukas-Kirche Hörste 
Pfarrerin Lilo Peters 
Ostring 27 
Tel. 0 29 41 | 1 23 62 
L.Peters@EvKircheLippstadt.de 
www.evangelisch-in-lippstadt.de 
 

Herzliche Glückwünsche 
 

 Wir gratulieren allen Gemeindemit-
gliedern, die im Oktober ihren 
Geburtstag feiern und wünschen 
ihnen Gottes Segen im neuen 
Lebensjahr. 

 

Frauentreff 
 

Do., 01. Oktober und 
Do., 15. Oktober,  

jeweils 15.30 Uhr 
 

Frauenhilfe 
 

Mi., 30. September, 14.30 Uhr 
 

Simone Urbanke 
 

Monatsspruch  
Oktober 2020 

 

Suchet der Stadt Bestes und betet 

für sie zum HERRN;  

denn wenn’s ihr wohl geht,  

so geht’s euch auch wohl! 
 

Jeremia 29,7 
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Gottesdienste in der Lukaskirche, Hörste 
 

04. Oktober 11 Uhr Erntedank: Familien-Gottesdienst mit Posaunenchor am Stift Cappel  
  (Pfr. R. Hosselmann / Vikarin M.Dieker) 
10. Oktober 18 Uhr Gottesdienst (Pfrin. I. Buthke) 
17. Oktober 18 Uhr Gottesdienst (Diakonin R. Tschirschke) 
25. Oktober 14 Uhr Konfirmation  (Pfrin. L. Peters) 

… im Blick 

Evangelische Kirchengemeinde Lippstadt 
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Danke für die vielen Spenden 
 

Auf Grund der Corona-Pandemie war die Spenden-

aktion, die wir mit der September-Ausgabe durch-

führten erst die zweite dieses Jahres. Dabei soll es 

auch für 2020 bleiben. 

Die Spendenaktion verlief recht gut. Dafür danken 

wir unseren VerteilerInnen und den Spendern. Beide 

Seiten gingen sehr bewusst, clever und verantwor-

tungsvoll mit der Situation um. Auch das finanzielle 

Ergebnis konnte sich sehen lassen. 

Die nächste Spendenaktion wird mit der Januar-

Ausgabe zum Jahreswechsel durchgeführt. 
 

Weiterhin auf Spenden angewiesen 
 

Unser Drucker ist in die Jahre gekommen. Eine kürz-

lich durchgeführte Wartung attestierte ihm zwar 

einen guten Zustand. Der Techniker erklärte uns aber 

auch, dass es keine Ersatzteile mehr für unseren 

Drucker gäbe. 

Mittelfristig droht der Ausfall unseres Druckers. Wir 

müssen also unsere Rücklagen erhöhen. Unsere 

Kontoverbindung ist auf Seite 2 angegeben. Da ist 

dann jeder aufgerufen, nach Belieben das Spenden-

konto aufzufüllen. 
 

Redaktion beim Golf-Schnupperkurs 
 

Einmal im Jahr gibt es bei D.a. einen Familientag. In 

diesem Jahr hatte Britta einen Schnupperkurs auf 

dem Lippstädter Golfplatz organisiert.  

 

Golflehrer Björn (hinten links) erklärte Schlag-

techniken und korrigierte Körperhaltungen. Nach 1 ½ 

Stunden bei prächtigem Sommerwetter waren die 

fünf Golfneulinge und die drei Geübten (Britta, 

Henry und Jenny) reif für den Biergarten (Bild auf 

der nächsten Seite). 

Wir hatten nicht nur viel Spaß, wir konnten auch 

erfahren, dass der Golfsport ein sehr anspruchsvoller 

Sport ist. Technik, Kondition und Konzentration sind 

in hohem Maße erforderlich. Versuchen Sie es ein- 
 

     D.a. 
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D.a. - Redak-

tionstermine 
 

Do., 08.10.20, 20 Uhr:  Redaktionssitzung  
 in der Gastwirtschaft Kehl. 

Kommen Sie mal vorbei und sagen Sie uns Ihre 
Meinung oder arbeiten Sie mit an Deutschlands 

ältester Dorfzeitung! 
 

Fr., 23.10.20, 20 Uhr: 
Redaktionsschluss 

für die November-Ausgabe (D.a. 534) – Frühzeitig 

eingehende Artikel sind herzlich willkommen! 
 

Fr., 30.10.20, 17 Uhr: Zusammenlegen der 
November-Ausgabe in der 
Gastwirtschaft ‚Kehl‘. 

Wir bitten um Ihre Mithilfe! 
  

Sa., 31.10.20:  D.a. 534 – die November-

Ausgabe - erscheint. 
 D.a. - Redak- 

tionsnachrichten 
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mal selbst. Es wird Ihnen gefallen! 
 

Der Fehlerteufel hat zugeschlagen 
 

Aus der letzten D.a.-Ausgabe ergeben sich eine 

gewisse Anzahl von zu korrigierenden Fehlern und 

Unterlassungen: 

Bei der Vorstellung der neuen BW-Fußballer (s. S. 

64) wurde aus Kai ein Jens Glennemeier und statt 

Till Walter hieß es dort Tim Walter. Sorry! 

In der Berichterstattung über den CDU-Tag vom 9. 

Juli (s. S. 30) wurde irrtümlich ein Besuch in der 

Birkhofsklause erwähnt. Das war falsch. Die 

Delegation besuchte stattdessen die Bäckerei Bals. 

Und übrigens: Der 2. Weltkrieg begann am 1.09.1939 (s. S. 42). 

Im Eifer des Gefechtes sind uns leider die Namen der kreativen Dedinghauser irgendwo verloren gegangen 

(Wir bitten um Entschuldigung) – daher hier noch einmal die Einsender der Bilder unserer Instagram-Sommer-

Aktion! (s. Rückseite) 

Ergebnis unserer Instagram-Aktion Dedinghausen ist bunt und vielfältig: 

Fam. Blanke, #nicole_aring, #watz1848, (oben v. l.) 

E. Schmitz, JK, @stephan.meiwes, #dany.hase (Mitte v. l.) 

Fam. Palasdies, P. Palm, #nicole_aring (unten v. l.) (JK) 
 

Die Redaktion ist dringend auf Hinweise aus der Leserschaft angewiesen. Fehler sind zwar nicht dazu da 

gemacht zu werden, aber wenn sie da sind, müssen sie korrigiert werden. Dazu muss man sie erkennen. Da 

können Sie helfen.  (HWW/JK)  

Aktuelles vom Schützenverein 
 

Liebe Schützenbrüder, liebe Dedinghauser, 
 

nach wie vor beherrscht die Corona-Pandemie das 

öffentliche Leben. Das gilt ebenso für alle 

Aktivitäten rund um das Schützenwesen. Der 

Vorstand des Schützenvereins Dedinghausen hat sich 

daher jetzt entschlossen, die für November 

terminierte Generalversammlung zu verschieben. 

Keine leichte Entscheidung, ist es doch 

wünschenswert, den Vereinsmitgliedern wieder 

einmal persönlich Rede und Antwort zu stehen. 

Ausschlaggebend ist aber, dass selbst der Bürgertreff 

bei den bestehenden Abstandsregeln nicht genügend 

Platz für die durchschnittliche Teilnehmerzahl bietet 

und ein Ausweichen auf größere, ortsfremde Hallen 

zum gegenwärtigen Zeitpunkt nicht sinnvoll 

erscheint.  

Die Versammlung wird, sobald es die allgemeine 

Lage wieder zulässt, entweder nachgeholt oder die 

Tagesordnungspunkte (u.a. Wahl der Fahnen-

offiziere) werden in eine der kommenden Veran-

staltungen eingebunden.  

Die notwendige Kassenprüfung wird demnächst aber 

stattfinden. Anschließend können die Unterlagen von 

jedem Vereinsmitglied gegen Terminvereinbarung 

beim Geschäftsführer Siggi Müller eingesehen 

werden.  
 

Die Vorbereitungen für den Winterball und das 

Schützenfest 2021 laufen derzeit wie gewohnt, so 

dass auf aktuelle Entwicklungen zeitnah reagiert 

werden kann. Aus heutiger Sicht muss aber damit 

gerechnet werden, dass der Winterball ausfällt. 
 

Wer Fragen hat, kann sich selbstverständlich 

jederzeit gerne bei einem der Vorstandsmitglieder 

über die momentane Situation und die laufenden 

Planungen informieren. 
 

Für den Vorstand 

Achim Stratmann 
 

 
Nach dem Sport – der Biergarten                (Foto: JK) 

 

Schützenverein 

                     Dedinghausen e.V. 
 

 Schützenverein Dedinghausen     Haslei 28a    59558 Lippstadt    Tel.: LP / 282998 
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Die traditionelle Lippstädter Herbstwoche kann auf-

grund des Verbotes von Großveranstaltungen bis 

zum 31. Dezember 2020 bekanntlich nicht stattfin-

den. Erfreulicherweise gibt es eine Alternative: Der 

Schaustellerverein Lippstadt e.V. veranstaltet vom 

16. – 25. Oktober das „Lippstädter Herbstvergnü-

gen“.  

Im Herzen der Stadt, rund um die Marienkirche 

sowie auf dem Rathaus- und Marktplatz wird in 

einem extra gesicherten Bereich und unter Berück-

sichtigung der aktuellen Hygiene- und Infektions-

schutz-Maßnahmen für 10 Tage ein temporärer 

Kirmes-Freizeitpark errichtet. 

Hier bieten eine Vielzahl von Karussells, Schieß- und 

Spielgeschäfte sowie Imbissstände jedem Besucher 

Vergnügen, Freude und Leckereien und bringen nicht 

nur Kinderaugen, sondern auch die schöne Innenstadt 

zum Leuchten. „Kirmesfans dürfen sich zudem auf 

das traditionelle Willenborg Riesenrad, vor dem 

historischen Rathaus, freuen“, so Walter Burghard 

vom Schaustellerverein Lippstadt e.V.. 

Auch Shoppingbegeisterte kommen auf ihre Kosten: 

am Sonntag, 18. Oktober 2020 öffnet das erste Mal 

in diesem Jahr der Lippstädter Einzelhandel die 

Türen. Von 13 – 18 Uhr freuen sich die Geschäfte in 

der Innenstadt auf den verkaufsoffenen Sonntag.  

Während rund um die Marienkirche mit dem 

“Lippstädter Herbstvergnügen” die Alternative zur 

Herbstwoche stattfindet, lädt die Ev. Kirchenge-

meinde Lippstadt in Kooperation mit dem Verein 

“Verein für unsere Kinder” in die Kirche ein. Dort 

erwartet Kinder und Erwachsene das Spielmobil. 

Wer also schon immer mal mit einem Pedalo durch 

die Kirche fahren wollte, ist dort auf jeden Fall am 

richtigen Ort. Die Spielkirche ist an den Wochenen-

den des Herbstvergnügens, samstags und sonntags, 

von 14 bis 18 Uhr geöffnet. 

Der Kirmes-Freizeitpark im Herzen der Stadt ist 

täglich von 14 – 22 Uhr und sonntags von 12 – 21 

Uhr geöffnet. 

 
 

 
 

Celeste Ng (sprich: Ing),  Kleine Feuer überall 
 

…… In jenem Sommer redeten alle in Skaker Heights darüber, wie Isabelle, das jüngste Kind der Richardsons, 

endgültig durchdrehte und das Haus abfackelte….. 
 

So beginnt der Roman um die Familie Richardson aus Shaker Heights einem beschaulichen Vorort von 

Cleveland. Ein Ort, der bis ins kleinste Detail durchgeplant, bis hin zum Anstrich der Häuser und der 

dazugehörigen Gärten und Stellplätze der Mülltonnen.  

Die Richardsons sind die Vorzeigefamilie schlechthin. Mutter Elena arbeitet als Journalistin für die örtliche 

Zeitung, Vater Richardson ist Rechtsanwalt und ihre vier wohlgeratenen Kinder sind sportlich, gutaussehend  
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Blick in die Bökenförder Dorfbücherei  
 

Das haben wir gelesen, unser Lesetipp… 

 

Oktober 2020
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und wohlerzogen. Eine typische, gutsituierte, amerikanische Familie eben. 

Elena ist ein guter Mensch und nimmt sich der alleinerziehenden Mia Warren und deren Tochter Pearl an. Die 

beiden ziehen in eine Wohnung der Richardsons und werden zukünftig von Elena immer mal wieder unterstützt.  

Aber es ist nicht alles so klar geregelt, wie Elena Richardson sich das vorstellt. Alles kommt anders als von ihr 

so schön geplant. 

Eine Geschichte über Familiengeheimnisse, über nicht einge-

haltene Regeln, die dann unwiderruflich in Katastrophen 

enden. Im idyllischen Shaker Heights wird nichts mehr so sein 

wie es war.  

Eine absolut fesselnde Geschichte, es lohnt sich. 
 

Wir freuen uns auf euren Besuch.  

Das Team der Dorfbücherei 

Sabine Royle und Kerstin Hönemann 

 

FINDE  ZU  DEINER  SCHREIBNATUR 
 

Achtsames, autobiografisches & naturnahes Schreiben in Lippstadt-Dedinghausen am 10./11. Oktober 
 

WAS  Ein Schreib-Workshop für eine Kleingruppe von maximal zehn 
erwachsenen TeilnehmerInnen aller Altersgruppen (AnfängerInnen & 
Fortgeschrittene) mit Lust, das kreative Schreiben in einem 
entspannten Rahmen ohne Kreativdruck an zwei Tagen – drinnen und 
je nach Wetter auch draußen – auszuprobieren 

WO  im Atelier T8 in LP-Dedinghausen, Thingstr. 8 
WANN  10./11. Oktober 2020 (jeweils von 10-17 Uhr) 
KOSTEN  150 Euro inkl. MwSt & Verpflegung /max. 10 Teilnehmende 
LEITUNG  Roland Rödermund (Journalist, Autor und Schreibcoach) 
 

Kurzer Ankündigungstext 
 

Ein Wochenende lang das Kreative Schreiben üben – 
das können interessierte Erwachsene im kunterbun-
ten Atelier T8 in Dedinghausen unter der Leitung des 
Autors und Schreibcoachs Roland Rödermund 
(*1977 Anröchte). 
Das Motto: Finde zu Deiner Schreibnatur. 
Die Teilnehmenden werden behutsam zu kreativen 
Übungen eingeladen, stöbern dabei in ihrem Leben 
oder ihrer Umgebung nach kleinen Geschichten. 
Niemand muss vorlesen und das Feedback ist immer 
wertschätzend. Bei gutem Wetter wird auch naturnah 
im Wald geschrieben (10./11. Oktober; mehr Infos & 
Anmeldung: www.stadtlandflow.de, 
moin@rolandroedermund.de, 0176 / 2172 3236) 
 

… und noch ein paar Hintergrundinfos 
 

Ein kreativer Spielplatz – und ein schöpferisches 
Wochenende mit Kladde, Stift und viel Neugier auf 
große und kleine Geschichten. Das kreative Schrei-
ben ist eine Achtsamkeitspraxis. Sie fördert unsere 
geistige Widerstandskraft. Sie kann heilsam sein – 
und helfen, das Chaos im Kopf zu ordnen. Und: 
Schreiben macht einfach großen Spaß. 
Der Schreibcoach Roland Rödermund möchte in 
einem entspannten Rahmen und ohne Druck Schreib-
impulse geben, um zu zeigen, wie viel Kreativität, 

Achtsamkeit und Lebens-
freude im Entdecken des 
Schreibens steckt. 
Menschen, die schon lange den Wunsch hegen, öfter 
zu schreiben – egal, ob Kurzgeschichten, tägliches 
Freewriting oder Gedichte – sich bislang aber nicht 
getraut haben, können an dem Wochenende einen 
guten Anfang finden. Die Teilnehmenden werden 
eingeladen, das Schreibhandwerk mithilfe von ver-
schiedenen Kreativitätstechniken auszuprobieren. 
Schreib-Ort ist das Atelier T8 von Katinka Winz in 
einem ehemaligen Bauernhof in Lippstadt-Deding-
hausen. 
Wenn es das Wetter zulässt, werden kleine Streifzüge 
in die Natur gemacht und wird auch dort ein wenig 
geschrieben. Der Wald wirkt dabei wie ein kreativer 
Verstärker, wenn Eindrücke von „da draußen“ zu 
Papier gebracht werden, vertiefen sich die Wahr-
nehmung und positive Wirkung der Natur – oft 
kommen einem zwischen Bäumen ganz neue Ideen 
für Geschichten, es entstehen andere Bilder im Kopf. 
In den Workshops von Roland Rödermund geschieht 
das gegenseitige Feedbacken wertschätzend; nie-
mand muss vorlesen und sowieso gilt auch beim 
Schreiben: Alles kann, nichts muss. 
 

Katinka Winz / Roland Rödermund

 

 

 
Roland Rödermund 
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Vor 45 Jahren: D.a. im Oktober 1975  
 

03.10.1975 Der TTV tritt dem DJK-
Verband bei. 
 

14.10.1975 Der ehemalige Bürger-
meister Wilhelm Schulte-Remmert 
zieht in seiner Eigenschaft als Rats-
mitglied bei der Kolpingsfamilie eine 
Bilanz nach 9-monatiger Zugehörig-
keit unseres Dorfes zu Lippstadt. 
 

24.10.1975 Der Herbstwochenum-
zug steht unter dem Motto : „Das 

neue Lippstadt“. Die Tanzgruppe des SV Blau-Weiß und 
D.a. vertreten Dedinghausen. D.a. verteilt 1500 Sonderdru-
cke, in denen alle Dorfvereine vorgestellt werden. 
 

Vor 35 Jahren: D.a. im Oktober 1985  
 

01.10.1985 D.a. erscheint mit der 
150.Ausgabe zum 13. Geburtstag 
erstmals im Zweifarbendruck. 
 

05.10.1985 Zum 8.Mal veranstaltet 
die Feuerwehr ein Erntedankfest im 
Bürgertreff. 
 

15.10.1985 Erstmals stellen sich 
unsere Ratsmitglieder Klaus Panzer 
(CDU) und Annegret Dittmann (SPD) 
gemeinsam den Fragen der 

Kolpingsfamilie. 
 

24.10.1985 Das über 100 Jahre alte Spritzenhäuschen 
nahe der Kirche wird abgerissen. 
 

Vor 25 Jahren: D.a. im Oktober 1995  
 

02.10.1995 Bürgerring und Feuer-
wehr organisieren erstmals im Bür-
gertreff ein Herbst- und Weinfest. 
Das Fest löst die Tradition der Ernte-
dankfeste ab. Die Resonanz stellt die 
Organisatoren zufrieden.  
 

03.10.1995 Gut 80 Dorfbewohner 
nahmen am Schnatgang des Bürger-
rings teil und gedachten im Bürger-
treff der Deutschen Einheit, die vor 
fünf Jahren Wirklichkeit wurde. 

 

05.10.1995 Der Bahnübergang am Kusel ist wegen 
Gleisarbeiten gesperrt. 
 

08.10.1995 Mit acht Spieler/innen nimmt der ABCD am 
ersten Lippstädter Boule-Turnier teil. Unter 32 Zweier-
teams belegen Ludger Schulte-Remmert und Heinz-
W.Wellner als beste aus Dedinghausen einen 20.Platz. 
 

11.10.1995 DER Eine-Welt-Kreis reflektiert seine Arbeit 
(Waffelbackaktionen, ect.) und bereitet den Trödelmarkt 
vor. 
 

12.10.1995 Der Pfarrgemeinderat diskutiert mit Katholi-

ken aus dem Kirchspiel über Inhalte des KirchenVolksBe-
gehrens. In Dedinghausen kommen 73 Unterschriften 
zusammen. 
 

13.10.1995 Erfolge des TTV bei den DJK-Kreismeister-
schaften : Linda Wellner und Alexandra Reinhold werden 
DJK-Kreismeister im Doppel.  
 

14.10.1995 Lothar Hatscher gewinnt den Skat-Wander-
pokal'95 vor Günter Oskar und Dieter Meilwes. 
 

25.10.1995 Im Gasthof Kehl führt die Kolpingsfamilie ein 
zweites Gespräch mit Pastor Möller zum Thema „Kirche - 
Was soll das ?“ 
 

28.10.1995 Der ABCD schließt für 1995 seine Ranglis-
ten. Marion Knieps gewinnt den Wanderpokal als beste 
Einzel-Boulespielerin und Ludger Schulte-Remmert wird 
bester Teamspieler. 
 

29.10.1995 Zu einem noch tolleren Erfolg als seine zwei 
Vorgänger wird der dritte Trödelmarkt des Eine-Welt-
Kreises im Bürgertreff. 8.500 DM können für ein Projekt in 
Indonesien gespendet werden. 
 

Vor 15 Jahren: D.a. im Oktober 2005  
 

03.10.2005 Rund 150 Grenzgänger 
machen sich in drei Gruppen bei ne-
beligem Wetter auf den Schnadgang. 
Erstmals hatte der Bürgerring auch 
zu einer Radtour ums Dorf eingela-
den. Zudem war die KF-Gruppe 
„Junge Familien“ an den Grenzen 
unseres Dorfes unterwegs. 
Nach Suppe, Kaffee und Kuchen wird 
der Deutschen Einheit gedacht. 
 

 

12.10.2005 Vorstandswahlen und die Verteilung des 
Pachtgeldes stehen auf der Tagesordnung der JHV der 
Dedinghauser Jagdgenossen. 
 

15.-23.10.05 Die Herbstwoche in Lippstadt zieht wieder 
viele Dorfbewohner/innen in die Innenstadt. 
 

22.+23.10.05 Helga Stienemeier stellt der Öffentlichkeit 
ihre neueröffnete Werkstatt-Galerie vor. 
 

29.10.2005 Zur 2.Oldienacht der Fußballabteilung des 
SV Blau-Weiß spielt wieder „Cadillac“ im Bürgertreff auf. 
Zuvor jedoch haben viele Fans Spaß mit „Night Shift“. 
 

30.10.2005 Die Bogenschützen des SV BW starten mit 
zwei 3.Plätzen in die Hallenchampionat-Serie. 

 

Vor 5 Jahren: D.a. im 

Oktober 2015  
 

01.10.2015 DEDINGHAUSEN aktuell 
wird 43 Jahre alt und erscheint mit 
der 478. Ausgabe.  
Die Oktober-Ausgabe erscheint mit 
22 Seiten und 128 Bildern zum 
Kreisschützenfest und 21 Seiten zu  
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Erfolgen aus dem ‚Sportdorf Dedinghausen. 
 

01.10.2015 61 Teilnehmer diskutieren  die vorgestellten 
Projekt des DIEK-Prozesses auf der 3. Dorfkonferenz. 
 

03.10.2015 Bei tollem Herbstwetter treffen sich viele 
Dorfbewohner/innen zum Schnatgang, um die nord-
westlichen Grenzen abzugehen bzw. abzuradeln. Auch 
die „Jungen Familien“ sind dabei und die Kinder spielen 
auf dem Spielplatz in Rixbeck. 
Zum Abschluss im Bürgertreff gedenkt man wieder der 
deutschen Einheit.  
 

03.10.2015 Die A-Jugend Spielgemeinschaft BW D / 
Hörste / Esbeck wird sensationell Kreispokalsieger 2015. 
Im Finale besiegt man des SVV LP 08 im Elfmeterschie-
ßen.  
 

03.10.2015 Der Schützenverein nimmt am Abschlussgot-
tesdienst der Kreisschützen teil.  
 

08.10.2015 Die JHV des Fördervereins Dedinghausen 
e.V. nimmt erfreuliche Berichte zur Kenntnis, plant die 
Jubiläumsfeier für 2016 und wählt erneut Bernhard 
Schäfers zum 2. Vorsitzenden und Monika Behne zur 
Schriftführerin. 
 

10.10.2015 Die Kolpingsfamilie lädt zum 8. Apfelaktions-

tag auf den Hof Schulte-Remmert ein und viele, viele 
kommen. 4.000 Liter Apfelsaft werden erpresst. 
 

14.10.2015 Schneefall in Dedinghausen. In den letzten 
30 Jahren kam der erste Schneefall nie so früh. 
 

17.-25.10.15 Die Herbstwoche lockt auch in diesem Jahr 
wieder viele Dedinghauser nach Lippstadt. Das optimale 
Herbstwetter in der ersten Wochenhälfte tut das Seine 
dazu.  
 

20.10.2015 Auf einer außerordentlichen Mitgliedersamm-
lung ändert der KCD seine Satzung. 
 

26.10.2015 Die Vorstände des heimischen Schützenver-
eins und des Kreisschützenbundes übergeben der Karl 
Bröcker Stiftung einen Scheck in Höhe von 4.500 Euro. 
Das Geld war auf dem Kreisschützenfest gesammelt wor-
den.  
 

30.10.2015 Die JHV der Musikfreunde reflektiert das ver-
gangene Jahr und ist zufrieden. Wichtigster TOP ist eine 
neue Satzung mit der die Gruppe sich als eigenständiger 
Verein gründet. 
 

31.10.2015 Die ERSTE des BW D scheidet in der dritten 
Kreispokalrunde gegen Warstein aus. 

 
(‚Der Patriot‘; 14.10.2010) 
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< (‚Der Patriot‘;  
     6.10.2010) 
 
 
 
 

(‚Der Patriot‘; 
13.10.2010) >
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(‚Der Patriot‘; 25.10.2010) 

(‚Der Patriot‘; 5.10.2010)

(‚Der Patriot‘; 26.10.2010)>

Im Oktober 2010 gab es sage und 

schreibe fünf großformatige Fotos 

in der Tageszeitung ‚Der Patriot‘ 

mit Fußballern des SV Blau-Weiß: 

 
07.10.2010 

 
09.10.2010 

 
23.10.2010 

 
25.10.2010 
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25. Tennissaison war coronabedingt etwas mau 
 

(HWW) Das war nun wirklich 

schade! Ausgerechnet die 25. 

Jubiläumssaison der Tennisabtei-

lung des SV Blau-Weiß litt 

erheblich unter der Corona-

Pandemie. 

Es nahmen nur drei Mannschaf-

ten am Spielbetrieb teil. Im letz-

ten Jahr waren es noch acht. 25 

Spieler/innen kamen zum Einsatz 

– 2019 waren es noch 74. 

Auch sportlich war die Saison 

2020 bei weitem nicht die beste. 

Zweimal sprang der vorletzte 

Platz heraus – einmal der letzte. 
 

Herren 30 spielten 

viermal 5:4 bzw. 4:5 
 

Nur gegen den Meister der 1. 

Kreisklasse, Arminia Gütersloh, 

war das Ergebnis deutlich. Die 

restlichen vier Spiele waren alle 

mm 
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sehr knapp. Leider konnten die 

Blau-Weißen nur zweimal als Sie-

ger den Platz verlassen. Mit etwas 

mehr Glück wäre also statt des 5. 

Platzes auch die Vizemeisterschaft 

drin gewesen. 

Wilfried Bücker war von den 10 

eingesetzten Spielern der erfolg-

reichste. 7 von 8 Spielen (Einzel 

plus Doppel) gewann er. Tobias 

Janetzki gewann alle 5 Spiele, an 

denen er beteiligt war. 

 

Jungen U 12 schaffen 

zwei (positive) Remis 
 

Sieben Jungs spielten in der Kreis-

liga eine deutliche bessere Rolle als 

im letzten Jahr. Sie schafften neben 
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zwei 1:5-Niederlagen zwei Remis. Dabei waren die blau-weißen Jungs eigentlich jeweils das bessere Team. 

Gewertet wurden die Spiele mit 3:3, aber bei den Spiel- und Satzverhältnissen waren sie besser. Leider findet 

das bei Tennisbegegnungen keine 

Berücksichtigung. Besonders das 

3:3, 6:6, 37:36 gegen Erwitte, den 

Meister der Spielklasse, ist bemer-

kenswert. 
 

Herren 60 

 

 

 

 

 

 

 
 

25 Jahre Meisterschaftsspiele beim SV Blau-Weiß 
 

 
 

(HWW) Wie schon erwähnt, es war schade, dass 

ausgerechnet die Jubiläumssaison BW-T durch die 

Corona-Pandemie so gebeutelt wurde. Dennoch 

werfen wir einen Blick auf die 25 Spielzeiten: 

Erstmals nahmen in der Sommerrunde 1996 zwei 

BW-T-Teams an den Meisterschaftsspielen teil. Das 

waren eine Jungseniorenmannschaft und ein 

Mädchen U15-Team. Im 13. und 14. Jahr (2007 und 

2008) nahmen jeweils 10 BW-T-Teams an 

Meisterschaften teil. Das spiegelte sich auch in der 

Anzahl der eingesetzten SpielerInnen wider. Im 

Rekordjahr 2008 spielten 84 Personen in BW-T-

Teams. 

Nur im ersten Jahr bestritten die BW-T-Teams weni- 
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verlieren zweimal gegen Benninghausen 
 

Auf Grund der Corona-Pandemie hatten sich nur drei Teams für die Her-

ren Kreisliga gemeldet. Als dann der TC Rüthen sich wieder abmeldete,

blieben nur der SV Blau-Weiß und GW Benninghausen übrig. Die beiden 

Clubs einigten sich auf ein Hin- und Rückspiel. Beide Spiele gewann 

Benninghausen. 

Vier Spieler nahmen an den beiden Spielen teil. Vier weitere spielten 

einmal mit. 
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ger Spiele (8) als jetzt in der Corona-

Saison (12). 2009 waren es mit 44 die 

meisten Spiele. 

Die meisten Siege gewannen die BW-

T-Teams 2007 - das waren 22. Die 

beste Siegquote erreichte man 

allerdings 2004. Damals gewann man 

fast 2/3 (65,5%) aller Spiele. Die 

schwächste Siegquote erreichte man 

2017 – 15,6%. 

19 Mal gewannen BW-T-Teams ihre 

Ligen. In den Jahren 2002, 2004 und 

2006 gewannen jeweils gleich 3 BW-

Mannschaften einen Titel. Den letzten 

Titel gewann man 2015.  

In 25 Spielzeiten absolvierten 1.459 

SpielerInnen 5.765 Spiele. Davon 

gewannen BW-T-Akteure 2.562 

Spiele (Einzel + Doppel). 

Die rechts wiedergegebene Auflistung 

zeigt die jeweils erfolgreichsten 

SpielerInnen der 25 BW-Spielzeiten. 

Gleich dreimal schaffte Patrick 

Dreising den Eintrag in die Liste. 

Wilfried Bücker und Nicole Paulus 

trugen sich zweimal ein. In sieben 

Spielzeiten hatten Frauen die beste 

Saisonbilanz. In 11 Spielzeiten blieben 

die Besten ohne Niederlage. Dreimal 

blieben sie sogar ohne Satzverlust. 

Der Fleißigste unter den Besten war 

Dennis Grothe. Er hatte in der Saison 

2005 10 Meisterschaftseinsätze mit 20 

Spielen. 

 

Vereinsmeisterschaft 

2020 mit Endspieltag 

am 27.09. beendet 
 

 

Im Nachwuchsbereich die 

gleichen Endspiele wie 2019: 
 

U15 Mädchen: 

Marlene Michel - Christina Husemann 6:0 ; 6:2 

U18 Mädchen: Anna Deimel - Emilia Michel 6:7(2:7) 7:6 (7:5) Matchtiebreak 1: 10 
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Keine Titelverteidigung im 

Seniorenbereich – aber Stiens und 

Detering schaffen ihre zweiten 

Meisterschaften und Wallmeier sogar 

seine vierte. 
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Endspieltag der Vereinsmeisterschaften 
 

Auch wenn es in diesem 
Sommer viel ruhiger auf 
den Tennisplätzen in De-
dinghausen war als sonst, 
ließ man es sich nicht 
nehmen, wieder in ver-
schiedenen Kategorien 
einen Vereinsmeister aus-
zuspielen. Mit den End-
spielen am 27.09.2020 
endete somit dann auch 
eine kurze und für alle 
auch etwas gewöhnungs-
bedürftige Sommersaison.  
Alle Teilnehmer und einige interessierte Zuschauer 
trafen sich bei herbstlichen Temperaturen zu span-
nenden Spielen am Tennisheim. 
Die ersten auf den Plätzen waren die Finalteilnehmer 
der B-Runden der beiden Herrenrunden. Dort konnte 
sich bei den Herren Ghaith Aljammal gegen Olaf 

Hermens durchsetzen und bei den Herren 
Ü50 gewann Uli Detering gegen Günter 
Heitmann. 
Nach den ersten tollen Ballwechseln an diesem Tag bei den Herren waren als 
nächstes die Nachwuchsspielerinnen aus der Tennisabteilung an der Reihe, ihr 
Können auf den Plätzen zu zeigen. In der U18 konnte sich nach einem hart 
umkämpften Match Emilia Michel gegen Anna Deimel durchsetzen. In der U15 
wurde Marlene Michel vor Kristina Husemann Vereinsmeisterin. 
Zuletzt konnten dann die Vereinsmeister der A-Runde der Herren Konkurrenz und 
die Vereinsmeisterin bei den Damen ausgespielt werden. 

  
Michael Wallmeier, Peter Becker und Olaf Hermens (hinten v.l.) ehren die erfolg-
reichen Mädchen (v.l.): Emilia Michel, Anna Deimel, Marlene Michel und 
Kristina Husemann 

 
 

 
 

 
 

 
Peter Becker ehrt Ghaith Aljammal, 
Olaf Hermens (o.v.l.), Günter 
Heitmann und Uli Detering(u.v.l.) 
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Bei den Damen musste Rekordsie-
gerin Martina Nünnerich in diesem 
Jahr verletzt passen. So wurde beim 
Spiel zwischen Sabrina Hansmann 
und Ann-Kathrin Schulte auf jeden 
Fall ein neues Gesicht als Vereins-
meisterin gekürt. Nach einem Sieg 
von Sabrina in der Vorrunde, bei 
der in diesem Jahr nach dem Modus 
Jeder-gegen-Jeden gespielt wurde, 
hatte im Endspiel Ann-Kathrin nach 
einem sehenswerten Dreisatz-Match 
die Nase vorn. 
Bei den Herren zeigten Jens Glen-
nemeier und Daniel Stiens einige 
erstklassige Ballwechsel. Durchset-
zen konnte sich zum Schluss Daniel 
und sicherte sich so den Titel des 
Vereinsmeisters. Bei den Herren 
Ü50 hatte sich vorab bereits Michael Wallmeier 
gegen Matthias Gudermann den Titel sichern 
können, da das Spiel aus Termingründen vor dem 
Endspieltag stattgefunden hatte.  
Bei der Siegerehrung konnte der Abteilungsvorsit-
zende Peter Becker, Sportwart Olaf Hermens und 
Jugendwart Michael Wallmeier allen neuen Ver-
einsmeistern und den 2. Platzierten mit kleinen 
Geschenken zu ihren guten Leistungen gratulieren. 
Als Besonderheit in diesem Jahr ließ es Peter sich 
nicht nehmen, auch den Eltern von Emilia und 
Marlene zu der guten Leistung beider Töchter zu 
gratulieren. Nach der Siegerehrung ließ man den 
Abend mit einer verdienten Stärkung vom Grill und 
erfrischenden Getränken ausklingen. 
 

Ann-Kathrin Schulte / Olaf Hermens 

Tennis-Kurznachrichten: 

(HWW/JK) Jule Menke und Maike Glennemeier, die beiden U18-Mädchen, die beim SV Blau-Weiß das 
Tennisspielen erlernten, sind mit der U18 von Germ. Esbeck in die OWL-Liga aufgestiegen.  
Herzlichen Glückwunsch! 

 

 
Der Abteilungsvorsitzende Peter Becker (l) und der 
Sportwart Olaf Hermens (r) ehren die Finalistinnen: 
Ann-Kathrin Schulte und Sabrina Hansmann 

  
Die Sieger der A-Gruppen (v.l.): Daniel Stiens (Vereinsmeister Herren U50), Jens Glennemeier (Zweiter 
Herren U50), Michael Wallmeier (Vereinsmeister Herren Ü50), Matthias Gudermann (Zweiter Herren Ü50) ist 
nicht im Bild. 
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Blau-Weiß I 
 

Spiele im September  

So., 06.09.: BW I – SV Bad Waldliesborn I 4 : 1 
 09. Min. 1:0 Jens Jungemann 
 73. Min. 1:1 
 78. Min. 2:1 Stephan Risse 
 85. Min. 3:1 ET 
 88. Min. 4:1 Jens Jungemann  

Do., 10.09.: BW I – SG Eikeloh/Bökenförde I 9 : 0 
 04. Min. 1:0 Jens Jungemann 
 05. Min. 2:0 Stephan Risse 
 20. Min. 3:0 Jens Jungemann 
 22. Min. 4:0 Jens Jungemann 
 52. Min. 5:0 Jens Jungemann 
 63. Min. 6:0 Jens Jungemann 
 65. Min. 7:0 Stephan Risse 
 87. Min. 8:0 Ronny Becker 
 89. Min. 9:0 Janis Stellmacher 

So., 13.09.: Westf. Erwitte I - BW I  5 : 1 
 11. Min. 1:0 13. Min. 2:0 
 24. Min. 3:0 43. Min. 4:0 
 78. Min. 4:1  Janis Stellmacher 
 80. Min. 5:1 
So., 20.09.: SC Lippstadt DJK I - BW I  3 : 1 
 02. Min. 1:0  
 18. Min. 1:1 Stephan Risse (Elfmeter) 
 39. Min. 2:1 75. Min. 3:1 
So., 27.09.: BW I – SV Viktoria LP II 2 : 1 
 22. Min. 0:1  
 67. Min. 1:1 Stephan Risse (Elfmeter) 
 84. Min. 2:1 Lukas Knepper  
 

Kreisliga B Stand : 27.09.2020 

Pl. (*) Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1.(4) TuS Anröchte I 5 5 0 0 13:03 15 
  2.(auf) Westf. Erwitte 5 4 1 0 17:07 13 
  3.(neu) Suttrop/Kallenhardt 5 4 0 1 18:04 12 
  4.(3) SVA Langeneicke I 5 3 1 1 19:07 10 
  5.(8) BW Rix./Deding. I 5 3 0 2 17:10 9 
  6.(7) SV Germ. Esbeck I 5 3 0 2 12:06 9 
  7.(auf) Eickelborn./Benning.II 5 3 0 2 11:10 9 
  8.(auf) SV Viktoria LP II 5 2 1 2 5:07 7 
  9.(12) TuS Lipperode II 5 2 0 3 7:08 6 
10.(14) SC DJK LP I 5 2 0 3 15:18 6 
11.(5) TuS Allagen II 5 1 2 2 13:09 5 
12.(6) SG Schmer./Völling. 5 1 1 3 3:08 4 
13.(10) SuS Cappel II 5 1 1 3 4:13 4 
14.(neu) SG Eikeloh/Bökenf. 5 1 1 3 4:17 4 
15.(11) Bad Waldliesborn I 5 1 0 4 7:18 3 
16.(9) Eickelborn/Benning.I 5 0 0 5 6:26 0 
 (*) Abschlusstabelle 2019/20 vom 10.03.20 
 

 

Spiele in der 2. Runde des Kreispokals  

Do., 01.10., 19 Uhr: Hirschberger SV - BW I 
 

Spiele im Oktober  

So., 04.10., 15.00 Uhr: SG Suttrop/Kallenhardt I - BW I  
Do., 08.10., 19.00 Uhr: SG Schmerlecke/Völlingh. - BW I 
So., 11.10., 15.00 Uhr: BW I - SV Germ. Esbeck I 
So., 18.10., 12.30 Uhr: TuS Allagen II - BW I  
So., 25.10., 15.00 Uhr: BW I - TuS Lipperode II 
 

BW I - Bilanzen :  Stand: 27.09.2020 

Kreisliga B Pl. Sp. S U N Tore Pkt. 
 

Kreisliga B - Heimspiele   
SV BW Rix./Ded. I 1 3 3 0 0 15:02 9
  

Kreisliga B – Auswärtsspiel    
SV BW Rix./Ded. I  14 2 0 0 2 2:8 0 
 

Blau-Weiß II 
 

Spiele im September  

So., 06.09.: BW II – TuS Lipperode III 0 : 2 
 44. Min. 0:1 49. Min. 0:2 
So., 13.09.: FC Mönninghausen II - BW II 2 : 1 
 69. Min. 0:1 Timo Happe 
 86. Min. 1:1 90. Min. 2:1 
Do., 17.09.: BW II – BW Lipperbruch II  6 : 2 
 08. Min. 0:1 
 20. Min. 1:1 Marc Berensmeier 
 45. Min. 2:1 Marc Berensmeier 
 56. Min. 3:1 Christian Schulte-Remmert 
 70. Min. 4:1 Christian Schulte-Remmert 
 74. Min. 5:1 Christian Schulte-Remmert 
 77. Min. 5:2 
 83. Min. 6:2 Stefan Wolf 

So., 20.09.: Hirschberger SV I - BW II 8 : 0 
 02. Min. 1:0 04. Min. 2:0 
 35. Min. 3:0 37. Min. 4:0 
 39. Min. 5:0 41. Min. 6:0 
 55. Min. 7:0 67. Min. 8:0 
So., 27.09.: BW II – SG Oestereiden/Effeln II 0 : 5 
 26. Min. 0:1 28. Min. 0:2 
 51. Min. 0:3 58. Min. 0:4 
 90. Min. 0:5  
 

Kreisliga C  Stand : 27.09.2020 

Pl. (*) Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1.(9) TuS Lipperode III 5 4 1 0 12:04 13 
  2.(5) SuS Störmede II 5 3 1 1 23:06 10 
  3.(4) TSV Rüthen II 4 3 1 0 12:04 10 

 

Fußball in D.a. 
 

 Berichte von den 
 Mannschaften 

 des SV Blau-Weiß 
Rixbeck-Dedinghausen 
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Blau-Weiße Monatsbilanz 
Pl. (*) Mannschaft Spiele S U N Tore Pkt. 
1. (-) A-Junioren  6 6 0 0 50 : 05 18 
2. (-) BW I  5 3 0 2 17 : 10 9 
3. (-) B-Junioren  5 3 0 2 14 : 16 9 
4. (-) CI-Junioren  5 2 1 2 12 : 16 7 
5. (-) AH 3 1 1 1 6 : 08 4 
6. (-) EII-Junioren  4 1 0 3 17 : 18 3 
7. (-)  BW II  5 1 0 4 7 : 19 3 
8. (-) DI-Junioren  4 0 1 3 3 : 35 1 
9. (-) EI-Junioren  4 0 0 4 12 : 33 0 
10. (-) CII-Junioren  3 0 0 3 1 : 36 0 
11. (-) DII-Junioren  3 0 0 3 0 : 37 0 
- (-) G-Junioren  adw       
Gesamtbilanz Sep.’20 47 17 3 27 139:233 54 

von 141 > Erfolgsfaktor : 38,3% 
 ** incl. Pokalspiele  
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  4.(14) VfL Hörste-Garfeln II 4 3 1 0 9:02 10 
  5.(10) SC Mettinghausen I 5 3 0 2 15:13 9 
  6.(6) Hirschberger SV I 5 2 2 1 12:04 8 
  7.(8) SV Geseke II 5 2 2 1 13:09 8 
  8.(7) FC Mönninghausen II 5 2 1 2 7:07 7 
  9.(neu) SG Öster./Effeln II 5 2 0 3 11:10 6 
10.(15) Madridista LP I 4 2 0 2 6:12 6 
11.(11) TuS Warstein II 4 1 1 2 11:12 4 
12.(16) BW Rix./Deding. II 5 1 0 4 7:19 3 
13.(13) TuS Ehringhausen II 5 0 2 3 9:15 2 
14.(neu) BW Lipperbruch II 4 0 1 3 9:18 1 
15.(neu) Viktoria LP III 5 0 1 4 5:26 1 
 (*) Abschlusstabelle 2019/20 vom 10.03.20 
 

Spiele im Oktober  
So., 04.10., 12.30 Uhr: TuS Ehringhausen II - BW II 
Do., 08.10., 19.00 Uhr: VfL Hörste-Garfeln II - BW II 
So., 11.10., 12.30 Uhr: BW II - SuS Störmede II 
So., 25.10., 12.30 Uhr: BW II - SC Mettinghausen I 
 

BW II - Bilanzen :  Stand: 27.09.2020 
Kreisliga C Pl. Sp. S U N Tore Pkt. 
 

Kreisliga B - Heimspiele   
SV BW Rix./Ded. II 11 3 1 0 2 6:9 3  

Kreisliga B – Auswärtsspiel    
SV BW Rix./Ded. II 14 2 0 0 2 1:10 0 
 

Blau-Weiß AH 
 

Spiele im September’20:  
12.08.: BW AH – Germ Esbeck 2 : 1 
 Tore: Carsten Jütte (2x) 
27.08.: BW AH – Möhnesee 2 : 5 
 Tore: Stephan Palm, Niko Lipsmeier 
22.09.: Teutonia LP - BW AH 2 : 2 
 Tore: Carsten Jütte (2x) 
 

A-Junioren 
 

Spiele im Kreispokal  
Sa., 05.09.: BW Lipperbruch - JSG E/H/R-D 2 : 7 
Mi., 16.09.: JSG E/H/R-D – JSG Anröchte/Mellrich 4 : 1 
Mi., 23.09., 19 Uhr: Halbfinale 
  SV Viktoria LP - JSG E/H/R-D 0 : 11 
Sa., 17.10., 14 Uhr: Finale in Esbeck 
 JSG E/H/R-D – SV Lippstadt 08 
 

Spiele im September  
Sa., 12.09.: JSG E/H/R-D – TuS Warstein 8 : 1 
Sa., 19.09.: TuS Lipperode - JSG E/H/R-D 1 : 4 
Sa., 26.09.: JSG E/H/R-D – SW Overhagen 16 : 0 
 

A-Junioren - Kreisliga A               Stand : 27.09.2020 
Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1.  JSG Esb./Hör./Rix-Ded.  3 3 0 0 28:02 9 
  2. JSG Anröchte/Mellrich 3 3 0 0 9:02 9 
  3. FJSG Erwitte 2000 3 2 0 1 16:04 6 
  4.  BW Lipperbruch 2 2 0 0 9:06 6 
  5. SV 03 Geseke 3 1 1 1 10:04 4 
  6. JSG Oest./Rüthen/ Eff. 3 1 1 1 3:06 4 
  7. TuS Lipperode 2 1 0 1 3:05 3 
  8. TuS Warstein 3 1 0 2 7:12 3 
  9. JSG Allagen/ Sichtigvor 2 0 1 1 0:02 1 
10. JSG Belecke/Rü./Kallenh. 3 0 1 2 3:09 1 
11. JSG Störm./Mö./Ehr./Lan. 2 0 0 2 6:08 0 
12. SW Overhagen 3 0 0 3 1:35 0 
 

Spiele im Oktober  
Sa., 10.10., 16.00 Uhr: SG Belecke/Suttrop/Kallenhardt - JSG 

Esb./Hör./Rix-Ded. 
Sa., 31.10., 16.00 Uhr: JSG Esb./Hör./Rix-Ded. - FJSG Erwitte 

2000 

 

B-Junioren 
 

Spiele im Kreispokal  
Mo., 07.09.: JSG H/E/R-D/M – BW Lipperbruch 3 : 1 
Mo., 14.09.: JSG H/E/R-D/M – SV 03 Geseke 1 : 9 
 

Spiele im September A  
Fr., 11.09.: FJSG Erwitte - JSG H/E/R-D/M 1 : 6 
Fr., 18.09.: JSG H/E/R-D/M –SuS Cappel II 2 : 1 
Fr., 25.09.: SV 03 Geseke - JSG H/E/R-D/M 4 : 2 
 

B-Junioren - Kreisliga A  Stand : 27.09.2020 
Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1. SV 03 Geseke 3 3 0 0 32:03 9 
..2 SuS Cappel I 3  3 0 0 17:02 9 
  3. JSG Suttrop/Kallenh./Bele. 3  3 0 0 8:03 9 
  4. TuS Lipperode 3  2 0 1 8:03 6 
  5.  JSG Hör./Esb./R-D./Mett. 3  2 0 1 10:06 6 
..6. JSG Ehringh./Mö./Störm. 2 2 0 0 5:01 6 
..7 SuS Cappel II 3  1 0 2 14:04 3 
  8. JSG Rüthen/Oest./Effeln 3 1 0 2 12:07 3 
  9.  BW Lipperbruch 3 1 0 2 7:06 3 
10. JSG Allagen/ Sichtigvor 2 0 0 2 1:13 0 
11. JSG Anröchte/Mellrich II 3 0 0 3 3:18 0 
12. FJSG Erwitte 2000 3 0 0 3 2:13 0 
13. TuS Warstein 2 0 0 2 1:31 0 
 

Spiele im Oktober  
Fr., 09.10., 18.30 Uhr: JSG Ehringhausen/Mönninghausen/ 

Störmede - JSG Hörste/Esb./Rix-Ded./Mettinghausen 
Fr., 26.10., 18.30 Uhr: JSG Hörste/Esb./Rix-Ded./Mettingh. - 

JSG Allagen/ Sichtigvor 
 

C-Junioren I 
 

Spiele im Kreispokal  
So., 06.09.: TuS Warstein - JSG R-D/E/H  0 : 2 
Mi., 16.09.: JSG R-D/E/H – SV 03 Geseke 1 : 6 
 

Spiele in der Qualifikation Staffel 2  
So., 13.09.: JSG Anröchte/Mellrich – JSG R-D/E/H I 4 : 4 
So., 20.09.: JSG R-D/E/H I – SV 03 Geseke 4 : 1 
So., 27.09.: JSG R-D/E/H I – JSG Rüth./Oester./Eff. I 1 : 5 
 

C-Junioren - Kreisliga A - Qualifikation 
Staffel 2 Stand : 27.09.2020 

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1. JSG Rüthen/Oest./Effeln I 3 3 0 0 10:04 9 
..2. TuS Warstein 2 2 0 0 5:02 6 
  3. JSG Overhagen/Eickelb. 3 1 1 1 10:10 4 
  4.  JSG R-D./Esb./Hör.I 3 1 1 1 9:10 4 
  5. SV 03 Geseke 3 1 0 2 17:11 3 
  6. SC Lippstadt DJK 2 1 0 1 10:06 3 
  7. JSG Allagen/ Sichtigvor 3 1 0 2 6:17 3 
  8. JSG Anröchte/Mellrich I 2 0 1 1 5:06 1 
  9. JSG Suttrop/Belecke II 3 0 1 2 6:12 1 
10. FJSG Erwitte 2000 II (9er) zurückgezogen  
 

Spiele im Oktober  
Mi., 07.10., 18.30 Uhr: FJSG Erwitte 2000 (9er) - JSG R-D/E/H I 
So., 25.10., 10.30 Uhr: JSG R-D/E/H I - JSG Suttrop/Belecke II 
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C-Junioren II 
 

Spiele in der Qualifikation Staffel 1  
So., 13.09.: JSG R-D/E/H II – BW Lipperbruch 0 : 11 
So., 20.09.: JSG Anröchte/Mellrich II - JSG R-D/E/H II 7 : 1 
Di., 29.09.: JSG Suttrop/Belecke I – JSG R-D/E/H II 18 : 0 
 

C-Junioren - Kreisliga A - Qualifikation 
Staffel 1 Stand : 29.09.2020 

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1. TuS Lipperode 3 3 0 0 23:02 9 
  2. BW Lipperbruch 3 3 0 0 23:03 9 
  3. JSG Suttrop/Belecke I 3 2 0 1 33:05 6 
  4. FJSG Erwitte 2000 3 2 0 1 9:06 6 
  5. SV Viktoria 3 2 0 1 6:04 6 
  6. JSG Anröchte/Mellrich II 3 2 0 1 11:16 6 
..7. JSG Ehringh./Mö./Störm. 3 1 0 2 6:13 3 
  8. JSG Rüthen/Oest./Effeln II 3 0 0 3 2:15 0 
  9. SV Bad Waldliesborn 3 0 0 3 4:18 0 
10.  JSG R-D./Esb./Hör.II 3 0 0 3 1:36 0 
 

Spiele im Oktober  
Mi., 07.10., 18.30 Uhr: JSG R-D/E/H II - JSG Rüthen/ Oester-

eiden/Effeln II 
So., 25.10., 10.30 Uhr: FJSG Erwitte 2000 II - JSG R-D/E/H II 

 

D-Junioren I 
 

Spiele im Kreispokal  
Sa., 05.09.: JSG E/R-D/H - SV 03 Geseke 0 : 18 
 

Spiele in der Qualifikation Staffel 2  
Sa., 12.09.: JSG E/R-D/H I – JSG Anröchte/Mellrich I 0 : 10 
Sa., 19.09.: SC Lippstadt - JSG E/R-D/H I 4 : 0 
Sa., 26.09.: JSG E/R-D/H I – JSG Oestereiden/Effeln II 3 : 3 
 

D-Junioren - Kreisliga A - Qualifikation 
Staffel 2 Stand : 27.09.2020 

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1. JSG Anröchte/Mellrich I 3 2 0 1 25:03 6 
  2.  SuS Cappel I 2 2 0 0 13:00 6 
  3. JSG Belecke/Suttrop II 2 2 0 0 13:04 6 
..4. TuS Warstein 3 2 0 1 15:11 6 
  5. SC Lippstadt DJK 2 1 0 1 5:03 3 
  6. SV Viktoria LP II 2 1 0 1 2:07 3 
  7. JSG Rüthen/Oest./Effeln II 2 0 1 1 6:13 1 
..8. JSG Esb./R-D./ Hör.I 3 0 1 2 3:17 1 
  9. JSG Overhagen/Eickelb. 3 0 0 3 1:25 0 
 

Spiele im Oktober  
Sa., 03.10., 14.15 Uhr: JSG Belecke/Suttrop II - JSG Esb./R-

D/H 

 

D-Junioren II 
 

Spiele in der Qualifikation Staffel 3  
Sa., 12.09.: JSG Westernkotten/Eikeloh – JSG E/R-D/H II 19 : 0 
Sa., 19.09.: JSG E/R-D/H II – JSG Oester./Rüthen/Effeln I 0 : 7 
Sa., 26.09.: SV 03 Geseke – JSG E/R-D/H II 11 : 0 
 

D-Junioren - Kreisliga A - Qualifikation 
Staffel 3 Stand : 27.09.2020 

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1. JSG Westernk./Eikeloh 2 2 0 0 21:00 6 
  2. JSG Rüthen/Oest./Effeln I 3 2 0 1 12:04 6 
  3.  SuS Cappel II 3 2 0 1 7:06 6 
  4. JSG Langen./Stö./M./Eh.II 2 1 1 0 4:03 4 
  5. SV 03 Geseke I 2 1 0 1 12:03 3 

  6. SV Viktoria LP I 1 0 1 0 1:01 1 
  7. SV Bad Waldliesborn 2 0 0 2 4:07 0 
..8. JSG Esb./R-D./ Hör.II 3 0 0 3 0:37 0 
..9. JSG Belecke/Suttrop III zurückgezogen 
 

Spiele im Oktober  
Sa., 31.10., 14.15 Uhr: JSG Esb./R-D./ Hör.II - SuS Cappel II 

 

E-Junioren I 
 

Spiele in der Qualifikation 1 Staffel 2  
Sa., 05.09.: SV 03 Geseke I – BW R-D I 11 : 3 
Sa., 12.09.: BW R-D I – SV Viktoria LP I 3 : 5 
Sa., 19.09.: BW R-D I – SV Lippstadt 08 I 2 : 12 
Di., 29.09.: SV Westf. Erwitte I – BW R-D I 5 : 4 
 

E-Junioren – Qualifikation 1 - Staffel 2  
Stand : 29.09.2020 

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1. SV Lippstadt 08 I 4 4 0 0 39:05 12 
..2. BW Lipperbruch I 4 3 0 1 17:15 9 
  3. SV 03 Geseke I 4 2 0 2 29:14 6 
  4. SV Viktoria LP I 4 2 0 2 19:24 6 
  5. Westf. Erwitte I 4 1 0 3 8:33 3 
..6. BW Rix.-Dedinghausen I 4 0 0 4 12:33 0 
 

Spiele im Oktober  
Sa., 03.10., 11.00 Uhr: BW Rix./Dedingh. I - BW Lipperbruch I 
 

- Ende der Qualifikation 1 - 

 

E-Junioren II 
 

Spiele in der Qualifikation 1 Staffel 6  
Sa., 05.09.: SV 03 Geseke II – BW R-D II 0 : 10 
Sa., 12.09.: BW R-D II – SV Viktoria LP II 3 : 4 
Sa., 19.09.: BW R-D II – Waldliesborn II 2 : 6 
Sa., 26.09.: BW R-D II - SV Germ. Esbeck II 2 : 8 
 

E-Junioren – Qualifikation 1 - Staffel 6  
Stand : 27.09.2020 

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1. SV Bad Waldliesborn II 4 3 0 1 26:15 9 
  2. SV Viktoria LP II 4 3 0 1 26:21 9 
  3. SV Germ.Esbeck II 4 2 1 1 33:21 7 
..4. TuS Lipperode II 3 1 1 1 24:21 4 
..5. BW Rix.-Dedinghausen II 4 1 0 3 17:18 3 
  6. SV03  Geseke II 3 0 0 3 0:30 0 
 

Spiele im Oktober  
Sa., 03.10., 11 Uhr: BW Rix./Dedingh. II - TuS Lipperode II 
 

- Ende der Qualifikation 1 - 
 (HWW) 

 

(HWW) Es sind erst 

11 der geplanten 61 

Spiele gespielt und 

schon hat sich eine 

deutliche Spitze 

etabliert. Während 

Jungemann gleich 5 

Tore in einem Spiel 

machte (gegen Eike-

loh/Bökenförde), 

machte Risse in vier 

Spielen seine Tref-

fer. 
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Der Ball rollt wieder – und das (teilweise) recht gut 

 

Die ERSTE ist Tabellenführer der 

Heimtabelle 
 

(HWW) Im Eröffnungsspiel der neuen Saison, am 6. 

September gegen Bad Waldliesborn am Haslei, sah 

die ERSTE bis zur 50. Minute wie der klare Sieger 

aus. Dann übernahm Walibo das Kommando auf dem 

Platz, der Ausgleich fiel (73. Min.) und das Spiel 

drohte zu kippen. Da kam es gerade recht, dass die 

Blau-Weißen nur 5 Minuten später das 2:1 machten 

und wieder zur alten Stärke kamen. Mit 4:1 war 

Walibo schließlich noch gut bedient. 

Zur Kunstrasenplatzpremiere gelang der ERSTEN 

ein 9:0 Kantersieg gegen die SG Eikeloh/Böken-

förde. Glatte 5 Tore erzielte Jens Jungemann - vier 

davon in Folge. 

In Erwitte und beim SC LP gingen dann zwei 

Auswärtsspiele verloren. In Erwitte lieferte die 

ERSTE eine Katastrophenleistung ab. 

Am letzten Spieltag im September gelang dann 

wieder ein Heimsieg gegen den Aufsteiger Viktoria 

II. Somit schloss die ERSTE den September als 

Tabellenführer der Heimtabelle ab. 

Berichte von den BW-Nachwuchsmannschaften 
 

G-Jugend sammelt erste Erfahrungen 
 

Erste Spielerfahrungen konnten nun endlich die 

Jüngsten unserer Fußballabteilung beim Freund-

schaftsspiel gegen den SC Lippstadt sammeln. 

  
(l) Das ging für Walibo noch einmal gut, Wenngleich auch Christian Schulte-Remmert höher hinauf kam als 

der Torwart. (r) Aus einer scharfen Hereingabe machte Walibo dann das 3:1 selbst. 

BW-Mannschaftsfoto der 2ten für die Saison 2020/2021: 

 
(hintere Reihe v.l.): Florian Oel, Frederik Stratmann, Lukas Kißio, Stephan Hatscher, Timo Happe, Kevin 

Exler, Jan Gentz, Niklas Ferch, Marvin Begere, Marcel Kraes, Mirco Jäckel, Noel Kolter, Trainer Thomas 

Vromen, Co-Trainer Thomas Hasse; (vordere Reihe v.l.): Michael Hasse, Stefan Wolf, Dawin Vossebürger, 

Tiziano Rist, Daniel Niesziry, Jannik Butterweck, Daniel Fockers; 

es fehlen: Philipp Widera, Konstantin Overhoff, Robert Szkudlarek, Tolga Retzepoglou, Marcus Lausträter, 

Yannik Becker, Marc Berensmeier, Jose Schrage 

(Foto: Marvin Begere) 
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Am 14.09. liefen 12 motivierte Kicker und zwei 

freudig aufgeregte Trainer am Kranenkasper auf, um 

endlich zu zeigen, dass das wöchentliche Training 

Früchte trägt. 

Nach spannenden 3x12 Spielminuten konnten unsere 

Blauweißen einen 9:3 – Sieg verbuchen. Durch Ein-

satz, Spaß am Spiel und faires Verhalten haben sich 

die Jungs diesen Erfolg mehr als verdient. 
 

Marisa Surendorf 

 

Spielbericht der A-Jugend 
 

Einen richtig guten Saisonstart erwischten die A-

Junioren unserer JSG Esbeck/Rixbeck-Deding-

hausen/Hörste-Garfeln/Mettinghausen. Die Mann-

schaft von Martin Britt schaffte 

durch einen glatten 11:0-Erfolg 

beim Bezirksligisten Viktoria 

Lippstadt den Einzug in das A-

Junioren-Kreispokalfinale. Neben 

den beiden Stürmern Lukas Knep-

per und Louis Sprick, die nie zu 

halten waren und jeweils 4 Treffer 

beisteuerten, waren auch noch 

Henry Baumann, Tom Scholz und 

Robin Ickemeyer erfolgreich.  

Zuvor hatten unsere A-Junioren 

bereits die JSG Anröchte/Mellrich 

(4:1) und BW Lipperbruch (7:2) 

aus dem Pokalrennen geworfen. 

Das Endspiel gegen die A-

Junioren des SV 08 Lippstadt wird 

nun in Esbeck ausgetragen, ein Spieltermin 

ist vor Redaktionsschluss noch nicht festge-

legt worden. Es wäre schön, wenn viele 

Fans unsere Mannschaft im Finale unter-

stützen würden.  

Vor fünf Jahren übrigens stand eine A-

Juniorenmannschaft unserer JSG letztmals 

im Finale und siegte damals gegen den 

hohen Favoriten SV 08 mit 5:3 nach Elfme-

terschießen. Vielleicht lässt sich dieser 

Erfolg noch einmal wiederholen. 

Auch in der Meisterschaft läuft es bei unse-

rer ältesten Juniorenmannschaft. Nach 

einem 8:1-Erfolg im ersten Heimspiel auf 

unserem neuen Kunstrasen gegen den TuS 

Warstein siegte man eine Woche später auch 

in Lipperode mit 4:1.  
 

Frank Risse (Hannah Brede) 

 

Spielbericht der B-Jugend 
 

Unsere B-Juniorenmannschaft hat seine ersten beiden 

Meisterschaftsspiele ebenfalls erfolgreich bestritten. 

Nach einem 6:1-Sieg bei der FJSG Erwitte konnte 

auch das erste Heimspiel in Hörste gegen die starke 

B-2-Juniorenmannschaft vom SuS Cappel mit 2:1 

gewonnen werden. Im Kreispokal war nach einem 

3:1-Erfolg in der ersten Runde gegen BW 

Lipperbruch im Viertelfinale bei einer zu hoch aus-

gefallenen 1:9-Niederlage gegen den SV Geseke 03 

Endstation.  

Nachdem der bisherige B-

Junioren-Trainer Elias Widera 

seinen Posten aus gesundheitli-

chen Gründen zur Verfügung 

stellen musste, haben nun Marco 

Keimeier (SC Mettinghausen) und 

Max Appelbaum (Germania 

Esbeck) die Verantwortung bei 

den B-Junioren übernommen. Als 

Betreuer fungieren unser 

Geschäftsführer Ralf Neuhaus 

sowie Dietmar Köthemann (SC 

Mettinghausen). 
 

Frank Risse (Hannah Brede) 

 

 
Die BW-G-Jugend im September 2020 
 

 
Schöner Platz – schönes Spiel – Die A-Junioren schicken den TuS Warstein mit 8:1 nach Hause. (Foto: HWW) 
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Die Saison 2020/21 hat begonnen 
 

(HWW) Die Badmintonabteilung des SV Blau-Weiß Rixbeck/ 

Dedinghausen geht – wie im letzten Jahr – mit vier Mann-

schaften in die Saison. Die 1. Mannschaft spielt mit 7 Spielern (4 Herren und 3 Damen) in der Bezirksklasse 

Nord 2. Die 2. und 3. Mannschaft spielen in der Kreisliga Nord 2. In der 2. Mannschaft spielen 4 Herren und 2 

Damen. In der 3. Mannschaft sind 12 Herren und 6 Damen gemeldet. 

Die U13 – Mini-Mannschaft spielt mit 3 Jungen und 4 Mädchen in der Mini-Liga. 
 

 
 

Spiele im September: 
Mo., 14.09.: TSV Viktoria Clarholz - SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1 7 : 1 
Mi., 16.09.: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1 - TuS Belecke 1  3 : 5 
Sa., 26.09.: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1 – TV Verl 3 2 : 6  
 

Tabelle O19-N2 – O19-N2-BK – (043) Bezirksklasse Nord 2  (Stand: 27.09.20) 
Pl.(x) Verein Sp. Pkt. G U V Spiele Sätze Spielpunkte Anmerkungen  
1. (-) TSV Viktoria Clarholz 1 4 6 : 2 3 0 1 22 : 10 47 : 28  1440 : 1277 
2. (-) SG Dalke 04 1 4 5 : 3 1 3 0 17 : 15 39 : 36  1365 : 1353 
3. (2) TuS Belecke 1 4 5 : 3 1 3 0 17 : 15 39 : 37  1377 : 1350 
4. (-) LSV Teut. Lippstadt 3 3 4 : 2 1 2 0 16 : 08 35 : 21  1046 : 0966 
5. (5) TV Verl 3 3 3 : 3 1 1 3 13 : 11 30 : 25  1008 : 0978 
6. (3) SG Dalke 04 2 3 1 : 5 0 1 2 5 : 19 16 : 40  916 : 1092 
7. (4) SV BW Rix./Ded. 1 3 0 : 6 0 0 3 6 : 18 18 : 37  911 : 1047  
 

Spiele im Oktober/November: 
Mi., 30.09.: LSV Teut. Lippstadt 3 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1 Pestalozzi Schule, LP, Ulmenstr. 31 
Sa., 31.10.: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1 - SG Dalke 04 2  SpH Nikolaischule, LP, Ostendorfallee 3 
Sa., 14.11.: SG Dalke 04 1 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1  Spexarder Sporthalle, Gütersloh 
 

- Ende der Hinserie – (Rückserie beginnt am 12.12.2020) 

 

 
 

Spiele im August/September: 
Mo., 22.08.: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 – SV BW Rixbeck-Dedinghausen 3 7 : 1 
Sa., 29.08.: 1. BV Teutonia Lippstadt 4 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 5 : 3 
Sa., 29.08.: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 3 – Sendenhorst/Ahlen/Westbeveren 3 2 : 6 
Sa., 05.09.: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 – GW Langenberg 1 5 : 3 
Mi., 16.09.: Sendenhorst/Ahlen/Westbeveren 4 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen 3 7 : 1 
Sa., 19.09.: TSG Rheda 2- SV BW Rixbeck-Dedinghausen 3 6 : 3 
Sa., 26.09.: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 – TSG Rheda 2 4 : 4  
Sa., 26.09.: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 3 – 1. BV Teutonia Lippstadt 4 1 : 7 
 

Tabelle O19-N2 – O19-N2-KL – (082) Kreisliga Nord 2  (Stand: 27.09.20) 
Pl.(x) Verein Sp. Pkt. G U V Spiele Sätze Spielpunkte Anmerkungen  
1. (2) GW Langenberg 1 5 7 : 3 3  1 1 25 : 15 50 : 35 1621 : 1467 
2. (-) Sendenh./Ahlen/Westb. 4 5  7 : 3 3 1 1 21 : 18 47 : 39  1504 : 1492 
3. (-) Sendenh./Ahlen/Westb. 3 4 6 : 2 3  0 1 21 : 11 42 : 25 1213 : 1080 
4. (-) 1. BV Teutonia Lippstadt 4 5 6 : 4 3  0 2 23 : 17 48 : 40 1632 : 1501 
5.  (3) SV BW Rix./Ded. 2 4 5 : 3 2  1 1 19 : 13 45 : 28  1407 : 1245  
6. (-) TSG Rheda 2 5 5 : 5 2  1 2 20 : 20 45 : 42  1534 : 1570 
7. (5) Wiedenbrücker TV 1 3 0 : 6 0  0 3   7 : 16 18 : 36  835 : 1009 
8.  (-) SV BW Rix./Ded. 3 5 0 : 10 0  0 5   7 : 33 18 : 68  1266 : 1706  
 

Spiele im Oktober/November: 
Mo., 05.10.: Wiedenbrücker TV 1 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 Piusturnhalle, Wiedenbrück 
Sa., 31.10.: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 - Sendenhorst/Ahlen/Westbeveren 4 SpH Nikolaischule, LP, Ostendorf. 
Sa., 31.10.: Wiedenbrücker TV 1 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen 3 Piusturnhalle, Wiedenbrück 
Sa., 14.11.: Sendenhorst/Ahlen/Westbeveren 3 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 Westtorhalle, Sendenhorst 

Monatsbilanz – September 2020 
Pl. (*) Mannschaft Sp S U N Pkt.  Spiele 
1. (-) Rix-Ded 2 4 2 1 1 5 : 3 19:13 
2. (-) Rix-Ded M1 2 0 0 2 0 : 4 1:11 
3. (-) Rix-Ded 1  3 0 0 3 0 : 6  6:18 
4. (-) Rix-Ded 3  5 0 0 5 0 : 10 7:33 

Gesamtbilanz (Sep.)14 2 1 11 5 : 23 33:75 

   Erfolgsfaktor:  17,9% 
   

Badminton in D.a. 533 

SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1 

(x) Platzierungen 

vom 13.03.20, 

Abschlusstabelle 

2019/20 aus D.a. 

528 

SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 und 3 

(x) Platzierungen 

vom 13.03.20, 

Abschlusstabelle 

2019/20 aus D.a. 

528 
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Sa., 14.11.: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 3 - GW Langenberg 1 SpH Nikolaischule, LP, Ostendorf 
 

- Ende der Hinserie –  
 

Sa., 21.11.: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 3 – SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 SpH Nikolaischule, LP, Ostendorf. 

 

 
 

Spiele im August/September: 
Sa, 22.08.: SV BW Rixbeck-Dedinghausen M1 - TuRa Elsen 94/11 M2 0 : 6  
Sa, 19.09.: SV BW Rixbeck-Dedinghausen M1 - LSV Teut.Lippstadt M2 1 : 5  
 

Tabelle U19-N2 – U13-N2-Mini – (M38) U13 Mini-Mannschaft Nord 2  (Stand: 27.09.20) 
Pl.(x) Verein Sp. Pkt. G U V Spiele Sätze Spielpunkte Anmerkungen  
1. () SC Ostenl./Neuenbe. M2 3 5 : 1 2 1 0 15 : 03 31 : 07  766 : 443 
2. () SC Ostenl./Neuenbe. M1 3 5 : 1 2 1 0 14 : 04 29 : 09  737 : 451 
3. () TuRa Elsen 94/11 M2 3 4 : 2 2 0 1 12 : 06 24 : 15  682 : 568 
4. () LSV Teut.Lippstadt M2 3 2 : 4 1 0 2 6 : 12 12 : 24  394 : 621 
5. () SV BW Rix./Ded. M1 2 0 : 4 0 0 2 1 : 11   2 : 22  251 : 305  
6. () BC Phönix Hövelhof M1 2 0 : 4 0 0 2 10: 12   3 : 24  298 : 557 
 

Spiele im Oktober/November: 
Sa., 31.10.: SC Ostenland/Neuenbeken M2 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen M1  SpH Ostenland, Ostenland 
Sa., 07.11.: BC Phönix Hövelhof M1 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen M1 TH am Hallenbad, Hövelhof 
Sa., 14.11.: SV BW Rixbeck-Dedinghausen M1 - SC Ostenland/Neuenbeken M1  SpH Nikolaischule, LP, Ostendorf 
 

- Ende der Hinserie – (Rückserie beginnt am 12.12.2020) 
 (HWW) 

 

 
 

1. TTV Herren 
 

Spiele im September’20      
Fr., 28.08.: TTV H 1 - SV Diestedde ausgefallen 
Do., 03.09.: LTV Lippstadt III - TTV H 1 4 : 8 
Fr., 18.09.: TTV H 1 - DJK SR Cappel III 6 : 6 
 

Herren – Kreisliga 1 (Stand: 28.09.20) 

Pl.(x) Verein Spiele S U N Spiele/Punkte 
1.(-) DJK SR Cappel III 3 2 1 0 22:14 5:1 
2.(-) TTC Bad Westernkotten 4 2 1 1 28:20 5:3 
3.(-) TTV DJK Dedingh I 2 1 1 0 14:10 3:1 
2.(-) TuS Wadersloh  2 1 1 0 14:10 3:1 
5.(-) TuS Ehringhausen 1 1 0 0  8:04 2:0 
6.(-) TV Suttrop 3 0 2 1 16:20 2:4 
7.(-) LTV Lippstadt III 4 1 0 3 19:29 2:6 
8.(-) Störmede/Langen. 3 0 0 3 11:25 0:6 
9.(-) SV Diestedde abgemeldet     
 

Spiele im Oktober’20       
Fr., 09.10., 20.00 Uhr: TTV H 1 - TTC Bad Westernkotten 
Fr., 30.10., 20.15 Uhr: TuS Wadersloh - TTV H 1 
 

2. TTV Herren 
 

Spiele im September’20      
Fr., 28.08.: TTV H 2 - SV Germ. Stirpe 3 : 5 
Fr., 04.09.: SV Westf. Liesborn - TTV H 2 8 : 0 
Fr., 18.09.: TTV H 2 - TTK Anröchte II 1 : 7 
Mo., 21.09.: LTV Lippstadt IV - TTV H 2 8 : 0 
 

Herren – 2. Kreisklasse 2 (4er) (Stand: 28.09.20) 

Pl.(x) Verein Spiele S U N Spiele/Punkte 
1.(-) SV Viktoria LP  5 3 2 0 30:10 8:2 
2.(-) SV Westf. Liesborn  4 2 2 0 24:08 6:2 
3.(-) LTV Lippstadt IV 4 2 2 0 21:11 6:2 

4.(-) TTK Anröchte II 4 2 1 1 17:15 5:3 
5.(-) SV Diestedde II 4 2 1 1 17:15  5:3 
6.(-) DJK Erwitte III 4 1 2 1 17:15 4:4 
7.(-) SV Germ. Stirpe 4 1 1 2 12:20 3:5 
8.(-) TTC Bad Westernk. III 5 1 1 3 16:24 3:7 
9.(-) TTC Germ. Lippstadt 3 1 0 2 10:14 2:4 
10.(-) Störmede/Langen. II 3 1 0 2 8:16 2:4 
11.(-) TTV DJK Dedingh. II 4 0 0 4 4:28 0:8 
 

Spiele im Oktober’20       
Fr., 09.10., 20.00 Uhr: TTV H 2 - TTC Bad Westernkotten III 
Mo., 26.10., 20.00 Uhr: SV Viktoria LP - TTV H 2 

 

TTV Jungen 
 

Spiele im September’20      
Sa., 19.09.: TuS Sundern - TTV J 11 : 1 
Sa., 26.09.: TTV J - TTK Anröchte II 4 : 8 
 

Jungen – 18 Kreisliga (Stand: 27.09.20) 

Pl.(x) Verein Spiele S U N Spiele/Punkte 
1.(-) TuS Jahn Soest 4 4 0 0 38:10 8:0 
2.(-) TV Fredeburg 2 2 0 0 19:05 4:0 
3.(-) TTK Anröchte II 3 2 0 1 18:18 4:2 
4.(-) TuS Sundern 3 1 0 2 19:17 2:4 
5.(-) TTV Kneblinghausen 3 1 0 2 17:19 2:4  
6.(-) TTV DJK Dedingh. 2 0 0 2 5:19 0:4 
7.(-) TuS Warstein 3 0 0 3 4:32 0:6 
 

Spiele im Oktober’20       
Di., 29.09., 18.00 Uhr: TTV Kneblinghausen - TTV J 
Mo., 02.11., 17.30 Uhr: TuS Warstein - TTV J 

 (HWW) 
 

SV BW Rixbeck-Dedinghausen M1 

(x) Platzierungen 

vom 13.03.20, 

Abschlusstabelle 

2019/20 aus D.a. 

528 

TT in D.a. 533 
Monatsbilanz des TTV für September’20 
Pl. (*) Mannschaft Spiele S U N Spiele  Pkt. 
1. (-) Herren I 2 1 1 0 14:10 3:1 
2. (-) 1. Jungen 2 0 0 2 5:19 0:4 
3. (-) Herren II  4 0 0 4 4:28 0:8 
Gesamtbilanz Sept.’20 8 1 1 6 23:57 3:13 

  von 16 > Erfolgsfaktor: 18,75%  
**) einschließlich der Pokalspiele 
 

D.a. 533/62 

 



 
D.a. 533/63 



 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

Rosenpracht in der Breslauer Straße  
Eine Aufnahme von Heinz-W. Wellner, September 2020 

 

 

 

 


